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geisenheYner

Umschlagillustration vorne und hinten: aus Nr. 10: Eisgruber, Erlauschtes 1918

Frontispiz: aus Nr. 79: Blonder, Himmlische Mär 1914

Innenumschlag hinten: aus Nr. 63: Wacik, Undine, 1934

Mit dem zweiten teil der sammlung claus John stelle ich nun schwerpunktmäßig 
Originalillustrationen und Originalgraphik zu Kinder- und bilderbüchern vor. 

die Objekte dieser abteilung sind in der regel sehr gut bis tadellos erhalten.

Mit der abteilung „Kinderbücher“ setze ich den schon in band 1 angezeigten bestand 
mit schwerpunkt „Jugendstil“ fort. durch seinen frühen tod ist es claus John nicht 
mehr gelungen, diese stilepoche durch seine sammlung in all ihren seltenen Facetten 
darzustellen. ich habe deshalb vereinzelt exponate aus unserem lager eingefügt, um 
einen möglichst weitgefassten blick auf die Kinderbuchillustration des Jugendstils in 
dieser Katalogreihe zu erreichen. 

der für den herbst 2017 geplante teil 3 wird den gesamtbestand abschließen.

Inhalt:

Originale und Originalgraphik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nr. 1–70

Kinderbücher  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  nr. 71–215

register: Künstler – sachgebiete – drucker und Verleger – druckorte  . .  seite 96        

Wir bitten um Rücksendung des Kataloges, wenn er Sie nicht interessieren sollte.
(In diesem Fall verwenden Sie bitte den gleichen Umschlag und versenden ihn mit dem Vermerk „Zurück an Absender“; 
herzlichen Dank)
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Originale und OriginalgraphiK

1 Appleton, honor charlotte: “cinderella”. Originalaquarell. 1911. 
bildgröße: 26 x 18,2 cm; blattgröße: 32 x 24 cm. signiert und datiert.  
 1200,–
sehr frühes aquarell der britischen Kinderbuchillustratorin honor c. 
appleton (1879–1951) zu einer ihrer Märche nillustrationen. im unteren 
weißen rand die bleistiftanmerkung: „cinderella …(?) home, in her shabby 
clothes“. appleton studierte zuletzt an der royal academy school und 
entwickelte einen unverwechselbaren zarten aquarellstil, beeinflußt von a.
rackham, K.greenaway und J.Willcox smith. – in den weißen rändern 
leicht fleckig, sonst schöner und guter Zustand eines der seltenen frühen 
Originale der Jugendstilkünstlerin. – siehe Farbabbildung rechts.

2 BAum, dora: „tanz um den Maibaum“. Farblithographierter 
Wand fries von Dora Baum. Ohne Ort, drucker und Jahr, (ca. 1920). 
17 x 45 cm.  180,–
außerordentlich dekorativer Wandfries in lebendiger Zeichnung mit stark 
konturierten Figuren in der art gertrud casparis, Kinder zeigend, die um 
einen Maibaum tanzen. über die illustratorin dora baum ist bislang bio-
graphisch nichts bekannt. ihre bilderbücher zu grimmschen Märchen, den 
Fabeln von J.W. hey und anderen Kinderbüchern – alle sehr ansprechend 
illustriert – sind vorwiegend bei Otto Maier in ravensburg oder bei holt-
schmidt in Kirchheimbolanden erschienen. – schönes und gut erhaltenes 
exem plar. – siehe Farbabbildung unten.

3 (BAum, dora; zugeschrieben): „die zwölf Monate“. Folge von 12 handkolorierten Umrißlithographien. 
(ludwigsburg. hausser, O.M., ca. 1920). bildgröße: 22,7 x 16,8 cm. halblederband mit buntpapierbezügen. 
 700,–
prachtvoll kolorierte Folge von 12 Monatsblättern, die aus dem archiv des O. und M. hausser Verlags in ludwigsburg 
stammen. es handelt sich offenbar um Vorlagen für ein bilderbuch, dass aber nicht veröffentlicht wurde. die blätter 
zeigen jeweils typische szenen zu den einzelnen Monaten des Jahres; oben links in einem kreisförmigen Ornament der 
Monatsname und das tierkreiszeichen zu jedem Monat. – die blätter in einem sehr aufwendig gestalteten halbleder-
band jeweils auf papierträger gesetzt. – tadellos. – siehe Farbabbildungen seite 4.

4 CAspAri, gertrud: geburtstag. Farblithographierter Wandfries. leipzig. Voigtländer, r., (ca. 1914). 30 x 
80 cm. Verlagsnr. 720.  180,–
schönes blatt der großen ausgabe; es erschien gleichzeitig auch ein blatt im Format 18 x 41 cm. – neubert, caspari 515. 
– leicht fleckig und auf trägerkarton aufgezogen; gut erhalten. – siehe Farbabbildung seite 5.

Nr. 1

Nr. 2
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Originale und OriginalgraphiK

Bilderbuchmanuskript zu Texten von Wolf Biermann. Unveröffentlicht

5 DArling, barbara: „das Märchen vom kleinen herrn Moritz, der eine glatze kriegte. Wolf biermann“. 
Mit 5 Aquarellen, Titelzeichnung auf Folie und 10 Blatt Entwurfskizzen in Bleistift. berne. (ca. 1984). 
bildgröße: 22,2 x 21,2 cm. halbleinwandband mit 2 aquarellierten lesezeichen, signiert und dat. 1984.  
 600,–
außerordentlich interessante bildkompositionen zu dem gleichnamigen text von Wolf biermann, der als bilderbuch 
erstmals 1972 mit illustrationen von Kurt Mühlenhaupt erschienen war. – barbara darling (1953 in dortmund geboren) 
lebt und arbeitet als freischaffende Malerin und buchillustratorin. ihr examen als graphik-designerin legte sie 1976 an 
der Fachhochschule für designe in Münster ab. ihr vorliegendes Manuskript zu dem text von Wolf biermann ist in 
einem schönen halbleinwandband gebunden, mit 2 aquarellierten lesezeichenbändern. ihr entwurf zu dem gesamten 
bilderbuch liegt auf 10 blatt mit text und vorgesehenen illustrationen in bleistift und Federzeichnung bei. – sehr gut 
erhalten. – siehe Farbabbildungen unten.

Nr. 3

Nr. 5
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Originale und OriginalgraphiK

6 DArling, barbara: „der strickende Kaiser“. Aquarell. 
berne. (ca. 1980). bildgröße: 25 x 25 cm.  240,–
auf der rückseite des blattes der Vermerk: „titel of work: emil 
and the light-house. Work n.2. the knitting emperor“. – tadellos.– 
siehe Farbabbildung rechts.

7 DArling, barbara: „Mädchen mit Katze“. Buntstiftzeich­
nung mit Farbkreide. berne. 1976. bildgröße: 14 x 18 cm. 
signiert und datiert.  240,–
tadelloses blatt. – siehe Farbabbildung rechts.

8 eBner, pauline: „tafeln mit dem König“. „nikolaus“. Zwei 
Aquarelle. (ca. 1920). bildgröße: 21 x 17,7 cm; blatt größe: 
26 x 21 cm. Mit nachlaßstempel: „pauli ebner“.  240,–
die Wiener Künstlerin pauline ebner (1873–1949) „studierte an 
der Malschule strehblow, wo sie später auch lehrte, und war Mit-
glied des Vereins ‚Österreichischer Künstlerbund‘“ (heller, bunte 
Welt s.352 ausführlich über sie); vgl. auch ries, Wilhelminische 
Zeit, s. 498. – schöne Originale der „österreichischen caspari“, 
wie sie zuweilen bezeichnet wird. – siehe Farbabbildung seite 6.

Originalillustration

9 eisgruBer, Mathilde: drei kolorierte tuschfederzeich-
nungen von Mathilde eisgruber auf pappe. (nürn berg. ca. 
1923). 12,5 x 10,5 cm.  240,–
die in zartem Kolorit ausgeführten Zeichnungen zeigen einen 
kleinen engel mit Kerze, ein Mädchen mit einer blume in der 
hand und Maria mit dem Jesuskind in einem blumenfeld. – die 
graphikerin Mathilde eisgruber (1889–1974), die jüngere schwes-
ter der Kinderbuchillustratorin elsa eisgruber, wuchs in einer 
nürnberger Künstlerfamilie auf; der großvater war Freskenmaler, 
der Vater glasmaler. sie erhielt ihre ausbildung bei hermann 
gradl und rudolf schiestl. – schöne und sehr gut ehaltene Ori-
ginale. – siehe Farbabbildung seite 6.

Nr. 4 (Ausschnitt)

Nr. 6

Nr. 7
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Originale und OriginalgraphiK

Frühe originale Bilderbuchvorlagen

10 eisgruBer, Mathilde: „erlauschtes von tilde eisgruber“. Handgeschriebener Titel mit kleiner Vignette 
und 16 aquarellierte Tuschfederzeichnungen über Bleistift von Mathilde Eisgruber. (nürnberg. 1918). Ori-
ginal pappband mit originaler deckelillustration (leicht fleckig). 17 blatt.  5400,–
im gegensatz zu ihren ab ca. 1926 veröffentlichten Kinderbuchillustrationen, „die als leitmotiv religiöse themen 
durchziehen“ (Karin schmidt in lKJ iV, s. 179), zeigt sich Mathilde eisgruber im vorliegenden bilderbuchmanuskript 
sehr kindbezogen. Fünfzehn der sechzehn aquarelle zeigen szenen, in denen sich Kinder – vorwiegend Mädchen – 
unbeobachtet zu fühlen scheinen; ein blatt zeigt einen engel mit zwei Kerzen und spielzeug in den händen. die datierung 
kann auf grund einer beiliegenden postkarte erfolgen (nürnberg, d. 31. dez. 18), mit der M. eisgruber vorliegendes 
bändchen der Malerin antonie dannenberg geschenkt hat. a. dannenberg war graphikerin an den graphischen 
Werkstätten nürnberg (vgl. Vollmer i, 516). – sehr gut erhaltenes bilderbuchmanuskript in einem beziehungsreichen 
exemplar.  – siehe Farbabbildungen unten und umschlag vorne und hinten.

11 engelhArD, paul Otto: „der wasserscheue theodor. text und bilder von paul Otto engelhard“. Mit 
aquarelliertem Titel und 8 aquarellierten Tafeln von Paul O. Engelhard. (München, ca. 1920). blattgröße: 
33,8 x 24 cm; bildgröße: 22,4 x 18,2 cm.  2000,–
sehr gut erhaltene Originalaquarelle zu dem 1920 in immenstadt erschienenen bilderbuch unter diesem titel. – paul 
Otto engelhard, 1872 in Offenbach geboren, war illustrator, besonders von Kinder- und Jugendschriften, und lebte seit 
1896 in München, wo er bis 1923 nachgewiesen ist. – in plakativen, großflächigen Farben illustrieren engelhards teils 

Nr. 8 Nr. 9

Nr. 10



7

Originale und OriginalgraphiK

witzige aber auch pädagogisierende darstellungen den leidensweg eines kleinen Jungen, der sich vor dem Wasser 
fürchtet. der titel zeigt den kleinen weinenden Jungen in einem Waschzuber, was darauf hindeutet, daß er sich nicht 
waschen will. dies wird vom lehrer dann in einer schulszene bestraft. im hallenbad traut sich der kleine bengel nicht 
ins Wasser, beim durchwaten eines baches bleibt er alleine am ufer zurück, seinen rudernden Freunde sieht er sehn-
süchtig vom ufer aus zu und an einer schneeballschlacht will er sich nicht beteiligen und weint. das letzte bild zeigt den 
theodor dann nachdenklich vor einer Waschschüssel. – Vgl. ries, Wilhelminische Zeit, s. 505 und Vollmer ii, 38. – 
eine in illustration und pädagogisierendem hintergrund typische Originalillustration der 20er Jahre. – siehe Farbabbil-
dungen oben.

12 (FuChs, robert): (die Kinder- und hausmärchen der brüder grimm). Komplette Folge von 32 Ori ginal­
aquarellen auf Federzeichnung von Robert Fuchs. Wien. ca. 1947. 16,6 x 25 cm.  1600,–
sehr dekorativ und farbkräftig ausgeführte Originalaquarelle in Federzeichnung, die als Vorlage für das bei gerlach & 
Wiedling in Wien 1947 erschienene bilderbuch: „Kinder- und hausmärchen der brüder grimm“ entstanden sind und 
die hier komplett vorliegen. Folgende Märchen – mit jeweils 4 illustrationen – sind enthalten: das tapfere schneiderlein 
– dornröschen – Wettlauf mit dem hasen und igel – hans im glück – Froschkönig – tischlein deck dich – hänsel und 
gretel – rotkäppchen. die Zuschreibung an den Wiener Maler robert Fuchs – das buch enthält keinen hinweis auf den 
illustrator – erfolgt auf grund einer handschriftlichen anmerkung auf einem blatt zu dornröschen: „bilder von robert 
Fuchs“. – Fuchs (1896–1981) war graphiker, Karikaturist und bildhauer. er studierte an der graphischen lehr- und 
Versuchsanstalt in Wien, ab 1914 an der akademie der bildenden Künste bei tichy und war Mitglied des Wiener 
Künstlerhauses; vgl. dazu ausführlich heller, Wien s. 354. – schöne und sehr gut erhaltene Originale. – siehe Farb-
abbildungen unten.

Nr. 11

Nr. 12
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Originale und OriginalgraphiK

13 hAnsChe, reinhold: „der Ochs auf dem rathaus“ – 
„affentheater“ – „im kleinen gässchen“ – „der Fuchs 
kommt“. 4 Tuschzeichnungen und Kreide, teils weiß  
gehöht. (berlin. ca. 1900). bildgrößen: 30,5 x 24,5; 2mal: 
29,5 x 22,5; 27 x 21 cm. signiert.  860,–
sehr lebendige und detailreiche Vorzeichnungen zu bilder-
buchillustrationen. rückseitig mit dem stempel: „Verlag lustige 
gesellschaft. illustrations Verz. nr…..“. – der Maler, graphiker 
und lithograph reinhold hansche (1867 in berlin geb.-?) ist 
häufig auch als Kinderbuchillustrator in erscheinung getreten. 
Vgl. über ihn ries, Wilhelminische Zeit s. 573 und thieme-b. 
xV, s. 599. – siehe Farbabbildungen oben.

14 hAnsChe, reinhold: „die sieben Zwerge“. Aquarell. 
(berlin. ca. 1900). bildgröße: 36 x 25,5 cm. signiert.  
 280,–
schönes und farbintensives aquarell zu einem Märchenbilder-
buch. – sehr gut erhalten. – siehe Farbabbildung seite 9.

15 hAuptmAnn, tatjana: Kinder im ruderboot. Ori­
ginal­Kreidelithographie. bildgröße: 15,5 x 8,8 cm; blatt-
größe 17,5 x 14,7 cm. handschriftlich signiert.  80,–
tadellos erhaltenes und stimmungsvolles blatt. – t. haupt-
mann (geb. 1950 in Wiesbaden; heute lebt sie in Zürich) stu-
dierte an der Werkkunstschule in Offenbach und Wiesbaden 
und ist seit 1972 freie graphikerin und illustratorin von  
Kinderbüchern (vgl. lKJ iV, s. 264 und a. bode in lexikon 
der illustration). – siehe Farbabbildung links.

Nr. 13

Nr. 15
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Originale und OriginalgraphiK

16 Klose‑greger, hanna: „Vom Frühaufstehn zum schlafen-
gehn. bilder und Verse“. eigenhändiges bilderbuchmanus-
kript. Mit aquarelliertem Titel und 20 Tafeln mit 30 aqua­
rellierten Tuschfederzeichnungen von Hanna Klose­Greger. 
chemnitz. 1925. 21 lose blatt in zeitgenössisch marmorier-
ter pappmappe.  3400,–
hervorragend erhaltenes bilderbuchmanuskript der in chemnitz 
lebenden landschafts- und bildnismalerin, buchillustratorin und 
schriftstellerin hanna Klose-greger (1892–1973). sie studierte 
1908–11 an der Kunstgewerbeschule und akademie in dresden 
und machte studienaufenthalte in: italien, dalmatien, Frankreich, 
schweiz, england, schweden und dänemark. neben bilder- und 
Kinderbüchern verfasste sie historische erzählungen für die Jugend. 
Vgl. Kosch Viii, 1363 und Vollmer iii, 66; nicht bei Klotz! – nach 
einer dem Manuskript beiliegenden, sauber in sütterlin geschriebe-
nen notiz mit lebensdaten und Oevreverzeichnis verhinderte der 
ausbruch des Krieges die realisierung dieses bilderbuchprojektes. 
– das in leuchtenden temperafarben aquarellierte bilderbuch zeigt 
den tagesablauf eines Kindes von etwas 3–4 Jahren: Morgenbad, 
Frühstück, gang zum bauernhof, Mittagessen, Mittagsruhe, garten-
arbeit, spiel mit Katzen und Freundin, Kränzchenbinden etc. – der 
gereimte text ist jeweils mit bleistift in die dafür vorgesehenen 
textfelder der tafeln eingefügt. – tadellos erhaltenes schönes bilder-
buchmanuskript mit lebendigen illustrationen ganz im stil der 20er 
Jahre. – siehe Farbabbildungen unten.

17 KuBel, Otto: „O schöne, herrliche Weihnachtszeit!“. Mit 8 Aquarellen, 3 Schattenbildern, 3 Feder­
zeichnungen und 3 Andrucken. nürnberg. Jaser, a., (ca.1924). signiert.  1600,–
die nahezu komplette Folge zu dem bilderbuch „O schöne, herrliche Weihnachtszeit!“ mit texten von clara Fritzsche, 
erschienen 1925 in nürnberg bei a. Jaser. das buch liegt in der erstausgabe bei. – bildgrößen: einbandillustration:  
40 x 27,5 cm. titelillustration: 20 x 13,6 cm. Farbtafeln: 27 x 19 cm. schattenrisse: zwischen 9,5 – 12,5 x 19,5 – 24 cm. 
Federzeichnungen zwischen 9 – 13,5 x 15 – 19,5 cm. alle blätter signiert und meist mit druckanweisungen in bleistift 
im weißen rand. die drei andrucke mit 6 abbildungen beziehen sich auf die schwarz/weiß illustrationen. – es fehlt die 
letzte Farbtafel zu dem gedicht „die armen Vögelein“ und die schwarz/weiß Vignette zu „Wie geht es dir“. – sehr gut 
erhaltenes ensemble. – Otto Kubel (1868–1951): der in dresden geborene Maler und illustrator war schüler der dres dner 
Kunstgewerbeschule und besuchte die Münchner akademie unter W.von dietz und p. hoecker. er arbeitete als buch-
gewerbezeichner in leipzig und München und war Mitglied des süddeutschen illustratorenbunds. seit 1893 lebte er in 
München. – siehe Farbabbildungen seite 10.

Nr. 14

Nr. 16
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Originale und OriginalgraphiK

18 Kutzer, ernst: „glückliches neujahr!“. einblattdruck. Mit 
ganzseitiger Farbillustration von Ernst Kutzer. Ohne Ort, drucker 
und Jahr, (1921/22). 28 x 22,5 cm. doppelblatt.  120,–
sehr seltener einblattdruck, der ein kleines Mädchen mit blumenstrauß 
auf einem pilz sitzend, vor der Kulisse einer winterlich gehaltenen dorf-
kulisse zeigt. im seiten- und unterrand umlaufend eine breite blumen-
bordüre; unter dem pilz 4 Wichtelmänner mit einem schwein. – die 
zweite hälfte des doppelblattes ist liniert und enthält auf der ersten seite 
einen 1922 datierten neujahrsgruß in deutscher schreibschrift von „anne-
marie“. nicht nur die datierung, auch die papierqualität lassen auf die 
unmittelbare nachkriegszeit schließen. – in den rändern teils mit kleinen 
einrissen, sonst gut erhalten. – siehe Farbabbildung links.

19 Kutzer, ernst: „Kinder mit Katze“ – „Kinder mit hund“. 
Zwei Blatt Originalaquarelle auf Karton, sign. E.K. undatiert, 
(um 1910). 12 x 29,8 cm.  1200,–
sehr frühe Originalaquarelle von ernst Kutzer (1880–1965), die wahr-
scheinlich als Vorzeichnung für Kinder-Wand friese gedacht waren. – 
Vorzüglich erhalten. – siehe Farbabbildung links.

Schul‑ABC‑Tafeln in Originalillustration

20 mAyrhoFer, eduard: abc-tafeln für den schulunterricht. 
Sammlung von 32 Tafeln (30 x 40 cm) mit jeweils einer großen 
aquarellierten Illustration und das abgebildete Wort in Sütterlin 
und Fraktur bezeichnet. (Wien. ca. 1920).  1800,–
eine reizvolle Folge von abc-tafeln, die das alphabet von a–Z, ohne 
c,x und Y zeigen und als Wandtafeln für das Klassenzimmer gedacht 
waren. Für die buchstaben a,F,g,K,M,r und u gibt es 2 tafeln, für b 
sind 3 tafeln vorhanden. die buchstaben, jeweils in Fraktur und sütterlin, 
sind mit reizenden aquarellierten illustrationen verziert. der umschlag 
und die tafel „uhu“ sind signiert mit „eduard Mayrhofer“. – die ecken 
mit kleinen befestigungslöchern, sonst sehr gut erhalten. – siehe Farb-
abbildungen seite 11.

Nr. 17

Nr. 18

Nr. 19
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Originale und OriginalgraphiK

21 miChl, reinhard: „nikolaus und Knecht rup-
recht“. Aquarell über Federzeichnung. bildgröße:  
20 x 15,5 cm. signiert.  300,–
ausdrucksstarke und lebendige darstellung des heiligen  
nikolaus vor einem Jungen und einem Mädchen stehend; 
gleichzeitig schaut auch Knecht ruprecht mit der rute 
hinter nikolaus durch die tür. – Mit handschriftlicher 
Wid mung an claus John im linken unterrand der Zeich-
nung und auf der blattrückseite eine handschriftliche 
Wid mung: „Mit herz lichen grüßen ihr reinhard Michl“. 
– tadellos. – der in hausen/niederbayern 1948 geborene 
Kinderbuchillus trator reinhard Michl erwirbt 1973 an der 
Münchner Fachhochschule für gestaltung sein diplom als 
grafik-designer und besucht anschließen an der akademie 
der bildenden Künste in München ein bilderbuchseminar 
bei prof. thomas Zacharias. seither ist die bilderbuchillus-
tration sein Metier und erste Märchenillustrationen erschei-
nen. bekannt wurde er vor allem auch durch seine illustra-
tionen zu den büchern von Michael ende, der 1983 über 
ihn folgendermaßen urteilte: „r.Michl ist eine seltene be-
gabung. scheinbar mühelos gelingt es ihm, in seinen arbei-
ten vier Qualitäten zu vereinigen: poesie, humor, realistik 
und drastik. diese vier Qualitäten sind es, die zu allen 
Zeiten die großen Kinderbuchillustratoren ausgezeichnet 
haben“. – reinhard Michl lebt heute in München. – siehe 
Farbabbildung rechts.

oBerDieCK, bernhard. geboren 1949. 
der in Oerlinghausen/Westfalen geborene illustrator ließ 
sich nach der schule als lithograph ausbilden und studierte 
dann an der Fachhochschule bielefeld bei prof.K.-h. Meyer. 1978 zog er nach München und lebt heute in ramerberg. 
Mit über 300 bilderbüchern gehört b.Oberdieck zu den produktivsten deutschen Kinderbuchillustratoren unserer 
Zeit.

22 oBerDieCK, bernhard: Folge von 5 Aquarellen über Federzeichnung. ramerberg. (ca. 1994). bildformat: 
28 x 21,5 cm. signiert.  1400,–
sehr dekorative Folge von 5 aquarellen, die wahrscheinlich im Zusammenhang mit seinen illustrationen zu dem bilder-
buch: „Flieg, drache flieg“ von 1994 entstanden sind. Vorhanden sind 4 Winterszenen mit schlittschuhlauf, rodeln, 
Vögel füttern und stürmischem Wind sowie einer sommerszene mit drei Kindern unter einer eiche mit gitarre bei 
untergehender sonne. – tadellos erhalten. – siehe Farbabbildungen seite 12.

Nr. 20

Nr. 21
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Originale und OriginalgraphiK

23 oBerDieCK, bernhard: „abend wird es wieder“. Aquarell. (ramerberg. ca. 1993). bildgröße: 35 x 46,7 cm. 
signiert.  1200,–
stimmungsvolles doppelblatt zu dem von b. Oberdieck herausgegebenen bilderbuch: „schlaf, Kindlein, schlaf“, 
München, ars edition 1993. – das bilderbuch, in 6 festen Kartonblättern, liegt in einem von b. Oberdieck handschrift-
lich signierten exemplar der erstausgabe bei. – sehr gut erhalten. – siehe Farbabbildung unten.

24 oBerDieCK, bernhard: „der Wundervogelmann“. Zwei Buntstiftzeichnungen mit Farbkreide. (ramer-
berg. ca. 1989). bildgröße: 11,5 x 8 cm; 22,5 x 15,5 cm. signiert.  260,–
tadellos erhaltene Originale zu dem bilderbuch von Jurij brezan: „der Wundervogelmann. eine Weihnachtsgeschichte“, 
Otto Maier Verlag, 1989. – Vorhanden ist die große titelvignette und die ganzseitige illustration zu seite 28. – das 
bilderbuch liegt in der erstausgabe, von bernhard Oberdieck signiert, bei. – siehe Farbabbildung seite 13.

25 oBerDieCK, bernhard: „die erde ist dein haus…“. Buntstiftzeichnungen mit Farbkreide. (ramerberg. 
ca. 1986). bildgröße: 25,5 x 18,5 cm.  240,–
Originalillustration zu dem bilderbuch von luise griebler: „die erde ist dein haus, der himmel ein Fenster. Von der 
entstehung der Welt“, ars edition 1986. – Vorhanden ist die ganzseitige illustration zu seite 5. – das bilderbuch liegt 
in der erstausgabe, mit handschriftlicher signatur von bernhard Oberdieck, bei. – siehe Farbabbildung seite 13.

Nr. 22

Nr. 23 (Ausschnitt)
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26 oBerDieCK, bernhard: „eulengespenst“. Farbstiftzeichnung mit Pastellkreide. (ramerberg. 1992). bild-
größe: 23 x 30 cm; blattgröße: 30 x 37 cm. signiert.  480,–
Originalillustration zu dem bilderbuch von sigrid heuck: „elengespenst und Mäusespuk“, thienemann 1992. – das 
buch, handschriftlich von b. Oberdieck signiert, liegt in der erstausgabe bei. – tadellos. – siehe Farbabbildung unten.

Nr. 24

Nr. 26

Nr. 25
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27 oBerDieCK, bernhard: Flieg, drachen, flieg!. Zehn Aquarelle über Federzeichnung von Bernhard 
Oberdieck. ramerberg. (ca. 1994). blattgröße: 32,5 x 26 cm; bildgröße: 28,5 x 22 cm.  2800,–
tadellos erhaltene Originalaquarelle zu dem bilderbuch von Karlhans Frank: Flieg, drachen, flieg! geschichten rund 
ums Jahr. Wien-München, a.betz, 1994. 44 ss., 1 bl. – bernhard Oberdieck hat zu diesem Kinderbuch ganzseitige  
illustrationen geschaffen, die zu jedem Monat des Jahres ein typisches Motiv darstellen. in der vorliegenden Folge sind 
die Monate Mai und Juni nicht vorhanden. – das bilderbuch liegt in einem von b.Oberdieck handschriftlich signierten 
exemplar der erstausgabe bei. – siehe Farbabbildungen unten.

28 oBerDieCK, bernhard: „gutenachtlieder“. Farbstiftzeichnung mit Kreide. (ramerberg, ca. 1985). bild-
größe: 18 x 15,3 cm. signiert.  180,–
das Original zeigt die einbandillustration zu dem gleichnamigen liederbuch von hans baumann „leselöwen gute-
nachtlieder“, loewes Verlag 1985. – das buch liegt in der erstausgabe bei. – tadellos. – siehe Farbabbildung oben.

29 oBerDieCK, bernhard: „ihr Kinderlein, kommet „ – „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ – „Wer 
klopfet an?“. 3 Farbstiftzeichnungen mit Kreide. (ramerberg, ca. 1985). bildgröße: 19,5 x 13 cm; 13,5 x 14 cm; 
20,5 x 32 cm. signiert.  500,–
Originalillustrationen zu den gleichnamigen liedern aus dem von bernhard Oberdieck zusammengetragenen lieder-
buch: „leselöwen liederbuch“, loewes Verlag 1996. – das buch liegt in der erstauflage dieser ausgabe bei. – da die 
seitenbezeichnungen auf den blättern mit der vorliegenden ausgabe nicht übereinstimmen, sind die Originale wohl 
früher entstanden; wahrscheinlich zu einem früher erschienenen Weihnachtsliederbuch. – tadellos. – siehe Farbabbil-
dungen unten und seite 15.

Nr. 27 Nr. 28

Nr. 29
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30 oBerDieCK, bernhard: „Jorinde und Joringel“ – „die sieben raben“. 
3 Buntstiftzeichnungen mit Farb kreide. (ramerberg). 1981–82. bild größe: 
30 x 21,5; 30 x 43,5;. signiert und datiert.  1400,–
eindrucksvolle Originalillustrationen zu dem bilderbuch: „deutscher Märchen- 
schatz“, das 1982 im naturalis-Verlag München erschienen ist. Vorhanden sind 
die beträge von bernhard Oberdick zu dem Märchen: „Jorinde und Joringel“ 
und 2 doppelblattgroße blätter zu „die sieben raben“. – das bilderbuch liegt in 
der erstausgabe bei. – sehr gut erhalten. – siehe Farbabbildungen links und unten.

31 oBerDieCK, bernhard: „Kommt er bald?“. 1 Farbstiftzeichnung und  
3 Bleistiftzeichnungen. (ramerberg. ca. 1989). bildgröße: Farbstift: 
14,5 x 13,7 cm; bleistift: 10 x 11,5 cm. signiert.  240,–
die Originale sind für das Weihnachtsbuch von bjarne reuter: „Kommt er bald? 
eine ungewöhnliche advents geschichte“ sauerländer 1989 entstanden. sie zeigen 
die farbige einbandillustration und die schwarz/weiß Vignetten zum 4., 20. und 
22. dezember. das buch liegt in der erstausgabe bei. – tadellos. – siehe Farb - 
a bbildungen seite 16.

Nr. 29

nr. 30
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32 oBerDieCK, bernhard: „laterne, laterne“ – „hänsel und gretel“. 2 Farb stiftzeichnung mit Kreide. 
(ramerberg, ca. 1985). bildgröße: 20 x 13 cm; 21 x 13,5 cm. signiert.  300,–
Originalillustrationen zu den gleichnamigen liedern aus dem von hans baumann herausgegebenen liederbuch: „lese-
löwen spiellieder“, loewes Verlag 1985. – das buch liegt in der erstausgabe bei. – tadellos. – siehe Farbabbildungen 
unten.

33 oBerDieCK, bernhard: „sonne, bring den Frühling mit!“. 1 Farbstift zeichnung mit Kreide und 1 Vor­
zeichnung in Bleistift. (ramerberg. 1986). bildgröße: Farbstift:19,5 x 13 cm; bleistift: 20 x 13 cm. signiert.  
 240,–
das farbige Original mit der entsprechenden Vorzeichnung in bleistift ist zu dem liederbuch von hans baumann: 
„leselöwen Frühlingslieder“, loewes Verlag 1987 entstanden. – das buch liegt in der erstausgabe bei. – tadellos. – 
siehe Farbabbildung unten.

Nr. 31

Nr. 33Nr. 32
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34 oBerDieCK, bernhard: „the dancing cat“. Zwei Bleistiftzeichnungen mit Kreide. (ramerberg. ca.1991). 
blattgröße: 33 x 28 cm; 39 x 31 cm.  300,–
die einbandillustration und eine tafelillustration zu dem buch von Justine rendal: the dancing cat. erschienen bei 
simon & schuster in new York. – das buch liegt in der erstausgabe mit einer handschriftlichen, signierten und datier-
ten Widmung von b. Oberdieck bei. – die blätter etwas stärker stockfleckig, sonst sehr gut erhalten. – siehe Farbabbil-
dungen oben.

35 oBerDieCK, bernhard: „Zauberer rabulan“ Farbstift zeich­
nung mit Kreide. (ramerberg, ca. 1988). bild größe: 20 x 14,3. 
signiert.  200,–
sehr einfallsreiche Originalillustration zu „der alte Zauberer rabu-
lan“ aus dem von hans baumann herausgegebenen liederbuch: 
„leselöwen spaßlieder“, loewes Verlag 1988. – das buch liegt in der 
erstausgabe mit einer herzlichen handschriftlichen Widmung von b. 
Oberdieck bei. – tadellos. – siehe Farbabbildung rechts.

Komplett mit allen Originalvorlagen

36 pArsChAu, hArri – sChumACher, hildegard und siegfried: 
pfeif auf ‚ne perücke. Mit Illustrationen von Harri Parschau. 
berlin. Kinderbuchverlag, 1978. 20,5 x 14,5 cm. Farbig illus-
trierter Originalpappband. 151 ss.  200,–
erste ausgabe mit einer ganzseitigen Widmung der beiden autoren 
h. und s. schumacher. – beiliegt der komplette satz der illustrations-
vorlagen für dieses buch, einschließlich einband und Vorsätze. – 
„der 20–jährige paul tritt auf dem dorf seine erste stelle als pionier-
leiter an; er löst helga ab, die sich vor allem durch Kaffeekochen und 
penible berichte hervortat. das autorenduo setzt in pauls gestalt 
eine praxisorientierte generation von einer bürokratischen ab. die 
auktorial erzählte pioniergeschichte realisiert auch formal ‚frohes‘ 
pionierleben, sie steigert das lesevergnügen durch Jugendjargon, 
slapstick und Komik“ (steinlein/strobel/Kramer 641). – Vgl. Wild, 
s. 387. Wegehaupt d, 3301. – siehe Farbabbildungen seite 18.

Nr. 34

Nr. 35
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Nr. 36

Nr. 37
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37 reinhArDt – tehlKe, Käte: „buntes allerlei! Verse von Käte thelke, bilder von elfriede rein hardt“. 
bilderbuchmanuskript. Mit aquarelliertem Titel und 15 aquarellierten Tuschpinselzeichnungen über Bleistift 
von Elfriede Reinhardt. Ohne Ort, drucker und Jahr, (ca.1942). groß-8vo. schlichte halbleinwandmappe. 
16 feste Kartonblätter.  2500,–
unveröffentlichtes bilderbuchmanuskript in leuchtenden Farben. in diesem Kleinkinder-bilderbuch werden vier  
geschichten auf 14 blatt erzählt: „puppenmütterchens Wiegenlied“ (bl.1–3) – „der kleine ausreißer“ (bl.4–8) – „der 
erste brief“ (bl. 9–11) und „die puppenwäsche“ (bl.12–14). – der titel (wohl die einbandillustration) zeigt ein Mäd-
chen und einen Jungen mit einem buch und einem spielzeugpferd unter dem arm; das letzte bild zeigt eine größere 
Vignette (wohl für den einbandrückendeckel gedacht), die ein lesendes Mädchen von hinten darstellt. – die illustra-
tionen nehmen 2/3 des blattes ein, darunter dann in tinte, meist in 4 bis 5 Zeilen, der text. die etwas festeren Karton-
blätter rückseitig mit dem eingangsstempel des „horn-Verlag, gotha, 17. Mrz. 1943“. – die Künstlerin elfriede rein-
hard kennen wir u.a. als illustratorin von zwei bilderbüchern von adolf holst: „ich bin didi!“ (1937; blaume, holst 
182; Klotz 2869/15) und „das himmlische häschen“ (ca. 1932; blaume, holst 161; Klotz 2869/42). außerdem illustrierte 
sie wohl noch das bilderbuch: „Zwanzig Marguerittenblättchen…“, leipzig, dr. trenkler Verlag, ca. 1937. – a. Klotz 
nennt in ihrem register noch zahlreiche andere einträge unter e. reinhardt, allerdings ist bis auf die beiden holst-titel 
der Vornamen immer abgekürzt, und es handelt sich dabei vorwiegend um titel, die von Max dreßler herausge- 
geben wurden oder/und im Karlsruher turmberg-Verlag erschienen. eine Zuschreibung ohne autopsie ist in diesen 
Fällen also wohl nicht möglich. – bemerkenswert gut erhaltenes bilderbuchmanuskript.  – siehe Farbabbildungen  
seite 18.

38 rominsKy, ida und nikolai: „Von einem grünen garten“. Maschinenschriftliches Manuskript. 18 einseitig 
beschriebene seiten. Mit 8 Tafeln in Pastellkreidezeichnung, 13 Federzeichnungen, 3 Einbandentwürfe, Vor­
satzblatt in Goldstiftskizze und 5 Kopfvignetten in Federzeichnung. (riga ?. ca. 1915). blattgröße der tafeln: 
29, x 22,5 cm; Zeichnungen meist 30 x 25,8 cm.  4800,–

höchst interessante sammlung von Originalillustrationen und Manuskripten aus dem archiv des Verlegers georg W. 
dietrich bezüglich seiner berühmten Kinderbuchreihe „Münchener Künstler-bilderbücher“. in einer halbleinwand-
mappe – mit einem buchhändlerschildchen oben links aus riga und bezeichnet mit „1764 // i.n. rominski // zu // 
‚Onkel siebentrost‘ // 14“ – finden sich das Originalmanuskript und die kompletten Original-illustrationen zu dem 
Märchen „Von einem grünen garten“. ebenso ein Original-Verlegervertrag zwischen georg W. dietrich und nikolai 
rominsky vom 27. Feb. 1911 – von beiden handschriftlich unterzeichnet – über 5 bilderbuchprojekte. in diesem Vertrag 
wird geregelt, dass das bilderbuch „Von Just dem Färberlehrling“ noch 1911 erscheinen soll (so auch geschehen). Für 
die anderen 4 bilderbücher, zu denen hier die Manuskripte vorliegen, sollten jeweils „8 bunte illustrationen … und 
12–15 Federzeichnungen, einbanddecken und Vorsatzpapiere“ geliefert werden. Zu buch 2 „Von einem grünen gar-
ten“ liegt dies alles hier vor, wobei der einbandtitel offenbar „Onkel siebentrost‘s Märchen“ lauten sollte. – die titel 
der restlichen 3 Märchen, zu denen die Originalmanuskripte beiliegen, aber wohl noch keine illustrationen erstellt  
waren, lauten: „Von Frieder dem recken und der holdesten prinzessin“ – „Vom alten sonderling und seinem buche“ 
– „Vom verlorenen lachen“. – insgesamt vorzüglich erhaltenes Material von einem Künstlerpaar, dessen daten nach 
ries, Wilheminische Zeit s.824 unbekannt sind: „Wahrscheinlich russischer Künstler“. da die Originalmappe aus riga 
stammt, vermuten wir, dass es sich um baltisch-russische Künstler handelt. – siehe Farbabbildungen oben.
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39 süs, gustav: aquarellierte Federzeichnung, weiß gehöht. (ca. 1845). blattgröße: 9,8 x 13,3 cm.  340,–
sehr gut erhaltene Federzeichnung auf bräunlichem Zeichenkarton. die darstellung zeigt einen hahn und eine henne 
auf einer Mauer sitzend, die bäuerin davor zu den beiden tieren sprechend. – es könnte sich um eine illustration zu süs‘ 
1847 erschienenem Werk „hähnchen und hühnchen“ handeln. – über süs vgl. ausführlich lKJ iii, s.495 und semrau 
in philobiblon, Jg. xxii, heft 4, (1978), s.298. – sehr gut erhalten. – siehe Farbabbildung oben.

Bibliographisch unbekannt

40 süs, gustav: Von gott das brod (sic). Mit koloriertem Holzstichtitel und 9 kolorierten Holzstichtafeln 
von Gustav Süs. düsseldorf. elkan,l., bäumer & co, (ca.1860). blattgröße=bildgröße: 18,7 x 14 cm.  
 550,–

Nr. 39
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außerordentlich seltene Folge von 10 handkolorierten holzstichtafeln, die 
wir bibliographisch nicht nachweisen können; eventuell ist diese Folge gar 
nicht erschienen, obwohl es einen titel gibt. – die tafeln zeigen sehr leben-
dig und detailreich die entstehung des brotes von der saat über den Müller 
bis zur backstube. dazwischen eine darstellung mit einem dorffest und 
Kinder an einem bach, die keinen unmittelbaren bezug mit dem thema 
erkennen lassen, aber mit sicherheit in diese Folge gehören. im linken un-
teren rand der tafel eine große, sehr reich verzierte initiale, daneben dann 
ein 6zeiliger Vers zur darstellung. bei 4 tafeln gibt es nur die initiale, aber 
keinen Vers. – bis zum plattenrand beschnitten; sehr gut erhalten. – siehe 
Farbabbildungen seite 20.

41 tesChner, richard: „Weihnachtsmann“. Originalradierung in 
Blau. (Wien. ca. 1902). bildgröße: 25,5 x 21,5 cm; blattgröße: 42,7 x 
33,7 cm. signiert.  580,–
eine der ganz frühen arbeiten teschners aus der Zeit, in der er sich noch 
mit radierungen versuchte. – richard teschner (1879–1948) war bildhauer, 
graphiker, illustrator und gestalter von Marionettenpuppen. Für die Kin -
der buchillustration sehr bedeutsam ist ein 1911 erschienenes bilderbuch 
„tobias immerschneller“. – teschner studierte 1896–99 an der Kunstakade-
mie in prag und war ab 1902 freischaffender Künstler. 1909 eröffnete er eine 
lehrwerkstatt für graphik in Wien und arbeitete für die Wiener Werk-
stätte. Vgl. zu ihm: heller, Wien, s. 373 und ries, Wilhel minische Zeit, s. 919. 
– schönes und gut erhaltenes blatt; selten. – siehe Farbabbildung links.

42 thrän, christina: Familie vor ihrem haus. Handkolorierte 
Originalradierung. 1985. bildgröße: 12 x 8,4 cm; blattgröße: 35,5 
x 26 cm. handschriftlich signiert und nummeriert: 46/180.  120,–
tadellos erhaltenes blatt; auf bütten. – christina thrän (geb.1951 in 
arnsberg), studierte an der Fachhochschule für design in Münster und ist 
seit 1977 freischaffende Malerin, graphikerin und illustratorin auch für 
Kinderbücher. – siehe Farbabbildung links.

43 Voigt, Käthe: Froschkönig. Originalscherenschnitt auf Träger­
karton. (bielefeld. ca. 1940). bildgröße: 21 x 21,5 cm. signiert. 290,–
Käthe Voigt lebte in bielefeld und war bühnenbildnerin um 1940. – sehr 
schöner und tadellos erhaltener schnitt; unten links mit bleistift signiert. – 
siehe Farbabbildung links.

44 Voigt, Käthe: hans im glück. Originalscherenschnitt auf Träger­
karton. (bielefeld. ca. 1940). bildgröße: 13,2 x 24,5 cm. signiert. 290,–
sehr schöner und tadellos erhaltener schnitt; unten links mit tusche sig-
niert; auf der blattrückseite adress-stempel der Künstlerin. – siehe Farb-
abbildung seite 22.

45 Voigt, Käthe: Jorinde und Joringel. Originalscherenschnitt auf 
Trägerkarton. (bielefeld. ca. 1940). bild größe: 22,2 x 26,4 cm. 
signiert.  390,–
sehr schöner und tadellos erhaltener schnitt; unten links titelbezeichnung 
und rechts signiert mit tusche; auf der blattrückseite adress-stempel der 
Künstlerin. – siehe Farb abbildung seite 22.

46 Voigt, Käthe: schneewittchen. Originalscherenschnitt auf Träger­
karton. (bielefeld. ca. 1940). bildgröße: 18,8 x 32 cm. signiert.  320,–
sehr schöner und tadellos erhaltener schnitt; unten links titelbezeichnung 
und rechts signiert mit tusche; auf der blattrückseite adress-stempel der 
Künstlerin. – siehe Farb abbildung seite 22.

Nr. 41

Nr. 42

Nr. 43
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WACiK, Franz: 1883–1938. 
der Wiener Maler, illustrator und bühnenbildner begann seine künstlerische ausbildung zuerst an der Malschule 
strehblow, dann an der Kunstgewerbeschule und ab 1902 an der akademie, zuletzt in der Klasse heinrich leflers 
(1907–08). Wacik hat sich bei der Wahl seiner Motive besonders von der poetischen Welt der romantik und der tradi-
tion der volkstümlichen dichtung beeinflussen lassen. besonders talentiert zum Märchenerzählen hat er in den Märchen-
illustrationen zu grimm, andersen, brentano und e.th.a.hoffmann sein bestes gegeben. – umfassende bibliographie 
seiner Werke bei thieme-b. 35, s.6–8.

47 WACiK, Franz: brentano. 2 Blatt in Tuschzeichnung mit Deckweiß. Wien. (ca.1908). bildgröße: 11,7 x 18 cm 
und 4,5 x 20,2 cm.  350,–
die Originalvorlagen zu gerlachs Jugendbücherei 20: Klemens brentano: gockel, hinkel, gackeleia, seite 120 und 108. 
– tadellos. – siehe Farb abbildung seite 23.

Nr. 44 Nr. 45

Nr. 46
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48 WACiK, Franz: brentano. Tempera – Mischtechnik. Wien. (ca.1908). bildgröße: 17,9 x 16.  850,–
Originalvorlage zu gerlachs Jugendbücherei 20: Klemens brentano: gockel, hinkel, gackeleia, seite 46. – „dieser 
band belegt – wie der im Vorjahr entstandene ‚Münchhausen‘ (siehe unten), die so frühzeitig entwickelte meisterhafte 
illustrationskunst Franz Waciks. auffallend auch die durchgehaltene prononcierte und ‚zeitgenössische‘ charakter-
zeichnung mancher Figuren“ (heller, Wien 104). – tadellos. – siehe Farb abbildung oben.

49 WACiK, Franz: brentano. Tempera – Mischtechnik. Wien. (ca.1908). bildgröße: 18,4 x 16.  600,–
Originalvorlage zu gerlachs Jugendbücherei 20: Klemens brentano: gockel, hinkel, gackeleia, seite 107. – tadellos.
 – siehe Farb abbildung oben

50 WACiK, Franz: brentano. Tempera – Mischtechnik. Wien. (ca.1908). bildgröße: 18 x 16. signiert.  850,–
Originalvorlage zu gerlachs Jugendbücherei 20: Klemens brentano: gockel, hinkel, gackeleia, seite 93; dort ist das 
bild nicht signiert. – tadellos. – siehe Farb abbildung unten.

nr. 47 nr. 48 nr. 49

Nr. 50
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51 WACiK, Franz: brentano. Tempera – Mischtechnik – weiß gehöht. Wien. (ca.1908). bildgröße: 18,5 x 17. 
 850,–
Originalvorlage zu gerlachs Jugendbücherei 20: Klemens brentano: gockel, hinkel, gackeleia, seite 15. – tadellos. – 
siehe Farb abbildung oben.

52 WACiK, Franz: „das ungeheuer“. Original­Farblithographie. Wien. (1912). bildgröße: 40 x 30 cm. blatt-
größe: 49,5 x 40 cm. handschriftlich im rechten unterrand signiert.  290,–
aus der Fördermappe der secession. – in den breiten rändern mit vereinzelten kleinen einrissen, sonst sehr gut erhalten.– 
siehe Farb abbildung oben.

Nr. 51 Nr. 52

Nr. 53
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 Eigenhändig signiert

53 WACiK, Franz: „die alte Waldfrau“. Farbige Originallithographie von Franz Wacik. Wien. 1913. blatt-
größe: 43,2 x 54,8 cm.  460,–
außerordentlich seltene, „Mit kaiserlicher subvention ausgeführte“ Original-Farblithographie und mit handschrift-
licher signatur von Franz Wacik in bleistift. – über den Wiener Maler, graphiker und illustrator Franz Wacik (1883–
1938) vgl. ausführlich lKJ iV, s. 752; heller, Wien s. 374 und thieme-b. 35, s. 6ff mit ausführlicher bibliographie seiner 
Werke und Originaldrucke. „Wacik hat sich bei der Wahl seiner Motive besonders von der poetischen Welt der roman-
tik und der tradition der volkstümlichen dichtung beeinflussen lassen“. – schönes und sehr gut erhaltenes blatt. –  
siehe Farb abbildung seite 24.

54 WACiK, Franz: „einspänner“. Federzeichnung mit Tusche und Kreide. Wien. bildgröße: 40 x 30,5 cm. 
signiert.  500,–
typisch wienerisches sujet. – in den rändern etwas angestaubt und mit leichten nagelspuren in den ecken, sonst 
schönes und gut erhaltenes blatt. – siehe Farb abbildung oben.

55 WACiK, Franz: Knabe als lehrer vor schultafel. Aquarell mit Tusche und teils weiß gehöht. blattgröße  
23 x 31 cm.  800,–
sehr detailreiche, voll ausgeführte illustration zu einem Kinderbuch der 1920er Jahre. – auf bräunlichem bütten mit 
Wasserzeichen. – schöne und dekorative darstellung, die nicht signiert ist. – siehe Farb abbildung seite 26.

Nr. 54
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56 WACiK, Franz: Mann mit geige. Aquarell über Tusche, teils weiß 
gehöht. bildgröße: 30,5 x 25 cm; blatt größe: 32,5 x 27 cm. signiert.  
 850,–
Mann mit einer geige unter dem arm vor einer stadtkulisse im schnee. im 
unteren linken rand handschriftlich mit bleistift signiert. -sehr gut erhalten.– 
siehe Farb abbildung links.

Seine frühesten Buchillustrationen

57 WACiK, Franz: Münchhausen. 2 Tuschzeichnungen mit Deckweiß. 
Wien. (ca.1907). bildgröße: 13,5 x 12,5 cm und 4 x 17 cm.  450,–
die Originalvorlagen zu gerlachs Jugendbücherei 19: Münchhausen: Fahrten 
und abenteuer, seite 67 (ganzseitige abbildung) und 57 (Vignette). – „Viele 
schwarz-Weiß-Kontraste, wie sie für den illustrationsstil des Künstlers cha-
rakteristisch erscheinen, bestimmen hier die großen und kleinen bilder. auf-
fallend sind auch die kleinen, doch vorzüglich gezeichneten initialen. alles in 
allem: ein kleines Meisterwerk, dass um so erstaunlicher wirkt, da es sich wohl 
um eines der frühesten beispiele von Waciks buch-illustrationskunst handelt; 
er studierte 1907 noch an der akademie“ (heller, Wien 85). – tadellos. – siehe 
Farb abbildung links.

58 WACiK, Franz: Münchhausen. 3 Tuschzeichnungen mit Deckweiß. 
Wien. (ca.1907). bildgröße: 6 x 16 cm, 5,5 x 17 und 4,5 x 16,5 cm.  
 450,–
die Originalvorlagen von 3 Vignetten zu gerlachs Jugendbücherei 19: Münch-
hausen: Fahrten und abenteuer, seite 97, 93 und 65. – tadellos. – siehe Farb-
abbildung seite 27.

59 WACiK, Franz: Münchhausen. 2 Tuschzeichnungen und Feder. Wien. 
(ca.1907). bildgröße: 12 x 19 cm und 9 x 19 cm.  400,–
die Originalvorlagen zu gerlachs Jugendbücherei 19: Münchhausen: Fahrten 
und abenteuer, seite 24 (textillustration) und 6 (Kopfvignette). – tadellos. – 
siehe Farb abbildung seite 27.

Nr. 55
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60 WACiK, Franz: „nachtfest“. Original­Farblithographie. Wien. (1912). 
bildgröße: 40 x 30 cm. blattgröße: 49,5 x 40 cm. handschriftlich im rechten 
unterrand signiert und nummeriert.  290,–
aus der Fördermappe der sezession. – sehr gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

61 WACiK, Franz: „nikolo“. Aquarell mit Deckweiß. (Wien. ca. 1915). bild -
größe: 34,5 x 28 cm; blattgröße: 37,5 x 31 cm. signiert.  900,–
sehr schönes blatt mit einem schlittenziehenden nikolaus vor einem brunnen, im 
hintergrund eine häuserruine. – gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

Böse Kinder

62 WACiK, Franz: „reizende Kinderleins“. Federzeichnung mit Tusche. 
Wien. bildgröße: 40 x 26. signiert.  1200,–
Originelles blatt, in dem die kleinen Kinder im Vordergrund die Katze am schwanz 
ziehen, die tochter der Mutter die Zunge herausstreckt und der sohn vom schrank 
herunter dem Vater Wasser auf den Kopf spritzt. – auf der rückseite – wahrschein-
lich vom Verlag – die anmerkung: „unverantwortlich“. Ob diese illustration dann 
auch veröffentlicht wurde, konnten wir nicht feststellen. – leicht fingerfleckig und 
in den ecken mit leichten nagelspuren; insgesamt jedoch sehr gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung seite 28.

Unveröffentlicht

63 WACiK, Franz: „undine“. Folge von 9 Aquarellen. (Wien. 1934). bild-
größe: 28,5 x 25,5 cm. signiert.  4800,–
diese Folge zu de la Motte-Fouqués undine zeichnete Wacik nach thieme-b. 35,  
s. 7 1934; sie blieb unveröffentlicht. – Vorzüglich erhalten. – siehe abbildungen 
hintere umschlagseite innen.

64 WACiK, Franz: Wandernder Knabe mit spazierstock im gebirge. Ori­
ginalaquarell. bildgröße: 18 x 24 cm. signiert.  700,–
studie zu einer bilderbuchillustration. – der Knabe wird bei seiner Wanderung von 
seiner puppe, dem teddybären und der ente begleitet. – auf trägerkarton aufgezo-
gen. – siehe Farb abbildung seite 28.

Nr. 58 Nr. 59

Nr. 60

Nr. 61
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65 WACiK, Franz: Weinender Knabe mit Katze. Aquarell über Bleistift, teils weiß gehöht. bildgröße 20 x 
20,5 cm; blattgröße: 24 x 35 cm.  800,–
Voll ausgeführte illustration zu einem Kinderbuch der 1920er 
Jahre. – auf bräunlichem bütten mit Wasserzeichen. – in den 
rändern etwas angrestaubt, sonst gut erhaltenes blatt; nicht 
signiert. – siehe Farb abbildung oben.

66 zWeigle, Walter: „die Wurzelprinzessin“. Aquarell. 
(ca. 1880). bildgröße: 16,3 x 11,5 cm. signiert.  390,–
schönes und dekoratives blatt. Vorlage für das Kinderbuch 
von r. reinick: die Wurzelprinzessin, s. 124. – bei Klotz iV, 
5762 (reinick), Klotz, bilderbücher iV, 6662 (Zweigle) und 
ries, Wilhelminische Zeit kein nachweis für diesen titel. – 
Walter Zweigle (1859–1904) war historienmaler und illustra-
tor, lebte in stuttgart und einer der produktivsten illustratoren 
für Kinderbücher um die Jahrhundertwende. – sehr gut erhal-
ten. – siehe Farb abbildung rechts.

67 zWeyBrüCK, emmy: “lugano” – “the Valley of 
Ojai”. Zwei aquarellierte Tuschfederzeichnungen. lu-
gano. 1952. bildgröße: 18 x 17 cm; 17 x 18 cm. signiert. 
 540,–
Zwei tadellos erhaltene landschaftsaquarelle der Wiener gra-
phikerin und Kunstpädagogin e.Zweybrück (1890–1956); sie 
emigrierte im Mai 1939 in die usa (vgl. über sie ausführlich 
heller, Wien, s.377). – das blatt „lugano“ ist signiert und 
datiert; das blatt „the Valley of Ojai“ mit bleistift monogram-
miert. – provenienz: sammlung gisela gobiet, Mutter von 
christiane gräfin zu stolberg und schülerin/Mitarbeiterin 
von emmy Zweybrück. – siehe Farb abbildung seite 30.

Nr. 65
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68 zWeyBrüCK, emmy – schule: Vier aquarellierte Blatt mit Mädchendarstellungen. (ca. 1920). bildgrößen: 
20–23 x 17–20 cm.  480,–
tadellos erhaltene blätter, die rückseitig den stempel: „schule emmy Zweybrück, Wien Viii“ tragen. – e.Zweybrück 
(1890–1956) gründete 1914 eine eigene kunstgewerbliche Werkstätte in Wien und 1915 eine kunstgewerbliche privat-
lehranstalt; vgl. darüber ausführlich heller, Wien, s.377). – provenienz: sammlung gisela gobiet, Mutter von christiane 
gräfin zu stolberg und schülerin/Mitarbeiterin von emmy Zweybrück. – siehe Farb abbildungen oben.

Nr. 67
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69 zWeyBrüCK, emmy (zugeschrieben): engel in grün. 
Farbdruck auf Leinen. (ca. 1935). bildgröße: 20 x 26 cm.  
 120,–
sehr gut erhaltener druck auf leinen aus der Zeit nach 1934,  
wo sie nur noch für die harlander baumwollspinnerei und 
Zwirn fabrik in Wien arbeitet; vgl. darüber ausführlich heller, 
Wien, s.377). – provenienz: sammlung gisela gobiet, Mutter 
von christiane gräfin zu stolberg und schülerin/Mitarbeiterin 
von emmy Zweybrück. – siehe Farb abbildung oben.

70 zWeyBrüCK, emmy (zugeschrieben): spielende Kinder. 
Aquarellierter Linolschnitt. (ca. 1920). bildgröße: 22 x  
20 cm.  180,–
tadellos erhaltenes blatt, das e. Zweybrück (1890–1956) zu-
geschrieben wird; vgl. über sie ausführlich heller, Wien, s.377). 
– provenienz: sammlung gisela gobiet, Mutter von christiane 
gräfin zu stolberg und schülerin/Mitarbeiterin von emmy Zwey-
 brück. – siehe Farb abbildung rechts.

Nr. 69

Nr. 70
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71 ABC – FröhliCh, Karl: neue silhouetten-Fibel für artige Kinder. im Original mit der scheere (sic) ge-
schnitzt. (2.ausgabe). Mit illustriertem Titel und 23 Silhouetten­Tafeln von Carl Fröhlich. breslau. trewendt, 
e., (1864). 22,7 x 17 cm. illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas fleckig und leicht bestoßen). 24 bll. 
 340,–

neue ausgabe des erstmals 1859 bei schröder in berlin erschienenen abc-buches des Meisters der silhouettenkunst! 
„Was die scherenschnitte Fröhlichs gegenüber den silhouetten anderer auszeichnet, ist die filigran- und spitzenbild-
artige technik. sie führt zu einer Vorliebe für baum- und gebüschszenen“ (h. Müller in lKJ i, 421). – Zur geschichte 
der silhouette (schattenriß) vgl. ausführlich ries, Wilhelminische Zeit, s. 162. – „Jede silhouettentafel bietet ein dop-
pelbild: eine bildergeschichte mit gereimter erklärung sowie ein scherenschnitt-arrangement zu den darunter stehen-
den buchstabenwörtern. der akteur auf der xx-tafel ist der silhouettenmeister Fröhlich selbst mit dem aufschluss-
reichen text: ‚… Wau, was sind mir das für sachen, x mir für ein u zu machen? Onkel Fröhlich mit der scheer‘, das 
verbitten wir uns sehr!‘“ (göbels, abc s.218). – slg. hobrecker 81. teistler, Fibel 1748,3 datiert 1859. Klotz, bilder-
bücher i, 1558/21. Weber, schwarze Kunst, s. 30 nur reprintausgabe. – Wegehaupt ii, 949: „die silouettenfibel sollte 
als erstes Kunst-abc den sinn für klare Formen wecken und damit zugleich den trieb, sich schon früh in spielender 
Weise mit der Kunst zu beschäftigen“. – etwas stockfleckig, sonst gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
oben.

72 ABC – oWlglAss, (d.i. hans erich blaich): abc nach Zeichnungen von Willi harwerth. Mit kolorierter 
Titelvignette und 26 handkolorierten Holzstichillustrationen von Willi Harwerth. Offenbach. Klingspor, 
1942. 22 x 16 cm. Farbig illustrierter Originalpappband in Original-schuber. 31 bll., davon 2 weiß.  180,–
erste und einzige ausgabe dieses bibliophilen, auf bütten gedruckten abc buches, gewidmet „henry tschudy, dem 
verdienten drucker und Verleger, dem verständnisvollen Freunde schöner schriften zum 60. geburtstag“. – der  
graphiker und illustrator W.harwerth (1894–1982) ist auch als feinsinniger illustrator im Kinderbuchbereich bekannt 
geworden. er studierte bei W. tiemann in leipzig und arbeitete dann vorwiegend für Klingspor in Offenbach. seine 
zart kolorierten feinen illustrationen werden mit launigen Versen von hans erich blaich (1843–1945) begleitet. er war 
schriftsteller, lungenfacharzt in stuttgart und Mitarbeiter am ‚simplizissimus‘. – Zu W.harwerth vgl. Vollmer ii, 385. 
nicht bei Klotz, bilderbücher 2081. – tadellos erhalten. – siehe Farb abbildung seite 33.
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73 ABC – ryssel, adolf: das fidele Wichtel-abc. 
ein lustiges spiel mit buchstaben. Mit farbigem 
Titel, 22 Farbillustrationen und zahlr. Text illus tra­
tionen von Ernst Kutzer. leipzig. hahn, a. dietrich 
& sell, (1929). 23 x 20 cm. Farbiger Original halbl-
einwandband. 24 bll. Vlgsnr. 53.  240,–
erste ausgabe dieses entzückenden abc-buches. „be-
sonders gelungen sind die Vorsatzblätter zu dem bilder-
buch ‚das fidele Wichtel-abc‘, das jeweils auf einer 
doppelseite das gesamte alphabet in Form von großen, 
grün gedruckten und schwarz umrandeten buchstaben 
zeigt. hinter jedem buchstaben verstecken sich Wichtel-
männer und tiere. die zeichnerische entwicklung, die 
sich in der reihenfolge des entstehens an Kutzers bilder- 
und Kinderbüchern ablesen läßt, zeigt deutlich ein allmäh-
liches abgleiten in auftragsroutine“ (h. Müller in lKJ ii, 
294). shindo, Kutzer 405. düsterdieck 6522. Klotz, bil-
derbücher ii, 3212/29. – schönes und gut erhaltenes  
exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

Vorzugsausgabe

74 AnDersen, hans christian: der tannen-baum. Mit 11 ganzseitigen Farbillustrationen und 1 signierten 
Originalradierung von Bernd Günther. berlin. Kinderbuchverlag, 1986. 29,5 x 21 cm. Farbig illustrierter 
Originalpappband mit schutzumschlag. 12 bll.  120,–
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Vorzugsausgabe mit einer num., signierten und dat. Original-
radierung, die 200 exemplaren beigelegt wurde. die hier beilie-
gende radierung betrifft die illustration nr.10: der tannenbaum. 
– seit 1984 erschienen im Kinderbuchverlag die Kinder-Kunst-
bücher, bis 1989 sieben titel. Kinder sollten hier in besondere 
Formen der Kunst, vor allem der graphik eingeführt werden. 
„günther hat zu diesem Märchen aquatintaradierungen gefertigt 
und zart koloriert, die reproduziert wurden. die illustrationen 
entsprechen in ihrem aufbau manchen Kupferstichen des 19. Jhdts., 
in denen die haupt szenen jeweils von einem dekorativen Kranz 
weiterer kleiner szenen umgeben ist. damit schafft der illustra- 
tor die stimmung der spätbiedermeierlichen Zeit andersens“ 
(steinlein/strobel/Kramer 694). – Wegehaupt d, 448. – gut erhal-
ten. – siehe Farb abbildung rechts.

75 AnDersen, hans christian: die wilden schwäne und 
andere Märchen. Mit illustriertem Titel und zahlreichen 
Text illustrationen von Ernst Kutzer. stuttgart. levy & Mül-
ler, (1923). 23,5 x 16 cm. Farbig illustrierte Originalbroschur 
(leicht berieben, Vorderdeckel etwas knittrig). 60 ss., 2 bll. 
illustrierte anzeigen.  80,–
„lieblingsbücher der Jugend, bd.2“. – enthält außer dem titel-
märchen noch: Fünfe aus einer hülse – der Flaschenhals – däu-
melinchen – das häßliche junge entlein – Wie es der alte macht, 
ist‘s immer recht. – shindo 192. Klotz, bilderbücher ii, 3212/107. 
pfäfflin, levy & Müller 7. – gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung unten.

Nr. 75
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Signierte Erstausgabe

76 BAumAnn, hans: Wie kommt die Katze auf das dach?. Mit farbiger Titelvignette und 16 Farbtafeln von 
Bernhard Oberdieck. stuttgart. thienemann, 1983. 30 x 23,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband.  
8 bll.  45,–
erste ausgabe, auf dem inneren Vorsatz mit jeweils 1985 datierter handschriftlicher Widmung von hans baumann und 
dem illustrator b. Oberdieck an den Verleger Weitbrecht. – detailreich und lebendig illustriertes Frage- und ant-
wort-bilderbuch, wobei jeweils für die Frage und für die antwort ein eigenes bild geschaffen wurde: „Wie kommt bei 
bingen übern rhein die schützenkapelle? im Zeppelin?“ – „das muß nicht sein, die Fähre ist zur stelle“. schönes  
exemplar dieses typischen bilderbuches von b. Oberdieck. – siehe Farb abbildung oben.

Mit Schutzumschlag

77 Bergen, hans: hurra! ein neues soldatenbuch. Mit 16 chromolithographierten ganzseitigen Illustrationen 
von Anton Hoffmann und Felix Schmidt. duisburg. steinkamp, J.a., (1913). 33 x 25 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband mit schutzumschlag (umschlag etwas beschädigt). 8 feste Kartonblätter. Vlgs.
nr. 731.  480,–
seltene ausgabe auf pappe, die gleichzeitige mit der papierausgabe erschienen ist. – der Maler anton hoffmann 
(1863–1938) lebte in München und bevorzugte Militär- und schlachtendarstellungen. er war auch der illustrator  
von K. staudingers Kinderbilderbuch: „der deutsche soldat mit Waffen und Werkzeug“. – ries, Wilhelminische  
Zeit, s. 598,20. – der in Minden/Westfalen geborene und später in düsseldorf lebende Maler und lithograph Felix 
schmidt ist uns schon aus ph.J. beumers ‚Manöverbilder‘ bekannt. die vorliegenden darstellungen sind denen aus den 
Manöverbildern sehr ähnlich, allerdings neu gezeichnet, da die personen in alter und Kleidung wesentlich verändert 
wurden. – bei der vorliegenden pappausgabe handelt es sich offenbar um eine im text verkürzte Version der normalen 
papierausgabe, die 12 blatt aufweist, aber ebenfalls 16 illustrationen enthält. – Klotz bilderbücher i, 2353/28. bunk, 
steinkamp s. 64 sehr ausführlich! – die originalen Vorsätze hier in dunkelrot; wir kennen auch exemplare mit illustrier-
ten Vorsätzen. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar mit dem seltenen schutzumschlag. – siehe Farb abbildung 
oben.

78 BilDer KAlenDer für die Jugend. Mit 12 beikolorierten farblithographierten Tafeln. düsseldorf. bagel, 
a., (ca. 1880). 15,5 x 10 cm. Farbig illustrierte Originalbroschur. 6 bll. text.  160,–
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außerordentlich seltener Kinderkalender, den wir weder bibliographisch noch weltweit in einer öffentlichen bibliothek 
nachweisen können. – ein typisches produkt des 1800 in Wesel gegründeten Kinderbuchverlages, der 1878 nach düssel-
dorf übersiedelte. – die 12 Monatstafeln sind sehr detailreich und lebendig gestaltet; sie enthalten im unterrand jeweils 
einen 6zeiligen Vers, den Monat beschreibend. – der sehr interessante textanhang am ende gibt für jeden Monat eine 
namenserklärung, beschreibt die religiösen und profanen Feste und typisches der einzelnen Monate wie: Fasnacht, 
Maiglöckchen, Weinlese, erntedank, Weihnachtsbaum etc. – Für ein gebrauchsbuch dieser art erstaunlich gut erhalten. 
– siehe Farb abbildung unten.

Wiener Secession

79 BlonDer, leo: himmlische Mär. Mit farblithographiertem Titel, 7 ganzseitigen farbigen Original­
lithographien und 7 ganzseitigen Lithographien in schwarz/weiß von Wenzel Oswald. Wien. reisser, chr., 
1914. 35 x 25,5 cm. illustrierter Originalpappband (rückenbezug beschädigt, Vorder- und rückendeckel in 
den rändern stärker berieben). 15 bll.  1800,–
erste ausgabe eines der ganz seltenen bilderbücher der Wiener secession. – „Wenzel Oswald, ein schüler berthold 
löfflers und Mitglied der Wiener Werkstätte, erzählt die geschichte eines kleinen engels, der aus dem himmel auf die 
winterlich kalte erde fällt. große engel (schwester Maria und schwester eva) suchen das ‚dickerle‘ und führen es in 
den himmel zurück. ein blinder greis hört eines spielmanns geige. diese seltsame, schwer zu deutende geschichte 
(die möglicherweise als Weihnachtsbuch für die eigene Familie gedacht war) ist mit großzügig gezeichneten, nur mit 
wenig Farbe zart (und gleichzeitig kontrastreich) kolorierten bildern illustriert, die mit kühler statik charakterisiert 
sind. der anklang an den stil von löfflers Figurenzeichnung ist deutlich. außerordentlich eindrucksvoll und für dieses 
buch charakteristisch wirkt die raffinesse, mit der Oswald die Farbe des papiers mit stark schwarzen Flächen kontras-
tiert. die dazwischengeschalteten s/w seiten sind von der seitenmitte her dekorativ gestaltet“ (heller, Wien 225). – „es 
ist dies ein erlesenes beispiel des Wiener secessionsstils. besonders erwähnenswert ist die schrifttype: es handelt sich um 
die 1908 entworfene „ehmcke-antiqua“, eine der ersten und sehr erfolgreichen schriften des berühmten schriftkünst-
lers F.h. ehmcke“ (haase, slg. Kling 20). -ries, Wilhelminische Zeit, s. 763,1. – die Vorsätze und der titel oben mit 
ganz leichten papierschäden im weißen rand, sonst sehr schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farbabbildung 
Frontispiz.
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80 Boelitz, Martin: schöne alte Kinderlieder. ein deutsches 
hausbuch. Mit 4 Farbtafeln und zahlreichen Holzschnitt­
illustrationen im Text von Adolf Jöhnssen. nürnberg. bing- 
spiele; druck e. nister, (1924). 28,5 x 20 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband (leicht bestoßen). 78 ss., 
1 bl. anzeige. Vlgsnr. 18/1/11.  80,–
der illustrator dieser umfangreichen textsammlung deutscher 
Kinderlieder a.Jöhnssen (1871–1950) ist in rostock geboren, war 
lithograph und aquarellmaler und lebte nach studienjahren in 
München seit 1898 in nürnberg. dort arbeitete er vorwiegend für 
den Verlag von ernst nister. – „das reichhaltige hausbuch enthält 
neben vielem alt bekannten auch einige texte, die sonst nicht so 
häufig in sammlungen vertreten sind“ (book, Kinderliederbücher 
s. 112 ausführlich). – Klotz, bilderbücher ii, 2609/12. Vgl. ries, 
Wilhelminische Zeit s. 622/2, die ausgabe bei nister von 1904. – 
Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe Farb-
abbildung rechts.

81 BroWning, robert: the pied piper of hamelin. Mit 
zahlreichen, teils ganzseitigen Farblithographien von Kate 
Greenaway. london, new York. Warne, (ca.1905). 4to. Far-
big illustrierter grüner Original halbleinwandband (ecken 
und Kanten leicht bestoßen und wenig berieben). 48 ss.  
 140,–
die illustrationen, die Kate greenaway zu den Versen von robert 
browning schuf, sah John ruskin als „her finest work“ an. das 
buch – in der ersten ausgabe 1888 bei routledge erschienen – er-
wies sich als „immediate and continued success“ (Osborne i, s.53). 
– schuster-engen 157,3. – innen sehr gut erhalten. – siehe Farb-
abbildung rechts.

82 CAspAri, gertrud: das lustige 1 x 1 für unsere abc- 
schützen. Mit zahlreichen Farbillustrationen von G. Caspari. 
leipzig. hahn, a., (1929). 29 x 22,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband mit schutz umschlag. 8 bll. Ver-
lagsnr. 24.  180,–
erste ausgabe dieser lebendig illustrierten rechenbeispiele in einem 
schönen und sehr gut erhaltenen exemplar. – neubert, cas pari 47.1. 
lKJ i, 248. bilderwelt 594. – Vorsatz im unteren weißen rand be-
schnitten; mit schutzumschlag selten. – siehe Farb abbildung  seite 38.

83 CAspAri, gertrud: der Winter. Jahreszeiten iV. 13.–18. 
tsd. Durchgehend farbig illustriert von Gertrud Caspari. 
leipzig. hahn, a., (1920). 28,8 x 22 cm. illustrierter Ori-
ginalhalbleinwandband (leicht berieben). 6 bll. Vlgsnr.10.d. 
 120,–
der nun von gertrud caspari alleine illustrierte band iV der Jah-
reszeitenbände; die ersten beiden Folgen hatte sie zusammen mit 
ihrem bruder Walther entworfen. – neubert 20.4.5, mit der ea 
von 1915 identisch. Klotz, bilderbücher i, 843/20. – nur wenig 
stockfleckig und gut erhalten. – siehe Farb abbildung  seite 38.

Neues pädagogisches Konzept

84 CAspAri – henCK, Wilhelm: Fröhliches rechnen. rechen-, Mal- und bildertafeln. Mit 26 Farbtafeln von 
Gertrud Caspari. Kassel. aktien gesellschaft für druck und Verlag, vormals gebr. gotthelft, 1925. 28,5 x 
22 cm. Originalpappmappe mit farbiger einbandillustration. 2 bll. text.  260,–
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erste ausgabe dieser sehr seltenen rechentafeln. geschaffen wurden sie für den elementaren rechenunterricht an 
grundschulen mit einem neuartigen pädagogischen ansatz, indem die rechenvorgänge durch klare, einfach zu erfas-
sende bilder veranschaulicht werden. caspari setzt im Oberrand ein „heimatliches anschauungsbild, das im lebens- 
und erfahrungskreise des Kindes liegt. im anschluss an das hauptbild werden einzelzeichnungen von caspari geboten, 
die mit jenem in sachlichem Zusammenhang stehen; sie sollen anregung zum selbständigen bilden weiterer aufgaben 
geben“ (Vorwort von henck). – Vorliegende ausgabe basiert auf den gleichzeitig erschienenen „Farbigen Wandbildern 
für den ersten rechenunterricht“ (vgl. neubert 105,2), sind nun aber in ihrer gesamtheit von getrud caspari gezeich-
net. – neubert, 425,1. – nicht bei Klotz, bilderbücher. – schönes und bemerkenswert gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung unten.

85 ColmAn, Fred a.: artisten. Mit 4 Farbtafeln und 112 teils ganzsei­
tigen Zeichnungen von Walter Trier. dresden. aretz, p., 1928. 24 x 19 cm. 
Farbig illustrierte Originalbroschur (etwas stärker berieben). 154 ss.  
 120,–
erste ausgabe dieser engagiert liebevollen berichte aus dem Zirkus- und Varie-
téleben mit den herrlich humorvollen illustrationen von Walter trier. – Knorr, 
dresden 335. – Mit leichten gebrauchsspuren. – siehe Farb abbildung links.

„Dieser Hofer ist ja wundervoll!!“

86 Dehmel, paula: rumpumpel. ein buch für junge Mütter und ihre 
Kleinsten. 8tes bis 9tes tausend (4. auflage). Mit handkoloriertem Titel 
und 15 handkolorierten und teils goldgehöhten Tafeln von Karl Hofer. 
Köln. schaffstein, (1929). 26 x 32 cm. Farbig illustrierter Originalhalb-
leinwandband mit schutzumschlag (umschlag fachmännisch restau-
riert). 45 ss.  2600,–
„so habe ich mir im traum die bilder zum rumpumpel gedacht“(p. dehmel). 
„rumpumpel ist eines der ungewöhnlichsten bilderbücher aus der Zeit um 

1900. der innentitel weist schon in den kühnen, vehementen Farbklängen der umrahmenden straußenfedern aus der 
Jugendstil-palette hinaus in das Vorfeld des expressionismus. Klänge als Farbmelodie läßt hofer auf den Wegen durch 
dieses bilderbuch aufwachsen. in 15 Vollbildern führt er, oft in harten, doch überzeugenden Farb-Kontrasten, gleichsam 
szenische pantomimen vor, komponiert zu jeder einzelnen szene den gemäßen bühnenraum und Fond, wobei er das 
schwarz als hintergrund nicht scheut, und versteht es dennoch bei aller expressivität in Farbe und Form, einen echt 
kindlichen tenor vom anfang bis zum ende durchzuhalten.“ (zit. nach doderer-Müller, s. 250 ff.). – „Von Freyhold 
inspiriert, legt hofer das erste bilderbuch vor, das den Jugendstil durch den rückgriff auf naiv-kindliche sehweise 
überwindet“ (bilderwelt 513 diese auflage). – stark, schaffstein s. 32 sehr ausführlich zu den seinerzeit hochgelobten 
gedichten und illustrationen. – stuck-Villa ii, 212 datiert 1919. ries, Wilhelminische Zeit s. 596,1 und über das Kolorit 
ausführlich s. 269. Klotz, bilderbücher i, 2345/3 datiert 1929. – tadellos erhaltenes, druckfrisches exemplar mit 
schutzumschlag; dieser allerdings mit fachmännisch sehr gut restaurierten kleinen einrissen. in diesem Zustand von 
aller  größter seltenheit. – siehe Farb abbildung seite 39.
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87 DeutsChe KinDerlieDer. (auf dem einband: 
deutsches Kinderbuch). Mit farblithographiertem Titel 
und zahlreichen, meist ganzseitigen Farblithographien 
von Erich Kuithan. düsseldorf. Fischer & Franke, (1905). 
31,5 x 24,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband. 
36 einseitig bedruckte bll.  280,–
erste vollständige ausgabe; es erschien ein Jahr vorher eine 
ausgabe mit 18 einseitig bedruckten blättern (siehe slg. John 
i, 64). – die meist ganzseitigen Jugendstilbilder illustrieren 
sehr einfühlsam gedichte und lieder von pocci, hoffmann v. 
Fallersleben, eichendorff, M.claudius etc. unter den texten 
auch zwei Märchen: „die sieben raben“ und „das Märchen 
von der unke“ sowie die Verserzählung „urians reise um die 
Welt“. – der Maler, graphiker und lithograph e. Kuithan 
(1875–1917) lebte seit 1895 in schliersee, seit 1903 in Jena, wo 
er im auftrag der carl-Zeiss-stiftung eine freie Zeichenschule 
gründete und bis zu ihrer schließung 1910 leitete. Von 1911–14 
unterrichtete er an der staatlichen Kunstschule in berlin. – 
ries, Wilhelminische Zeit s. 665,5. Klotz, bilderbücher ii, 
3181/3. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung rechts.

88 Die WAnDerVögel. Mit 8 chromolithographierten 
Tafeln. Ohne Ort, drucker und Jahr, (ca. 1910). 30 x  
22 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband 
(etwas berieben, rückendeckel leicht fleckig). 5 feste 
Kartonblätter (einschließlich einband).  300,–
außerordentlich seltenes frühes bilderbuch zur Wandervogelbewegung, die ende des 19. Jahrhunderts von schülern 
und studenten bürgerlicher herkunft entwickelt, sich dann um die Jahrhundertwende fest etablierte. – das vorliegende 
bilderbuch zeigt Jugendgruppen beim Musizieren, Kochen über offenem Feuer, gitarrespielen am lagerfeuer, Volks-
tänze, szenen zu Oster- und pfingstfahrten etc. – die sehr guten illustrationen sind nicht signiert, auch enthält dieses 
lebendige bilderbuch keinen druckvermerk. – bibliographisch und weltweit konnte kein exemplar in einer öffentlichen 
bibliothek nachgewiesen werden. – schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 40.
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89 DietriCh, h.: heinzelmaennchen und Kobolde. Mit farbig  
illustriertem Titel und 15 farblithographierten Tafeln nach Feder­
zeichnungen von Eduard Unger. lahr. schauenburg, M., (ca. 
1889). 23,5 x 17,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband 
(leicht fleckig, ecken bestoßen). 16 nn.bll. text.  190,–
sehr seltene erste und wohl einzige ausgabe eines bilderbuches, das 
entfernt an die „heinzelmännchen von Köln“ erinnert. auch hier ver-
richten heinzelmännchen und Kobolde arbeiten des nachts, die liegen 
geblieben sind und nicht erledigt wurden. Zu jedem bild eine etwas 
längere Verserklärung eines autors, den wir bibliographisch nicht er-
mitteln konnten. nach ries, Wilhelminische Zeit, s. 935,1 gibt es zwei 
illustratoren gleichen namens und es ist nicht genau zu ermitteln, wel-
chem dieser beiden diese illustrationen zuzuordnen sind: einem dresdner, 
später in hamburg lebenden landschaftsmaler (geb.1839), oder dem 
Münchner genremaler und illustrator 1853 (hofheim) – 1894 (Oberau-
dorf). – die tafel „in der Mühle“ ist 1889 datiert. – Klotz, bilderbücher 
iii, 5969/2. düsterdieck 1632. nicht bei Wegehaupt ii-iV. im bund 
etwas gelockert, sonst gut erhalten. – siehe Farb abbildung links.

90 Döring, lia: Freund purzel. Mit illustriertem Titel, 6 Farb­
tafeln und Textillustrationen von Lia Doering. Mainz. scholz, J., 
(ca. 1931). 22,5 x 18,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalblein-
wandband (etwas stärker berieben). 7 bll. Vlgsnr.373.  60,–
erste ausgabe; „eine wunderschöne geschichte von einem kleinen 
hasen, paul, lottchen und Waldi“ (untertitel). – Klotz, bilderbücher i, 
1067/13. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung seite 41.

„Angesehener Tiermaler“

91 eBeling, elisabeth (d.i. christa ling): die Fuchstaufe. eine 
lustige geschichte. Durchgehend farbig illustriert von Karl Wag­
ner. dresden. Meinhold, c.c., (1897). 27,8 x 21,8 cm. Farbig illus-
trierte Original broschur. 8 bll. (einschließlich einband).  140,–
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erste ausgabe. – christa ling (1828–1905) war eine sehr produktive Jugendschriftstellerin die reisefreudig die türkei, 
ägypten, tunesien und spanien erkundete; mit bertha lehmann-Filhés befreundet, lebte sie in berlin. – der illustrator 
Karl Wagner (1864–1935) gehörte zu den angesehensten tiermalern um die Jahrhundertwende. er war schüler von F. 
Flinzer an der akademie in leipzig und später in berlin bei p. Meyerheim. – die sehr einfallsreiche geschichte erzählt 
von der einladung zur taufe des kleinen Fuchs, zu der sich alle tiere versammeln, aber später hungrig nach hause  
gehen, während die Fuchseltern sich satt essen. – Knorr, dresden 422 mit Farbtafel lVii. ries, Wilhelminische Zeit,  
s. 955,5. Wegehaupt ii, 764. Klotz, bilderbücher iii, 6137/3. thieme-b.36, s.41. – schönes und gut erhaltenes exemplar. 
– siehe Farb abbildung unten.

92 eBeling, elisabeth (d.i. christa ling): die schule der tiere. die tiere, die Jungen sowohl wie die alten, 
beschlossen auch einmal schule zu halten. eine lustige Kindergeschichte. Mit 7 farblithographierten Tafeln 
von Karl Wagner. dresden. Meinhold, c.c., (1894). 28 x 22 cm. Farbig illustrierte Originalbroschur. 8 bll. 
(einschließlich einband).  140,–
erste ausgabe. – die einseitig bedruckten chromolithographierten tafeln zeigen in der linken hälfte jeweils verschie-
dene tiere mit attributen zur schule oder zum lernen, auf der linken hälfte dann reime, die die situation teils recht 
witzig beschreiben. – Knorr, dresden 433 mit Farbtafel lV. ries, Wilhelminische Zeit, s. 955,2. Wegehaupt ii, 768 etwas 
ungenau. Klotz, bilderbücher iii, 6137/4. thieme-b.36, s.41. – schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb - 
 ab bil dung oben.

93 eBeling, elisabeth (d.i. christiane ling): gedenke mein. erzählungen 
für die reifere Jugend. Mit 6 farb lithographierten und beikolorierten Tafeln 
von Alfred Diethe. glogau. Flemming, c., (1870). Farblitho gra phierter 
Originalpappband (leicht berieben. rückengelenke etwas beschädigt). 
146 ss., 1 bl. „bemer kungen“.  80,–
erste ausgabe. – „reizend illustriert. ein bild zeigt einen hahnenkampf mit  
Zuschauern“ (seebaß i, 529). – über den dresdner Maler und illustrator a. diethe 
(1836–1919) vgl. ausführlich ries, Wilhelminische Zeit, s. 487 und thieme-b.  
ix, 255. Klotz i, 1169/15. Wegehaupt ii, 765. – bis auf die etwas beschädigten 
gelenke schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
rechts.

94 eisgruBer, elsa: rosmarin und thymian. Kinderspiele, tiere und 
blumen im Frühling. der „Kinder spiele“ zweites buch. Mit farbig litho­
graphiertem Titel und 14 farblithographierten Illustrationen von Elsa 
Eisgruber. berlin. stuffer, h., 1928. 21,3 x 27,4 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband (vorderes innengelenk etwas angeplatzt). 8 bll. 
 180,–
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erste ausgabe. – „Wenn ich von den Kinderbüchern, die elsa eisgruber illustriert hat, dieses auswähle, so geschieht das 
zunächst einfach deshalb, weil es in den zwanziger Jahren entstanden ist, zum andern, weil es ein wirkliches Kleinkin-
derbuch ist, das den eigenartigen stil der Malerin zu dokumentieren vermag“ (doderer-Müller, s. 276 ff. sehr ausführlich 
und kritisch zur rezeptionsmöglichkeit ihrer bilderbücher). „Mit dieser Kritik wird ein generelles dilemma der 
Kunstwissenschaft aufgegriffen: die Frage nach der rezeption von Kunst für Kinder, die ja immer durch die augen 
eines erwachsenen analysiert und interpretiert wird, ist schwer zu beantworten. elsa eisgruber ging es darum, ein  
ästhetisch ansprechendes, individuelles Kunstwerk zu schaffen; dem Verleger h. stuffer ging es ebenfalls um höchste 
Qualität“ (Murken, eisgruber, s. 279 und nr. i.7). – Murken, stuffer 6. stuck-Villa ii, 171. Vgl. bilderwelt 652. – Mit 
Widmung von 1929 auf dem Vorsatz; innen tadellos erhaltener, schöner band. – siehe Farb abbildung oben.

95 enDers, ludwig: pechvogel und glückspilz. ein bilder-
buch. Mit illustriertem Titel, zahlreichen Vig netten und 
Initialen und 16 Farb tafeln von Ludwig Enders. München. 
dietrich, (1918). 28 x 21 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (Kanten und ecken etwas stärker berie-
ben). 16 textbll.  980,–
erste ausgabe eines der bemerkenswertesten und seltensten bilder-
bücher aus der reihe der Münchner Künstler-bilderbücher des 
georg W. dietrich Verlages. – der buchkünstler, gebrauchs-
graphiker und Kostümzeichner l. enders (1889–1956) studierte in 
darmstadt und München und wurde professor an der Kunstge-
werbeschule in Offenbach, wo er 25 Jahre lang lehrte. – das Werk 
enthält 6 kleinere Märchen und geschichten mit Farb lithographien, 
die den Kostümzeichner in allen details erkennen lassen. – stuck- 
Villa i, 348. bilderwelt 617. liebert, dietrich 30 mit Farbabbildung 
auf seite 72. Vollmer ii, s. 36. – schönes und gut erhaltenes exem-
plar. – siehe Farb abbildung links.
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96 Fouque, Friedrich de la Motte: undine. eine erzählung. Mit 15 Farbtafeln und Buchschmuck von 
Arthur Rackham. München. dietrich, g.W., (1912). 26 x 19 cm. Originalleinwandband mit goldgeprägtem 
Vorderdeckel (leicht berieben). 97 ss., 1 bl.  180,–
erste deutsche ausgabe mit den illustrationen von a. rackham; die englische Originalausgabe war 1909 erschienen. – 
„über die art, wie er sich Kunst und literatur für Kinder vorstelle, gibt es von rackham die äußerung, sie habe von 
höchster Qualität zu sein, weil die eindrücke der frühen Kindheit für das ganze spätere leben entscheidend seien. seine 
von phantasie und großem einfallsreichtum gespeiste Kunst erwuchs zwar deutlich aus dem Kreis der präraffaeliten, 
doch sein sich ständig geringfügig wandelnder stil läßt die frühen einflüsse immer mehr zurücktreten und die ganz  
eigene note dieses Künstlers erkennen“ (halbey in lKJ iii, 113). – liebert, dietrich d19. slg. hobrecker 2116. ries, 
Wilhelminische Zeit, s. 792,4. – Mit leichten lesespuren, innengelenke gebrochen, sonst gut erhalten. – siehe Farb-
abbildung oben.

Sein erstes selbständiges Bilderbuch

97 FreyholD, Konrad Ferdinand edmund von: bilderbücher. band (i) tiere. Fünftes tausend. Mit kolo­
riertem Titel und 12 kolorierten lithographierten Tafeln von K.F.E. von Freyhold. Köln. schaffstein, h., 
(ca.1911). 25,5 x 30,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 13 bll.  1800,–
„ein Markstein in der frühen entwicklung des bilderbuches“. – „die Farben wurden mittels schablone in aquarell 
aufgetragen. in dieser Manier entstanden zwei ‚bilderbücher‘ für kleinere Kinder. diese bücher fanden vor der großen 
Menge ganz und gar keine gnade. den Kindern aber gefielen diese bücher außerordentlich; leider wurden sie ihnen von 
den eltern nicht zugänglich gemacht“ (bilderwelt 516, anmerkungen). – schaffstein kündigte die bilderbücher von 
Freyhold – mit dem er noch eine ganze reihe geplant hatte – als „bücher ohne text voll Kinderseele, leben und sonne 
für kleine Kinder“ an. „aber lediglich ein weiteres bilderbuch erschien ein Jahr später; die bücher waren trotz ihrer 
außergewöhnlichen künstlerischen gestaltung überhaupt kein erfolg“ (stark, schaffstein, s. 66 und s. 186). – Vgl. 
stuck-Villa ii, 185; doderer-M. 458 und seite 252; pressler 208; slg. Kling 12; ries, Wilhelminische Zeit, s. 530, 1; 
neuer Korb voll allerelei 9.35 (alle die erste ausgabe von 1905). – die Verlagsanzeige auf dem letzten blatt zeigt als 
spätestes Werk den Kreidolfschen gartentraum von 1911 an. somit ist nach der bei stark (Freyhold nr. 3.2) angegebenen 
3. auflage von 1907 (3.–5.tsd.) offensichtlich ca. 1911 nochmals eine als 5.tsd. bezeichnete weitere auflage erschienen. 
– tadellos erhaltenes und sehr schönes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 44.

Nr. 96



geisenheYner

44

98 FrieDriCh‑gronAu, lore: alle Jahre wieder. ein 
Weihnachtsbilderbuch. Mit zahlreichen Farb illus tra tio­
nen von Lore Friedrich­Gronau. Mainz. scholz, J., (1935). 
22,8 x 21,5 cm. Farbig illustrierter Ori ginalhalb lein wand-
band (leicht bestoßen, etwas fleckig). 5 feste Kar ton-
blätter (einschließlich einband). Vlg.nr. 4602.  80,–
erste ausgabe auf festem Karton in sütterlin. – Zu bekannten 
Weihnachtsversen und Kurzzitaten aus Weihnachts büchern hat 
die 1908 geborene illustratorin, bildhauerin und Keramikerin, 
die 1928–34 Meisterschülerin bei Fritz Klimsch war, lebendige 
illustrationen geschaffen. – Klotz, bilderbücher i, 1534/1. – 
schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
links.

99 FritzsChe, clara: hab‘ sonne im herzen. ein 
Frühlings-bilderbuch. Mit 8 Farbtafeln und zahlreichen 
Holzstich­Illustrationen von Otto Kubel. nürnberg. Jaser, 
a., (1927). 27,5 x 20 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (ecken und Kanten etwas berieben). 
12 bll. – Vlgs.-nr.605.  150,–
erste ausgabe dieses einfallsreich und farbkräftig illustrierten 
bilderbuches. – Otto Kubel (1868–1951), den wir vor allem auch 

als Fibelillustrator kennen, war schüler der dresdner Kunstgewerbeschule und besuchte die Münchener akademie 
unter W.von diez und p. hoecker; vgl. dazu ausführlich thieme-b. 22, 32. und ries, Wilhelminische Zeit, s. 662. – 
Klotz, bilderbücher ii, 3145/34. – Mit leichten lesespuren, sonst schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb-
abbildung seite 45.

Variante der Erstausgabe

100 FumiAn, Joseph: „bruder straubinger.“ ein bilderbuch für Jung und alt. 1.–5. tausend. Mit 15 farb­
lithographierten Tafeln (einschließlich Einbandillustration) mit 28 Darstellungen von Lothar Meggendorfer. 
straubing. attenkofer, a., (1910). 23,5 x 33 cm. blauer illustrierter Originalleinwandband (etwas berieben). 
16 bll.  490,–
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sehr seltene erste ausgabe in einer Variante mit 16 blatt, die bibliographisch nicht nachweisbar ist. gegenüber der 
normalausgabe mit 17 blatt ist hier das blatt 2: „hans in der lehre beim schuster“ nicht verwendet worden. der text 
auf der rückseite von blatt 1: „bruder straubinger mit namen hans“ beschreibt das bild: „hans in der lehre beim 
schneider“, das in der normalausgabe als blatt 3 enthalten ist. – „Mit wesentlich rabiaterer strichführung (als c. rein-
hardts ‚Kasperltheater‘) – aber aus demselben geist – illustriert später l. Meggendorfer die geschichte von dem dummen 
hans im ‚bruder straubinger‘. Zeichner und texter machen sich einen Jux mit dem jungen Mann, der auf einem weiß- 
blauen Wegweiser, als er ihn mit dem streichholz anleuchtet, die angabe findet ‚hier führt der Weg nach der türkei‘, 
dieser aufgabe folgt und nun vom unglück verfolgt wird, bis es nach gefangenschaft, soldatenzeit im Orient usw. zum 
guten ende kommt. carl reinhardts Kasperlbuch und der ‚bruder straubinger‘ dürften beispiele für die eine gruppe 
von bilderbüchern sein, die den breiten strom des genre-bilderbuchs in der zweiten hälfte des 19. Jhdts. begleitet hat, 
und die der sentimentalen, gemütvollen Zeichnung des lebens nicht folgt, vielmehr ihr eine rustikale heiterkeit entge-
gensetzte.“ (doderer-Müller, s. 218 und Farbabb. s. 213). – Katzenheim, Meggendorfer, s. 49–50: „bilder und text sind 
aufeinander bezogen. Meggendorfer hat sich vermutlich der textvorlage untergeordnet und sie inhaltsgleich umgesetzt“. 
– bilderwelt 443. ries, Wilhelminische Zeit, s. 715,134. Krahé 23 mit abbildungen auf seite 172–73. Klotz, bilderbücher 
ii, 3678/24 (alle nur die ausgabe mit 17 bll.). blaume/Krenn, attenkofer, s. 109f. – etwas stock- und fingerfleckig, 
sonst schönes und gut erhaltenes exemplar dieses seltenen attenkofer-bilderbuches. – siehe Farb abbildung oben.

Mit dem sehr seltenen Schutzumschlag

101 geyer, albert (hrsg.): tausend und eine nacht. eine auslese der 
schönsten sagen und Märchen für die Jugend bearbeitet. Mit illus­
triertem Titel, 8 Farbtafeln und 54 Textillustrationen von Ernst Kutzer. 
stuttgart. levy & Müller, (1920). 22 x 17 cm. Originalpappband mit 
farbiger deckelillustration und illustriertem schutzumschlag (um-
schlag mit restaurierten beschädigungen). Viii, 200 ss.  120,–
in einer Verlagsanzeige von 1926 wird dieses buch mit einer abbildung  
beworben. „der entwurf des einbandbildes, das sich von der vorliegenden 
ausgabe unterscheidet, befindet sich im nachlass ernst Kutzers. allerdings 
ist bislang kein einziges exemplar mit dem einbandbild der anzeige bekannt 
geworden; es könnte sich jedoch bei dem bild auch um jenes des (ebenfalls 
noch nicht gesehenen) schutzumschlages handeln“ (shindo 111 mit abb. taf.
xi). genau so ist es! – Klotz, bilderbücher ii, 3212/274–75, danach ist dieses 
Werk wohl 1912 erstmals erschienen, was shindo allerdings unbekannt ist. 
pfäfflin, levy & Müller 328–29, der die ausgabe von 1912 zwar auch kennt, 
aber die illustrationen nicht e.Kutzer zuordnet. – am anfang und gegen 
ende im linken rand mit ganz leichtem Wasserrand, sonst gut erhaltenes 
exemplar, das mit dem schutzumschlag sehr selten ist. – siehe Farb abbildung 
rechts.
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102 greenAWAy, Kate: a day in a child’s life. Music by Myles b. Foster. Mit farbigem Frontispiz und 
zahlreichen Farbholzschnitten von Kate Greenaway. london und new York. routledge, (1881). 25 x 21,5 cm. 
hellgrüner Originalhalbleinwandband (Kanten und ecken bestoßen; leicht fleckig). 29 ss.  280,–
seltener erster druck der erstausgabe. – “it was in this book that K. greenaway first showed her full power as a printer 
of flowers” (Osborne coll. 63). der Komponist der lieder (Klaviersatz mit singstimme) war Organist im Waisenhaus. 
– schuster-engen 66, 1a; einbandabbildung auf s. 122. bilderwelt 2252. – etwas stockfleckig, sonst gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung oben.

Nr. 102
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103 greenAWAy – WeAtherly, george: the little Folks painting book. a series of Outline engravings for 
Water-colour painting, with descriptive stories and Verses. One hundred and tenth thousend. Mit kolo­
riertem Frontispiz und 110 Holstichillustrationen von Kate Greenaway. london, paris, new York. cassell, 
petter, galpin, (1879). 23 x 18 cm. grüner Originalleinwandband mit reliefprägung und goldhinterlegtem 
titel auf dem Vorderdeckel (leicht bestoßen). 96 ss., 6 ss. und 1 bl. anzeigen.  160,–
sehr seltenes Vorlagenbuch für Kinder zum ausmalen. das vom Verlag kolorierte Frontispiz soll anregung für die 
Verwendung der Farben zum ausmalen der 110 illustrationen des buches geben. die von Kate greenaway sehr leben-
dig gezeichneten Kinderszenen werden mit Versen von george Weatherly sehr einfühlsam beschrieben. – schuster- 
engen, greenaway 116,1c. Osborn ii, s. 855–56. ries, Wilhelminische Zeit s. 557,3 und s. 47 und 49 ausführlich zur 
entwicklung der Malbücher. Vgl. Klotz, bilderbücher i, 1805/4 zur deutschen ausgabe. – schönes und gut erhaltenes 
exemplar. – siehe Farb abbildung seite 46.

104 grieBel, lucy: Vom treuen schwesterchen. Mit 16 Textillustrationen von Margarethe Jahn. Wien. 
graphische lehr- und Versuchsanstalt, 1914. 29,5 x 23 cm. Originalbroschur mit schutzumschlag. 1 bl.,  
14 ss., 2 bll.  140,–
erste ausgabe mit diesen illustrationen, „gedruckt anlässlich der internationalen ausstellung für buchgewerbe und 
graphik in leipzig. entnommen aus dem 7. sonderheft der ‚Woche‘, neuer deutscher Märchenschatz“. – „die illus-
trationen – alle in der Form von grauen bilder-randleisten – sehr dicht gezeichnet, mit der tendenz, natürliche Formen 
in ornamentale gestaltungen übergehen zu lassen. Zusammen mit der sehr rhythmisch und dicht wirkenden, schwarz 
gesetzten schrifttype ergibt das ein gut abgestimmtes typographisches bild, freilich insgesamt auch eher bieder und 
konservativ“ (heller, Wien 243 in einem exemplar in blauem leinenband). Vorliegende Originalbroschur mit einem 
blauen Kleisterpapier-schutzumschlag mit Ornamentik in silber. – ries, Wilhelminische Zeit s. 619,1, wo der autoren-
name l. griebel als pseudonym für e. treu gedeutet wird). Klotz, bilderbücher ii, 2569/1. – schönes und sehr gut  
erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 46.

105 grimm, brüder: aschenbrödel. Mit 8 Farbtafeln mit aufklappbaren und beweglichen Teilen von Vojtech 
Kubasta. prag. artia, 1972. 4to. Originalhalbleinwandband.  75,–
sehr frühe ausgabe eines der beliebtesten Märchen-spielbücher von V. Kubasta. beim aufschlagen einer seite stellt sich 
jeweils eine Kulisse mit auf; in diesen Kulissen sind dann bei einigen tafeln noch schieber enthalten, mit denen man 
Figuren verschieben oder bewegen kann. – gubig/Köpcke, Kubasta s. 21 mit abbildung des einbandes, der hier der 
dort abgebildeten englischen ausgabe entspricht. nicht bei laub/Krahé, spielbilderbücher. gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung unten.
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„Typischer Vertreter des Jugendstils“

106 grimm, brüder: Kinder und hausmärchen. Vollständige ausgabe. Mit einer einleitung von heinrich 
Wolgast. Mit 8 Farbtafeln von Heinrich Vogeler und 2 Porträtabbildungen. leipzig. hesse, M., (1907). 16,5 
x 11,5 cm. Farbig illustrierter Originalleinwandband (gelenke etwas berieben). xlVii, 882 ss.  1600,–

außerordentlich seltene erste ausgabe mit den illustrationen von heinrich 
Vogeler; die ausgabe wurde bei einem Verlagsbrand fast vollständig vernich-
tet. – „Für die Kinder- und Jugendliteratur bedeutsam ist sein frühes Werk 
mit den Märchen-radierungen und illustrationen: vor allem zu grimms 
Märchen“ (pforte in lKJ iii, 720). – „ein typischer Vertreter des Jugendstils 
in dieser Zeit ist heinrich Vogeler. im gegensatz zu seinen früheren 
Märchenillustra tionen hat er hier die elemente des Jugendstils aufgelockert 
und auf die reine Ornamentik, ihre ins dekorative umgesetzten pflanzen-
motive, verzichtet. die für den Jugendstil typische dekorative randleiste er-
ziehlt Vogeler durch eine raffinierte Methode: er setzt scheinbar ein kleineres 
bild auf ein größeres und erhält dadurch die randteile des größeren als rah-
men. damit gewinnt er gleichzeitig zwei handlungs ebenen“ (Wegehaupt, 
grimm s. 38–39). – „eigenwillig sind die Märchenbilder und illustrationen 
von h. Vogeler. trotz der beibehaltung abstrakter Ornamentik und dem 
bilden der Formen aus ihrer Funktion heraus hatte sich ein völlig neues  
lebensgefühl bahn gebrochen. Man war der puritanischen reformbestrebun-
gen müde geworden; der sturm, der historismus und akademiewesen hin-
weggefegt und von grund auf neue Formen mit sich gebracht hatte, war  
verrauscht“ (bang, Märchenillustrationen s. 97 ganz allgemein zu Vogelers 
Märchenillustrationen; vorliegende ausgabe ist ihr unbekannt). – neteler 168. 
ries, Wilhelminische Zeit 944,13. – nicht bei düsterdieck. – bemerkenswert 
gut erhalten. – siehe Farb abbildung links.

Seltenes Ziehbilderbuch

107 grimm, brüder: schneewittchen. aus grimms Märchen. Ziehbilderbuch. Mit 12 farblithographierten 
Tafeln von Hilde Langen, teils mit Ziehmechanismen. stuttgart. Waldorf-spielzeug-Verlag, 1926. 30,5 x 
38,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht bestoßen). 15 bll.  950,–
sehr seltene erste ausgabe ihres ersten bilderbuches und gleichzeitig das einzige bilderbuch, das sie in enger abstim-
mung mit rudolf steiner entwickelt hat. – nicht bei cotsen. – Mit wenigen kleinen papierbeschädigungen, sonst 
schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung unten.
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108 grimm – CAspAri, gertrud: Mein Märchen-bilderbuch. 8. 
auflage. Mit farbig illustriertem Titel, zahlreichen Text illustrationen 
und 4 ganzseitigen Farblithographien von Gertrud Caspari. leipzig. 
hahn, a., (ca. 1933). 29,2 x 22,8 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (leicht berieben). 32 ss. Vlgsnr. 17.  280,–
die erste ausgabe dieses schönen und sehr seltenen caspari-bilder buches 
mit Märchen der brüder grimm erschien 1921. – lKJ i, 247. doderer- 
Müller 653. Waldmann, rotkäppchen 27. Klotz, bilderbücher i, 843/66, 
datier 1933. cotsen 4181. neubert, caspari 29.8/9 datiert ca. 1933. – die 
sammlung enthält folgende Märchen: rotkäppchen – hänsel und gretel 
– schneewittchen – dornröschen – aschenputtel – der Wolf und die sie-
ben geißlein – Frau holle. – schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung rechts.

109 grimm – der schmidt von Jüterbock. berlin. ohne drucker, 
1803. geheftete Originalbroschur. 16 ss.  980,–
außerordentlich seltener gelegenheitsdruck des Volksmärchens: „der 
schmied von Jüterbog“, das die brüder grimm erstmals 1819 in ihrer 
sammlung der Kinder- und hausmärchen im Zusammenhang mit einem 
ähnlichen Märchen „de spielhansel“ erwähnen. später erschien es dann in 
ludwig bechsteins „deutsches Märchenbuch“ 1846. – der schmied von 
Jüterbog hat drei Wünsche frei, entscheidet sich dann aber für die falschen 
und verspielt damit seine erlösung. – bibliographisch ist dieser druck 
nicht nachweisbar. – sehr gut erhalten.
Beiliegt: Faksimiledruck des vorliegenden Originals in 100 exemplaren, 
erschienen 1989 mit einer für diese ausgabe geschaffenen handschriftlich 
signierten Originalradierung von rainer pöhlitz. – tadellos.

110 grüger, heribert und Margarete raabe: Zaubermeister Klumpedump. Mit 23 Farbtafeln von Johannes 
Grüger. breslau. Ostdeutsche Verlagsanstalt, 1928. 30,5 x 23 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband 
(leicht berieben). 26 ss.  290,–
außerordentlich seltene erste und einzige ausgabe des wohl zweiten bilderbuches der brüder grüger, das wir biblio-
graphisch nicht nachweisen können. – die bilder zeigen den Zaubermeister mit unterschiedlichen gegenständen, die in 
der Mitte ausgeschnitten sind. ihm gegenüber, auf der gegenüberliegenden tafel, eine Kinderschar. blättert man die 
tafel nun um, erscheint in dem ausgeschnittenen gegenstand eine Figur, ein Kopf oder ein gegenstand der vorherigen 
tafel. der erklärende text unter den bildern in sütterlin. – Von leichten gebrauchsspuren abgesehen, schönes und gut 
erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung oben.

Nr. 110
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111 grüneWAlD, ernst: glückliche Kinder-Welt. Mit kolorierter Titelvignette und 12 handkolorierten 
Holzschnitt­Tafeln von Ernst Grünewald. Oldenburg. huyke, e., (ca. 1935). 24,2 x 21,5 cm. Originalpappband 
mit handkolorierter Vignette in blockbindung. 14 bll.  190,–
erste ausgabe; nr. 51 von 150 nummerierten exemplaren. alle holzschnitte vom Künstler handschriftlich betitelt und 
im druckvermerk handschriftlich signiert. – bei der datierung haben wir uns nach den angaben der staatsbibliothek 
zu berlin gerichtet. Mück, 1920 datiert 1945; sonst bibliographisch für uns nicht nachweisbar. – Qualitätvolle holz-
schnittfolge ohne text, die Kinderbeschäftigungen und Kindererlebnisse sehr lebendig darstellt. – ernst grünewald 
(1907 in bremen geboren – 1986) ist vor allem als exlibriskünstler bekannt geworden. er studierte an der leipziger 
akademie für buchgewerbe und gebrauchsgraphik und war Meisterschüler von h.a.Müller und georg belwe. –  
tadellos erhalten. – siehe Farb abbildung oben.

112 güll, Friedrich: Frühling Frühling überall! ein bilderbuch. 3. auflage. Mit farbigen, teils ganzseitigen 
Illustrationen von Gertrud und Walther Caspari. leipzig. hahn, a., (ca. 1913). 29,5 x 22,5 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband (Kanten gering bestoßen, leicht berieben). 31 ss.  140,–
gut erhaltenes schönes exemplar der Kinderlieder von güll mit den originellen und frischen illustrationen aus den 
ersten schaffensjahren der geschwister caspari. – „die Verse und bilder dieses fröhlichen buches für kleine Kinder 
schildern die kindliche alltagswelt und das leben auf dem lande. außerdem gibt es rätselverse, wobei die illustratio-
nen bei den lösungen behilflich sind“ (Wangerin, slg. seifert 101). – neubert, caspari 13.1.3.: „identisch mit der erst-
ausgabe von 1910“. lKJ i, s.247. stuck-Villa ii, 152. bilderwelt 591 (10. auflage). – siehe Farb abbildung oben.

Mit zusätzlichen Illustrationen

113 güll, Friedrich: Frühling Frühling überall! ein bilderbuch. 7. auflage. Mit farbigen, teils ganzseitigen 
Illustrationen von Gertrud und Walther Caspari. leipzig. hahn, a., (ca. 1922). 29 x 22,5 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband (etwas fleckig). 16 bll. – Vlgs.-nr.6.  120,–
gegenüber der erstausgabe von 1910 wesentlich verändert; neu hinzugekommen ist die geschichte „Merk einmal, was 
ich vom hahn alles dir erzählen kann“ mit 2 neuen illustrationen. – „die Verse und bilder dieses fröhlichen buches für 
kleine Kinder schildern die kindliche alltagswelt und das leben auf dem lande“ (Wangerin, slg.seifert 101). – neubert 
13.1.7/10. – lKJ i, s.247. stuck-Villa ii 152. bilderwelt 591. – die originellen und frischen illustrationen stammen aus 
den ersten schaffensjahren der geschwister caspari. – gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung oben.

114 hAFerKorn, brigitte: die Zauberfahrt der hexe Klumpe-dumpe. Mit 7 farblithographierten Tafeln 
und Textillustrationen von Christa Kemper. überlingen. Weber, W., 1948. 18 x 20,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalpappband (leicht berieben). 8 bll.  240,–
großflächig und witzig illustriertes bilderbuch, das in gereimten Versen die erlebnisse einer hexe beim Verzaubern 
eines eisenbahnzuges erzählt. – doderer-M.1317. Mück ii, 7520. Weismann s. 292 – schönes und guterhaltenes exem-
plar. – siehe Farb abbildung seite 51.
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Mit Bleistiftzeichnung von A.v.Bodecker

115 hAmsCh, siegfried: im Frühling, im sommer, im herbst und im Winter. Mit farbigen Illustrationen von 
Alfred von Bodecker. berlin. Kinderbuchverlag, 1974. 24 x 16,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband. 
12 bll.  45,–
erste ausgabe mit einer bleistiftzeichnung auf dem Vortitel und eigenhändiger signatur von alfred von bodecker. – 
„a. von bodecker gehört zu denjenigen Kinderbuchillustratoren der ddr, die sich neben W. Klemke, h. baltzer und 
K. ensikat ein besonderes eigenwilliges profil erarbeitet haben“ (gerhard in lKJ iV, 76). – Wegehaupt d, 1503. – gut 
erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

116 hAnDlgruBer‑rothmAyer, Vroni: Klein helmer und das traummännlein. Mit 13 ganzseitigen und 
zahlreichen kleineren Illustrationen von Ernst Kutzer. Wien. Verlag für Jugend und Volk, 1950. 20 x 14,5 cm. 
illustrierter blauer Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 48 ss.  95,–
erste ausgabe. – shindo 754. Klotz, bilderbücher ii, 3212/195. – Von wenigen stockflecken abgesehen, schönes und gut 
erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 52.

Nr. 114
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117 hAuFF, Wilhelm: die geschichte von dem kleinen Muck. Mit 8 doppelblattgroßen Farbtafeln mit auf­
klappbaren Teilen von Wigg Siegl. München. geppert, W., 1948. 14,7 x 17,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband (etwas berieben). 9 bll.  120,–
seltene erste ausgabe dieses frei nach W. hauff gezeichneten aufklappbilderbuches, das je 2 farbige abbildungen auf 
einer doppeltafel zeigt, die, wenn die tafel aufgeklappt wird, verschiedene bildelemente nach vorne aufklappt. im 
unterrand wird das Märchen erzählt. – Wigg (eigentlich ludwig) siegl (1911–94) war bilderbuchillustrator und presse-
zeichner in München; 1969 erhielt er für seine künstlerischen pressezeichnungen den „dr.-Josef-drexel-preis“. Vor-
liegendes bilderbuch gehört zu seinen frühesten bilderbuchillustrationen. – Mück 3358. nicht bei Krahé, spielbilder-
bücher. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten; selten. – siehe Farb abbildung unten.

Nr. 116
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118 hoFFmAnn Von FAllersleBen, august heinrich: Kuckuck Kuckuck ruft aus dem Wald. hrsg. von der 
Freien lehrervereinigung für Kunstpflege zu berlin. 2. auflage. Mit farblithographiertem Titel, 5 ganz­
seitigen und zahlreichen kleineren Farbillustrationen von C. Mickelait. leipzig. hahn, a., (1911). 30 x 
22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (rücken fachmännisch restauriert). 32 ss.  160,–
die farbkräftigen bilder, in ihrer flächigen art etwas an caspari erinnernd, sind „in ihrem aufbau, mitunter von gir-
landen gerahmt, noch zum Jugendstil zu zählen“ (halbey in lKJ ii, 100 im artikel Jugendstil). ries, Wilhelminische 
Zeit, s. 723,2. doderer-Müller 623. Wangerin, slg. seifert nr. 100 (2.aufl.) und s.116. Klotz, bilderbücher ii, 3753/8. 
– Fingerfleckig und mit etwas stärkeren lesespuren, insgesamt jedoch ordentliches exemplar. – siehe Farb abbildung 
oben.

119 holDermunD, hans: das buch vom Maler pinselstiel. Mit zahlreichen, meist ganzseitigen farblitho­
graphierten Illustrationen von (Bruno) v. Trost­Regnard. Wernigerode. Kinderbücher-Verlag, (1921). 28,8, 
x 22 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas fleckig und berieben). 14 bll.  140,–
außerordentlich seltene erste und einzige ausgabe eines bilderbuches, das wir bibliographisch nicht nachweisen kön-
nen. Klotz ii, 2847 zählt 9 titel von holdermund auf, der vorliegende ist nicht dabei! – die etwas holprige Verserzählung 
schildert eine reise des Malers pinselstil, auf der er Vögel und tiere bemalt, bis er in einem Wald auf den Weihnachts-
mann stößt, dem er die spielzeuge anmalt. als lohn erhält er einen Zauberpinsel, kapert ein leerstehendes Flugzeug, 
malt den Mond an, kommt nach afrika, wo er die neger mit Farbtupfer verschönt und landet endlich im lande tirlipax. 
dort bringt er die traurige prinzessin durch seine Malkünste zum lachen und erhält sie zur braut. Mit dem Flugzeug 
machen sie eine hochzeitsreise an die stätten, die pinselstrich vorher besucht hatte; und der Weihnachtsmann kommt 
nach tirlipax, um dort alle zu beschenken. – der Maler und architekt bruno von trost-regnard (geb.1883 in Wien) ist 
als Kinderbuchillustrator bislang unbekannt. er studierte in Wien und lebte seit 1930 in München. – Mit leichten  
gebrauchsspuren und der innenfalz etwas laienhaft restauriert; insgesamt jedoch noch ordentliches exemplar. – siehe 
Farb abbildung oben.

120 holst, adolf: bilder zur Freude für kleine leute. Mit 8 Farbtafeln von Ernst Kutzer. leipzig. hahn, 
a., (ca.1926). 27,5 x 20 cm. Farbig illustrierter Originalpappband (etwas stärker berieben). 5 feste Karton-
blätter (einschließlich einband). Vlgs-nr.201.  120,–
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erste ausgabe, die mit der bei shindo 310 beschriebenen ausgabe in der Ver-
lagsadresse nicht übereinstimmt: bei vorliegendem exemplar fehlt der bei 
shindo angezeigte Verlagszusatz „dietrich u.sell“ und die adresse ist hier mit 
„leipzig O5“ angegeben; alle anderen Merkmale sind identisch. – blaume, 
holst 129. Klotz, bilderbücher ii, 3212/21. – Mit etwas stärkeren gebrauchs-
spuren und leicht fleckig; insgesamt noch ordentliches exemplar. – siehe 
Farb abbildung links.

121 holst, adolf: ein frohes Fest im hasennest. ein lustiges Oster-
hasenbuch. Durchgehend farbig illus triert von Ernst Kutzer. leipzig. 
hahn, a., (1929). 20,5 x 19 cm. Farbig illustrierter Originalhalb-
leinwandband (etwas stärker fleckig). 16 bll. Vlgsnr. 54.  90,–
erste ausgabe dieses recht seltenen Kutzerbilderbuches. – „ein in phantasie-
volle Verse gesetzter und von Kutzer kongenial illustrierter bericht über ein 
Osterhasen-eierlege-Jubiläum, bei dem selbst reinicke Fuchs schwört, keine 
hasen mehr zu fressen“ (blaume, holst 149). – shindo 441. Klotz ii, 2869/26. 
lKJ i, 566 und ii, 294. – Mit gebrauchsspuren, insgesamt aber gut erhalten. 
– siehe Farb abbildung links.

„Kutzers erstes Bilderbuch“

122 holst, adolf: das goldene tor. Mit farbig illustriertem Titel, zahl­
reichen Farbillustrationen und 4 Farbtafeln von Ernst Kutzer. duis-
burg. steinkamp, J.a., (1913). 34 x 25,5,cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (Kanten etwas berieben). 17 bll. Vlgsnr. 646.  
 360,–
erste ausgabe. – „schon dieses erste bilderbuch zeigt die thematischen 
schwerpunkte, denen sich Kutzer zeitlebens zuwandte. die teils ganzseitigen, 
teils in den text hineingestellten Farbillustrationen zeigen einerseits spiel-
szenen aus der umwelt des Kindes, andererseits phantastische Märchenland-
schaften, die bevorzugt von kauzigen Wichtelmännern bevölkert werden“ 
(h.Müller in lKJ ii, 294). – ries, Kutzer 3 nennt nur 16 bll.: „Kutzer hat für 
viele seiner bücher außerordentlich reizvolle figürliche Vorsatzpapiere ent-
worfen, in denen sich die dekorative eigenart seines Zeichnungsstils stets aufs 
neue zeigt. als Ouvertüre zum buch haben diese gestaltungen eine wichtige, 
einstimmende, die erwartung steigernde Funktion“. – bilderwelt 530, Klotz, 
bilderbücher ii,3212/34 und blaume, holst 31 nennen ebenfalls nur 16 bll. – 
bunk, steinkamp s. 68/69 zitiert u.a. aus einer besprechung des hannoverschen 
sonntagsblatt: ein so prächtiges bilderbuch! es ist vielleicht einzig in seiner 
art“. shindo, Kutzer 18. – etwas fingerfleckig und im bund etwas locker, sonst 
gut erhaltenes schönes exemplar. – siehe Farb abbildung links.

123 holst, adolf: hans Wundersam. ein Wintermärchen. Mit zahl­
reichen Farbillustrationen von Ernst Kutzer. leipzig. hahn, a., (1919). 
30 x 22,4 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (berieben, 
rücken leicht beschädigt). 12 bll. Vlgsnr.38.  140,–
erste ausgabe. – „auch für dieses, sehr populär gewordene bilderbuch hat 
Kutzer die idee geliefert. die phantastisch-visionären architekturlösungen 
von himmelsstiege und himmelsschloß sind ebenso weit ausholend wie die 
verwandten übersteigerungen bei lefler und urban“ (ries, Kutzer 11a). – 
blaume 66 datiert 1920. shindo, Kutzer 91 datiert 1919. bilderwelt 627 aus-
führlich. seebaß ii, 905. Klotz, bilderbücher ii, 3212/149. doderer-Müller,  
s. 359 weist auf die typographische und illustrative Qualität im Zusammen-
hang mit dem Jugendstil hin. – schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung seite 55.

124 holst, adolf: hochzeit im Winkel. Durchgehend, teils ganzseitig 
farbig illustriert von Else Wenz­Viëtor. Oldenburg. stalling, g., 1934. 
26,5 x 21 cm. Farbig illustrierter Originalpappband (etwas fleckig und 
leicht berieben). 8 bll.  180,–
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erste ausgabe. – stalling-bilderbücher nr.90. – eines der schönsten Wenz-Vië-
tor-bilderbücher, das die erzgebirgische spielzeugwelt zum thema hat. – Klinkow/
scheffer s.59. liebert, stalling 90. blaume, holst 168. reetz 84. doderer-Müller 859. 
cotsen 4945 mit ganzseitiger Farbabbildung. – Mit nur leichten lesespuren, sonst 
schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung oben.

125 holst, adolf: im schlaraffenland. Mit farbig illustriertem Titel,  
11 Farbtafeln und Textillustrationen von Ernst Kutzer. Fürth. löwensohn, 
g., (1927). 28 x 20 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht 
bestoßen, etwas berieben). 13 bll.  180,–
erste ausgabe zu dem im Kinderbuch sehr beliebten thema „schlaraffenland“ in 
einer sehr typisch Kutzer‘schen interpretation. – schindo 376. Vgl. blaume, holst 
132, nur die 7 bll. umfassende pappausgabe! Klotz, bilderbücher ii, 3212/169. – Mit 
nur leichten gebrauchspuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

Die Pappausgabe

126 holst, adolf: im schlaraffenland. Mit farbig illustriertem Titel 
(Einband) und 12 Farbtafeln von Ernst Kutzer. Fürth. löwensohn, g., 
(1927). 27,8 x 20 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht 
bestoßen, etwas berieben). 7 feste Kartonblätter (einschließlich einband).  
 150,–
erste auflage in der pappausgabe. – schindo 377, nicht eingesehen!. blaume, holst 
132. Vgl. Klotz, bilderbücher ii, 3212/169 nur die normalausgabe. – schönes und 
bemerkenswert gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

127 holst, adolf: in sonne und Wind. reime fürs Kind. Mit farbig illus­
triertem Titel und 15 ganzseitigen Farbillustrationen von Ernst Kutzer. 
reutlingen. ensslin & laiblin, (1929). 24,3 x 21,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband (etwas bestoßen, leicht berieben). 16 bll.  160,–
erste ausgabe dieses von Kutzer sehr lebendig und farbenfroh illustrierte bilderbuch, 
das in einigen tafeln von seiner üblichen Wichtelmännerromantik abweicht. – shindo 
496 datiert nach der börsenblattanzeige auf 1930. blaume, holst 145 datiert nach 
dem druckvermerk auf der letzten seite 1929; mit Farbabbildung auf seite 85. doderer-Müller 573 dat. 1929. Klotz, 
bilderbücher ii, 3212/173 dat. 1929. – Mit nur leichten lesespuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung oben.
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Nr. 125 / 126
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128 holst, adolf: Kinderland du selig land. Mit 8 farblithographierten Tafeln von Adolf Jöhnssen. 
nürnberg. bing / nister, e., (1909). 24,3 x 30 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (rücken 
und rückendeckel fachmännisch restauriert). 10 feste Kartonblätter (einschließlich einband; Vlgs.nr. 
18/1/24).  220,–
eines der ganz frühen bilderbücher mit texten von adolf holst. – der in rostock geborene und ab 1898 in nürnberg 
lebende lithograph, aquarellmaler und illustrator adolf Jöhnssen (1871–1950) hat hier eindrucksvolle bilder geschaf-
fen, die Kinderszenen in ländlicher umgebung zeigen, darunter auch drachensteigen, laternenlauf, schlittenfahren,  
st. nikolaus, das unvermeidliche Kriegsspiel der dorfjugend etc. – gegenüber der in der sammlung John 1 (Kinder-
bücher 42, nr. 142) angezeigten ausgabe wird hier als Verleger der bing-Verlag und e. nister als drucker genannt; 
außerdem ist hier eine Verlagsnummer vorhanden. – blaume, holst 8:“ein exemplar lag mir nicht vor“. ries, Wilhelmi -
ni sche Zeit, s. 622,6. Vgl. Klotz, bilderbücher ii, 2609/7 und rammensee 632, dort wird als Verleger nur e.nister ge-
nannt. – gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

129 holst, adolf: lasst uns fröhlich sein! neue Kinderreime. Mit farbig illustriertem Titel und zahlreichen, 
teils ganzseitigen Farbillustrationen von Ernst Kutzer. duisburg. steinkamp, J.a., (1913). 34 x 25 cm. Farbig 
illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht bestoßen, Kanten etwas stärker berieben). 9 bll. Vlgsnr. 762. 
 180,–
die wirkliche erste ausgabe der in 7 Varianten erschienenen teilausgabe von „das goldene tor“. – „ein sammelsurium 
unterschiedlicher illustrationen macht Kutzers verschiedene Fähigkeiten sichtbar: groß angelegte szenen in märchen-
haft-malerischer auffassung, flächenhaft-ornamentale, lustig verspielte ‚dekorationsstücke‘ und zeichnerisch knappe 
schilderungen, wie die freigestellten Figuren ‚aus dem Volk‘, die Kutzers Fähigkeit treffsicherer charakterisierung  
erweisen“ (ries, Kutzer 2 die ausgabe mit nur 8 bll.). – shindo 26–32. ries, Wilhelminische Zeit, s. 668, 4 anmerkungen. 
blaume, holst 36 die 2. Variante! Klotz, bilderbücher ii, 3212/200, ausgabe mit nur 8 bll. – im bund etwas gelockert, 
sonst von leichten Fingerflecken abgesehen, gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 57.

130 holst, adolf: lirum-larum. lustige Verse und bilder. Durchgehend teils farbig und teils ganzseitig 
illustriert von Ernst Kutzer. reutlingen. ensslin & laiblin, (1913). 30 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (leicht bestoßen und etwas berieben). 16 bll.  160,–
Vermutlich erste ausgabe. – Wie bei blaume. holst 37 angegeben, gibt es keine auflagenbezeichnungen. shindo 34 
erwähnt ein inhaltsverzeichnis (das es in unserem exemplar nicht gibt), nach dem ein teil der gedichte nicht von holst 
stammt. dies wäre gut möglich nach der beurteilung von h.Müller, in lKJ i, s.565f: „die meisten Verse von holst 
kommen über das Mittelmaß nicht hinaus“. – Klotz, bilderbücher ii, 3212/203. – reizendes frühes Kutzer-Kinder-
bilderbuch. – innenfalz angebrochen, sonst schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 57.
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Vorbild Heinrich Lefler

131 holst, adolf: ringel, ringel, reihe. alte und neue Kinderlieder. Mit farbig illustriertem Titel und 
durchgehend, meist ganzseitig, farbig illustriert von Ernst Kutzer. leipzig. hahn, a., dietrich und sell, 
(1928). 29,5 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (berieben und in den rändern teils 
sauber restauriert). 32 ss.  140,–
erste ausgabe. – „in der engelsgestalt macht sich das Vorbild heinrich leflers bemerkbar, dessen bilderbücher Kutzer 
stets mit Verehrung betrachtet hat“ (ries, Kutzer 8). – „die farbigen Zeichnungen zu ‚ringel, ringel, reihe‘ sind ganz 
und gar lebendig empfunden, wenn auch wienerisch weich und gefühlvoll, und sie bedeuten drucktechnisch eine her-
vorragende leistung“ (shindo 423). Klotz, bilderbücher ii, 3212/250. doderer-Müller 702. blaume, holst 139. – Mit 
leichten gebrauchsspuren und in den innenfalzen verstärkt, sonst ordentliches exemplar. – siehe Farb abbildung unten.
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132 holst, adolf: sommersonne. ein lustiges bilderbuch. Mit 24 farblithographierten Illustrationen von 
Ernst Kutzer. (Fürth. löwensohn, 1925). 32 x 24 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas 
berieben). 13 bll. Vlgsnr. 4902.  290,–
seltene erste ausgabe eines der ganz frühen bilderbücher ernst Kutzers in Zusammenarbeit mit a.holst. Jeweils zwei 
große bilder auf einer seite illustrieren die erlebnisse dreier stadtkinder auf dem lande, begleitet von einer unterhalt -
s amen Versgeschichte, die jeweils auf den tafelrückseiten gedruckt wurde. – blaume, holst 124. shindo, Kutzer 172. 
Klotz, bilderbücher ii, 3212/269. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 57.

133 holst, adolf: sonntag im Walde. ein lustiges bilderbuch. Mit 15 ganzseitigen Farbillustrationen und 
1 farbigen Einbandillustration von Ernst Kutzer. leipa. Kaiser, e., (1936). 19 x 22,8 cm. Farbig illustrierter 
Originaleinwandband. 8 bll.  180,–
erste ausgabe eines der ganz seltenen bilderbücher der holst/Kutzer Verbindung. – lebendig illustriertes lustiges 
bilderbuch, in dem die beiden Wichtel Mutz und Matz mit ihren instrumenten den sonntäglichen Wald unsicher machen 
und dabei abenteuerliches erleben. – Klotz, bilderbücher ii, 3212/271 ungenau im Verlagsort. blaume, holst 177 gibt 
einbandillustration und 16 illustrationen an und bemerkt: „das in meiner sammlung befindliche exemplar hat aber nur 
15 farb. illustrationen; es fehlt die szene, in der die Wichtel mit ihren instrumenten auf die störende hornisse losgehen“. 
shindo, 646 übernimmt mit „einbandillustration und 16 farb. ganzseitigen bildern“ diese falsche angabe der anzahl 
der illustrationen. denn bei vorliegendem exemplar (mit 15 ganzseitigen Farbillustrationen, ohne titelillustration) ist 
die bei blaume fehlende illustration vorhanden, und so kann es bei 8 blatt gesamtumfang mit nicht illustriertem titel 
nur 15 Farbillustrationen plus 1 einbandillustration geben! – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb-
abbildung unten.

134 holst, adolf: tandaradei. neue Kinderlieder. Mit farbig illustriertem Titel und durchgehend farbig 
illustriert von Ernst Kutzer. Oldenburg. stalling, g., 1924. 31,5 x 23 cm. Farbig illustrierter Originalhalblein-
wandband (leicht berieben). 8 bll.  190,–
dieses erstmals 1920 erschienene „nürnberger bilderbücher no 18“ liegt nach bilderwelt 624 und Klinkow/scheffer 
hier in der 5.auflage vor: auf dem rückendeckel das copyright 1924 und ohne auflagenvermerk. – dieses sehr lebendig 
illustrierte bilderbuch zeigt eindrucksvoll die ganze breite Kutzerscher einfälle und bildtechniken, begleitet – teils  
etwas langatmig – mit Versen von a. holst. – nach shindo, Kutzer 108 hat sich ernst Kutzer auf dem titelblatt als 
„Mann mit dem hut“ bei den spielenden Kindern selbst portraitiert. – liebert, stalling 18. Klotz, bilderbücher ii, 
3212/273. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 59.
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135 holst, adolf: Von himmel und erde. Mit zahlreichen, teils ganzsei­
tigen Farbillustrationen von Gertrud Caspari. leipzig. hahn, a., (1917). 
29,8 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas be-
rieben, leicht fleckig). 32 ss.  140,–
tugend- und lehrreiche geschichten, die von gertrud caspari wie immer sehr 
gekonnt und zuweilen nicht ohne Witz illustriert wurden. Mit besonders schönen 
Vorsätzen (Farn mit schmetterling vor sternenhimmel). – neubert 22.4, identisch 
mit der erstausgabe. blaume, holst 33. Vgl. ries, Wilhelminische Zeit, s. 465,27. 
doderer-Müller 779. seebaß i, 346. lKJ i, 247. – Mit leichten gebrauchsspuren, 
sonst gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

136 holst, adolf: Weihnacht, Weihnacht überall! Weihnachtsmärchen.  
5. auflage. Mit farbigem Titel und 30 Farbillustrationen von Ernst Kutzer. 
leipzig. hahn, a., (1936). 23,5 x 21 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (ecken leicht bestoßen, Kanten und kleine stellen des 
Vorderdeckels berieben). 16 bll.  140,–
laut blaume (holst 150) ist die 1. auflage von 1929 identisch bis zur hier vorlie-
genden 5. auflage. – „das buch schildert die erlebnisse und die wunderbare hei-
lung des kaputtgespielten paares ‚puppe liesel und teddybär‘ im himmel und bei einer Zwergen-Weihnacht.“ (blaume). 
Vgl. shindo, Kutzer 479. Klotz, bilderbücher ii, 3212/291. – innen tadellos erhalten. – siehe Farb abbildung seite 60.

137 holst, adolf: der Weihnachtsstern. ein Wintermärchen. 3. auflage (9.–12.tsd.). Mit farbig illustriertem 
Titel und 31 meist ganzseitigen farbigen Textillustrationen von Ernst Kutzer. leipzig. hahn, a., (ca. 1925). 
29 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (ecken und Kanten leicht berieben). 32 ss. 
Vlgsnr. 41.  160,–
„besonders stark kommt Kutzers Fähigkeit zur erfassung realer umwelt in den Zeichnungen zu dem Wintermärchen 
‚der Weihnachtsstern‘ zum ausdruck. das buch ist der suche nach dem Weihnachtsstern, den das christkind im haar 
trägt und der verloren ging, gewidmet. Während engel und Wichtelmänner vergebens suchen, findet ein armer kleiner 
Junge den stern und wird dafür mit seiner verwitweten Mutter durch eine unerwartete bescherung belohnt. Während 
der text für die ursachen der armut keinen raum hat, stellt Kutzer durch Verwendung düstere, meist blaugrauer 
Farben, in einigen szenen sehr realistisch armut und not der armen Familie dar“ (h.Müller in lKJ ii, 294). ries, 
Kutzer 12, 7.–9.audlage. blaume, holst 81. Klotz, bilderbücher ii, 3212/61 nicht diese auflage. bemerkenswert gut 
erhalten. – siehe Farb abbildung seite 60.
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138 holst, adolf: die weissen Mäuse und andere Märchen. 14.–17. tsd. Mit farbig illustriertem Titel und 
zahlreichen, teils ganzseitigen Textillustrationen von Ernst Kutzer. reutlingen. ensslin & laiblin, (1928). 
30,2 x 23 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben, ecken etwas bestoßen). 36 ss. 
 240,–
Frühes Kutzer-bilderbuch, das erstmals zwischen 1915–20 erschienen ist – die bibliographen sind sich da nicht so einig. 
es gehört mit zu den besseren textvorlagen adolf holst‘s und enthält die Märchen: „die weißen Mäuse oder der 
hofball“, der schmetterling“, „Min amsel“, „der echte borsdorfer“, „pusselmann und lazi“, „das bündnis“ und 
„Jack, der ausreißer“. – die in den meisten bilderbüchern Kutzers dominierenden Wichtelmänner sucht man hier  
zugunsten einer textgetreuen illustration vergebens. – shindo 63,3. lKJ ii, 294 (dat. 1920). blaume, holst 48. Klotz, 
bilderbücher ii, 3212/105. – Mit leichten gebrauchsspuren; insgesamt jedoch ordentliches exemplar. – siehe Farb-
abbildung unten.
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139 holz, gisela, und hedwig lohß: die goldene nuss. ein Märchen-bilderbuch. Mit zahlreichen, meist 
farbigen Illustrationen von Ernst Kutzer. stuttgart, berlin, leipzig. udV, (1928). 27 x 21 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband mit schutzumschlag. 19 ss.  140,–
erste ausgabe in einem sehr gut erhaltenen exemplar mit dem seltenen schutzumschlag. – das bilderbuch enthält Von 
gisela holz das Märchen „die goldene nuss“, von hedwig lohß das Märchen „sabine, die ente“. beides von Kutzer 
einfallsreich und lebendig illustriert. – Klotz, bilderbücher ii, 3212/81. shindo 408. – siehe Farb abbildung seite 60.

140 hopsAsA. Durchgehend farbig illustriert. Ohne Ort, drucker und Jahr, (ca. 1930). 29 x 20 cm. Farbig 
illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 5 feste Kartonblätter (einschließlich einband). 
Vlgsnr. 304.  80,–
schönes und sehr lebendig illustriertes bilderbuch für kleinere Kinder ganz im stil der 20er und 30er Jahre. Jede seite 
mit sehr gut illustrierten Kinderbeschäftigungen, die etwas die Welt der erwachsenen darstellen und jeweils mit einem 
längeren Vers in Fraktur beschrieben werden. die themen sind „Waschen“, „tiere füttern“, „besuch empfangen“, 
„beim Kaufmann“, „Zeitung lesen“, „auf dem Markt“, „in der stadt spazieren gehen“, „der Konditor“ etc. – biblio-
graphisch für uns nicht nachweisbar; lediglich 1 exemplar in der sammlung seifert in göttingen. – etwas stockfleckig, 
sonst gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

141 ipF, ps für hermann siegmann: das neugierige lieschen. ein Märchen. Mit illustriertem Titel, 8 Farb­
tafeln und zahlreichen Textillustrationen von Heinz Schubel. Mainz. scholz, J., (1948). 22 x 19,4 cm. Farbig 
illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 8 bll.  60,–
erste „neuauflage“ (Mück 4476 und Klotz, bilderbücher ii, 5231/12); eine frühere ausgabe konnten wir biblio-
graphisch nicht nachweisen! – sehr gekonnt illustrierte geschichte eines kleinen Mädchens, dass verbotenerweise 
„Verkleinerungswasser“ trinkt, vom Wind in die natur getragen wird, dort gefährliche abenteuer erlebt und am ende 
von einer schwalbe wieder zu ihrem Vater gebracht wird, der ihr eine „bittere“ Vergrößerungsmedizin verabreicht. – 
hermann siegmann (1896–1974) hat in der Zeit des nationalsozialismus teils sehr tendenziöse bilderbuchtexte veröf-
fentlicht. den illustrator heinz schubel (1906–97) kennen wir vor allem auch von seinen illustrationen zu den Kinder-
büchern von erika Mann. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung unten.

142 isAll, ralf: der drache gertrud. Mit zahlreichen meist farbigen, teils ganzseitigen Illustrationen von 
Bernhard Oberdieck. stuttgart-Wien. thienemann, 1994. 24,5 x 17,5 cm. Farbig illustrierter Originalpapp-
band. 63 ss.  35,–
erste ausgabe. – „ein buch für alle, die nicht glauben wollen, dass drachen ausgestorben sind.“ (Klappentext) – eine 
sehr anschaulich illustrierte, spannende geschichte um ein kleines Königreich und eine gewaltige alte drachendame. – 
tadellos. – siehe Farb abbildung unten.
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Die ersten drei Jahrgänge komplett

143 Kästner, erich (hrsg.): pinguin. Für junge leute. Jahrgang i-iii in jeweils 12 heften. 3 bände. Mit 
zahlreichen Illustrationen und fotografischen Abbildungen. stuttgart. rowohlt, e., 1946–48. 30,5 x 23 cm. 
halbleinwandbände der Zeit (Originalumschläge beigebunden).  480,–
die außerordentlich seltenen ersten drei Jahrgänge dieser ambitionierten Jugendzeitschrift, die erich Kästner bis heft 6 
des Jahrgang 1949 herausgegeben hatte. nach der Währungsreform wechselten herausgeber und Verlag und das niveau 
war nicht mehr zu halten. – „die Jugend auf unterhaltsame und angenehme Weise zu demokratischem selbstverständnis 
und internationaler Völkerverständigung zu erziehen, ist das Ziel einer von den amerikanern gegründeten Zeitschrift 
‚Für junge leute‘. Von Januar 1946 an fungierte Kästner gut drei Jahre lang als herausgeber des ‚pinguin‘. die Zeitschrift 
enthält sowohl rätsel und Witze, geschichten und gedichte, Kulturberichte als auch leserumfragen zu aktuellen poli-
tischen und gesellschaftlichen problemen, ‚dokumente der demokratie‘ und eine serie mit ‚guten taten‘. die titelblät-
ter der einzelnen nummern ergeben eine kleine chronik der nachkriegszeit: Wahlrechts- und schuldendebatte, kalte 
Winter, Wohnungsnot, Kriegsheimkehrer, Währungsreform und unO-Konferenzen werden vom pinguin ebenso 
wirksam und humorvoll präsentiert wie das Meisterschaftsspiel im Fußball nürnberg gegen stuttgart. die neben der 
aufklärerischen aufbauarbeit wahrscheinlich beste tat des ‚pinguin‘ war die aktion ‚Verlorene Kinder‘. die idee des 
‚pinguin‘-bildreporters hilmar pabel, photographien und nicht nur namen und daten zur identifizierung vermisster 
Kinder zu verwenden, wurde zudem der ausgangspunkt für die vom deutschen roten Kreuz angelegten Vermissten-
bildlisten“ (Marbacher Magazin 86/1999, s. 68ff sehr ausführlich). – hatry, Kästner 257 (2 Jge). slg. sauer, s. 133. 
Wegner, Kästner s. 144 und 176 – in den rändern teils etwas knapp beschnitten, sonst schönes und bemerkenswert gut 
erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung oben.
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144 Kästner‑AnDrAe, Marthe, und adolf holst: Wundersame 
geschichten und gedichte. Mit farbig illustriertem Titel und 19 teils 
ganzseitigen Farbillustrationen und farbig illustrierten Vorsätzen von 
Gertrud Caspari. leipzig. hahns Verlag / dietrich und sell, (1927). 29,5 
x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalb leinwandband (untere ecke 
leicht berieben). 32 ss. Vlgsnr.21.  180,–
erste und einzige ausgabe. – geschichten und gedichte (letztere von adolf 
holst) wechseln sich ab und bilden mit den caspari illustrationen einen schönen 
Vorleseband für Kinder. lKJ i, s.248. neubert 43.1/4 mit der abbildung der 
reizenden Vogel-Vorsätze. – ein ausgezeichnet erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung rechts.

145 KoCh‑gothA, Fritz: alle meine häschen. ein lustiges hasen-
bilderbuch. Durchgehend teils ganzseitig farbig illustriert von Fritz 
Koch­Gotha. leipzig. hahn, a., (1928). 20,5 x 18,5 cm. Farbig illus-
trierter Ori ginal halbleinwandband (etwas stärker bestoßen). 33 ss. 
Vlgsnr.51.  80,–
seltene erste ausgabe dieser anthologie von „gedichten und liedern bekannter 
autoren, die sich alle mit dem hasen, vor allem dem Osterhasen beschäftigen“ 
(h.Müller in lKJ ii, s. 233). – Koch-gotha (1877–1956), schöpfer der 1924 erschienenen berühmten häschenschule 
konnte mit diesem bilderbuch nicht mehr den erfolg der häschenschule wiederholen, obwohl er auch hier seiner ver-
schmitzen Fröhlichkeit treu blieb. – Klotz ii, 2938/1. – Mit gebrauchsspuren, insgesamt aber noch ordentliches exem-
plar. – siehe Farb abbildung unten.

Die erste Kinderbuchillustration von Karl Hofer

146 Kögel, Fritz und emily: die arche noah. Durchgehend mit Farblithographien von Karl Hofer, H.v. 
Volkmann, H. Eichrodt, O. Fikentscher, A. Haueisen, F. Hein und B. Welte illustriert. leipzig. teubner, 
b.g., 1901. 28,5 x 22 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband von Franz hein (ecken und Kanten 
leicht berieben). 32 ss.  490,–
sehr seltene erste ausgabe eines bilderbuches mit illustrationen des Karlsruher Künstlerbundes, u.a. mit den ersten 
bilderbucharbeiten Karl hofers. – „die allermeisten bilder sind vortrefflich, derb und deutlich in den umrissen, einfach 
und lebhaft in der Farbe. die beiträge von Fikentscher und hans von Volkmann verdienen besonders hervorgehoben 
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zu werden. Fritz und emily Kögel, die den text geschrieben haben, sind in ihren Versen unverkennbar von richard 
dehmel inspiriert“ (stark, Fitzebutze s. 301). – gegenüber den späteren auflagen (ab 1906) bei schaffstein besticht  
die vorliegende erste ausgabe durch die Qualität des chromolithographischen druckes, der eine besonders kräftige 
Wiedergabe erlaubt, bei der die ölhaltigen Farben allerdings schlecht trocknen. „den erfolg der bestrebungen, auch im 
akademischen bereich wieder am lithostein zu arbeiten, dokumentiert für den Karlsruher Kreis das in Verbindung mit 
den Original-Künstlerzeichnungen stehende bilderbuch-gemeinschaftsunternehmen ‚die arche noah‘, das in der  
lithographischen Kunstdruckerei des Karlsruher Künstlerbundes gedruckt, unter anderem auch die ersten bilderbuch-
arbeiten von Karl hofer enthält“ (ries, Wilhelminische Zeit, s. 308, s. 125 und s. 597a K.hofer). – nicht bei cotsen, 
slg. Kling, stuck-Villa und bilderwelt. – bemerkenswert gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

147 KolAr, heinrich: lesen und schreiben im Zwergenland. ausgabe a. Durchgehend meist farbig illus­
triert von Ernst Kutzer. Wien und leipzig. Österreichischer bundesverlag, 1929. 24 x 18 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband. 96 ss.  80,–
erste ausgabe. – sehr lebendig und witzig illustrierte sprachfibel. – heller, Wien 1170. shindo 463: „Kolar stellt eine 
entzückende Verbindung zwischen den alltäglichen erlebnissen des Kindes und dem reiche der sieben Zwerge her“. 
seebaß ii, 1052. – sehr gut erhalten. – siehe Farb abbildung oben.

148 KopisCh, august: die heinzelmännchen. Mit farbig illustriertem Titel, 9 Farbtafeln und zahlreichen 
Textillustrationen von Beatrice Braun­Fock. Mainz. scholz, J., (1940). 15 x 13,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalpappband. 10 bll. Vlgs.nr.3406.  60,–
nun als kleines bilderbuch in sütterlin und mit anderen illustrationen als die ihres registerbilderbuches von 1937. – 
Murken, braun-Fock i.15b. Klotz, bilderbücher i, 657/24, etwas ungenau. – schönes exemplar. – siehe Farb abbildung 
seite 65.

149 KrAmer, ludwig von: das goldene Kinderbuch in reim und bild. Mit illustriertem Titel und 24 chromo­
lithographierten Tafeln von Ludwig von Kramer. reutlingen. ensslin & laiblin, (1888). 26,5 x 20 cm. Farbig 
illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 25 einseitig bedruckte bll.  260,–
sehr seltene erste ausgabe dieses geschmackvollen gründerzeitlichen bilderbuches, dessen Kinder und Mütter in ihren 
häubchen und Kleidchen etwas an K. greenaway erinnern. die Farbillustrationen zeigen vorwiegend die erlebniswelt 
kleiner Kinder, gegen ende auch einige belehrende darstellungen. – der genre- und historienmaler l. von Kramer 
(1840–1908) – bruder des nicht weniger bekannten th. von Kramer – ist besonders durch seine illustrationen zu h. 
porschbergers „ein Kinderleben in bildern“ bekannt geworden (siehe slg. John i, 229). – ries, Wilhelminische Zeit, 
656,11. Klotz, bilderbücher ii, 3048/4. nicht bei Wegehaupt ii-iV. Zu Kramer vgl. auch semrau, gründerzeit, s. 93. – 
schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 65.
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Mit handschriftlicher Widmung an den Puppenspieler Max Jacob

150 KreDel, Fritz: Wer will unter die soldaten?. Mit farbiger Titelvignette und 12 farblithographierten 
Tafeln von Fritz Kredel. Frankfurt/Main. privatdruck von georg hartmann, 1933. 31 x 21,7 cm. Original-
pappband (etwas berieben). 14 bll. (einschließlich tafeln).  400,–
erste ausgabe mit einer herzlichen, 1933 datierten handschrift-
lichen Widmung Kredels an den weltberühmten puppenspieler 
Max Jacob (1888–1967): „dem holustriner Kasperl zum dank 
für einen wunderschönen abend in Freundschaft zugeeignet…“. 
– die vorliegende illustrationsfolge unterscheidet sich vollständig 
von der ein Jahr später als inselbändchen 236 erschienene Folge 
mit gleichlautendem titel. „in dem großformatigen früheren band 
überwiegen optisch-ästhetische Kriterien alle anderen erwägun-
gen. sogar die liedertexte werden zuweilen nur bruchstückhaft 
zitiert. in manchen Fällen ziehen sich text und illustration musi-
kalischen partituren vergleichbar in parallelen bändern über das 
blatt. so verbinden sich Wort und bild wie text und Melodie 
eines liedes in schlüssiger harmonie. in der optischen Kadenz 
marschierender oder reitender Formationen wird der rhythmus 
der soldatenlieder sichtbar“ (salter, Kredel s. 44/45 mit ab-
bildungen und nr. 1.34). – schrift des titels von rudolf Koch (r. 
Koch war der schwiegervater von Kredel), des textes von Minni 
lerner. schauer ii, 110 mit abbildung. – schönes und sehr gut 
erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

151 KreiDolF, ernst: alpenblumenmärchen. Mit farbiger 
Titelvignette und 18 ganzseitigen farblithographierten Illus­
trationen sowie farbigen Vorsätzen von E. Kreidolf. erlen-
bach/Zürich und leipzig. rotapfel, (1922). 26 x 32 cm. 
illustrierter Originalhalbleinwandband (innengelenke leicht 
beschädigt). 20 bll.  240,–
erste ausgabe in einem schönen und gut erhaltenen exemplar. – 
Vorliegendes exemplar mit Verlagsanzeige auf der letzten seite 
und 4zeiligem text bezüglich der liebhaberausgabe oberhalb des 
impressums. – hess/Wachter a7. stuck- Villa i, 396. lKJ ii, 256. 
– siehe Farb abbildung seite 66.
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152 KyBer, Manfred u.a.: das pantoffelmännchen und anderes. ein Märchen-bilderbuch. Mit farbig illus­
triertem Titel von K. Mühlmeister und zahlreichen Farbillustrationen von Ernst Kutzer, H.Stockmann und 
Wolf Winkler. stuttgart-berlin-leipzig. udV, (1926). 27,5 x 21,5 cm. Farbig illustrierter (K.Mühlmeister) 
Originalhalbleinwandband. 26 ss.  190,–
erste ausgabe eines schönen sammelbandes mit Märchen von Manfred Kyber(illustriert von ernst Kutzer), hermine 
hanel (illustriert von rolf Winkler) und Josephine siebe (illustriert h.stockmann). – shindo, Kutzer 312. Klotz, bilder-
bücher ii, 3212/41. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 67.

153 leChler, cornelie: goldene reime für die Kinderstube. gesammelt und herausgegeben. 2. auflage. 
Mit 12 chromolithographierten Tafeln von Wilhelm Claudius und 11 Holzschnittillustrationen von Eugen 
Klimsch. stuttgart und leipzig. effenberger, W., (1891). 24,8 x 20 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwand-
band (etwas berieben). 24 ss.  140,–
die zeitlebens in Winnenden (bei stuttgart) lebende Kinderbuchautorin cornelie lechler (1857–1950) hat als heraus-
geberin mit diesen Versen „den alltag des Kleinkindes eingefangen. die vorgestellte Welt ist absolut harmonisch und 
idyllisch und spiegelt den alltag der gutsituierten bürgerhäuser“ (sichelschmidt in lKJ ii, s. 326). – die beiden illus-
tratoren Wilhelm claudius (1854–1942) und eugen Klimsch (1839–96) gehören zu den führenden deutschen Kinder-
buchillustratoren der gründerzeit. – „die Farbtafeln von W.claudius zeigen eine ländlich-idyllische Welt, in der sich 
Kinder mit Kleidung der Zeit um 1880 bewegen. eine erziehungssituation wird kombiniert mit dem beispiel aus der 
Welt der erwachsenen, auf das der Kinderreim anspielt. bleibt claudius in der allmächtigen richternachfolge, so geht 
e.Klimsch mit seinen Zeichnungen behutsam andere Wege“ (hofmann/thiele, Künstler illustrieren bilderbücher 108). 
– ries, Wilhelminische Zeit s. 469,61 und s. 641,34. Vgl. bilderwelt 429, anm. – schönes und gut erhaltenes exemplar. 
– siehe Farb abbildung seite 67.
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154 linDenthAler, Konrad: Frohes Kinderland. ein buch zum schauen und sprechen für das Kind der 
zweiten schulstufe. 2. auflage. Durchgehend farbig illustriert von Ernst Kutzer. Wien. Österreichischer 
bundesverlag, 1927. 24,5 x 18 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (Vorderdeckel mit leichter 
Knickspur, etwas bestoßen, stärker berieben). 88 ss.  80,–
„die texte sind von einer für solche lesebücher auffallenden Qualität, die naturalistische schilderungen mit poetischen 
Formulierungen geschickt mischt. das buch führt, beginnend mit dem herbst, durch die Jahreszeiten und vermeidet 
weitgehend den märchenhaften ton. die bilder Kutzers, reich und gleichmäßig über das buch verteilt, sind recht wit-
zig“ (heller, Wien 1025 sehr ausführlich). – shindo 322. – am anfang im weißen rand etwas wasserfleckig, sonst von 
lesespuren abgesehen, gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.
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„Exklusiv gestaltetes Gesamtkunstwerk“

155 löFFler, bertold: die sieben Zwerge sneewittchens. Mit farblithographiertem Titel, 7 farblitho­
graphierten Tafeln und 1 goldgedruckten lithographierten Tafel von Bertold Löffler. Wien und leipzig. 
rosenbaum, brüder, (1912). 4to. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (deckel etwas fleckig und 
berieben). 18 bll.  4800,–
erste ausgabe eines der seltensten und schönsten bilderbücher des späten Jugendstils. „die typischen Merkmale des 
Wiener sezessionsstils – betont flächenhaft stilisierte und ornamentale bildformen – sind für löfflers grafische arbeiten 
für Kinder charakteristisch und treten besonders deutlich in dem um 1912 publizierten großformatigen bilderbuch ‚die 
sieben Zwerge sneewittchens‘ hervor, zu dem löffler selbst den text verfasste. hier vereinigen sich die elemente des 
Wiener Werkstättenstils mit der auch auf plakaten und Fayencekacheln zum ausdruck kommenden, von Zeitgenossen 
teilweise kritisierten Vorliebe löfflers für das abstruse, groteske, Karikierende und skurrile. anders als in der 
grimmschen Fassung sind bei löffler die Zwerge die durch text und bild dargestellten protagonisten, deren denken 
und handeln nur darauf ausgerichtet ist, die aufmerksamkeit und gunst der schönen Königstochter zu gewinnen. nur 
das erste blatt zeigt in einem ovalen rahmen das geometrisch stilisierte, kostbar in gold gedruckte Frontalporträt 
sneewittchens, symbol eines unerreichbaren liebesobjekts. auf sieben bildseiten werden – vor gelbgetöntem blatt-
grund wie in ihrer bewegung erstarrt – die großflächig gezeichneten Zwerge mit den für sie charakteristischen attri-
buten einzeln dargestellt. die bildtafeln sind von leuchtender Farbigkeit. es bleibt zu fragen, ob dieses bilderbuch mit 
seiner den leser durch anrede einbeziehenden erzählhaltung, der einfachen sprache, der auf reihung beruhenden 
gesamtstruktur von löffler nur für Kinder geschrieben wurde, oder ob nicht vielmehr ein in typographie, illustration 
und anspielungsreichem, ironischem text exklusiv gestaltetes ‚gesamtkunstwerk‘ sich an ein exklusives, großbürger-
liches, ästhetisch verfeinertes publikum wandte“ (rauter in lKJ ii, 388). – „löffler illustriert hier nicht das Märchen 
von schneewittchen, sondern schafft in text und bild eine paraphrase zu den Märchenfiguren, wobei er den Zwergen 
namen und individualität, aussehen und eine persönliche geschichte verleiht. diese ausweitung der dichtung erfolgt, 
ohne daß die poetische gesamtstruktur des Märchens verraten würde. dennoch ist über das ganze eine leise ironie 
gebreitet, die erweist, dass löffler nicht aus naivität eines dilettierenden Märchenautors heraus gestaltet, sondern in 
bewusster Fortführung und reflexion der von Märchen eröffneten poetischen Möglichkeiten“ (ries in bilderwelt 1660 
zum nachdruck; und nr. 548 Originalausgabe). – heller, Wien 128 sehr ausführlich. doderer-M. s. 269 („großartiges 
bilderbuch“). ries, Wilhelminische Zeit, s. 694,2. cotsen i, 6595. – die innengelenke fachmännisch restauriert, etwas 
fingerfleckig und mit ganz leichten gebrauchsspuren. insgesamt jedoch schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung oben.
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156 lohmeyer, Julius: lustige Kobold-geschichten für die Kinderwelt. 
Mit 12 farblithographierten Tafeln von Carl Gehrts. glogau. Flem-
ming, c., (1885). 30 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalblein-
wandband (etwas berieben, leicht bestoßen). 2 bll., 24 num.bll., 2 bll. 
Verlagsanzeige.  240,–
erste ausgabe. – der Journalist und Jugendschriftsteller Julius lohmeyer 
(1835–1903) ist vor allem als gründer und herausgeber zahlreicher Kinder- 
und Jugendzeitschriften bekannt geworden. – der illustrator und Maler carl 
gehrts (1853–98) lebte seit 1876 in düsseldorf. – „auch in den arbeiten von 
c.gehrts – ‚Kunterbunt‘ und ‚lustige Kobold- geschichten‘ – weisen die 
chromolithos eine satte, wohlabgestimmte Farbigkeit auf, die die Zeichnung 
intakt läßt, was gleichfalls zu den Vorzügen der Flemmingschen drucke ge-
hört“ (ries, Wilhelminische Zeit s. 304 und s. 542,10). – „lohmeyers Vers-
kunst ist in diesen erzählgedichten von unterschiedlicher Qualität. hingegen 
schuf c.gehrts mit seinen aquarellen ausnahmslos prächtige illustrationen 
einer phantastischen Zauberwelt“ (göbels, 1870–1945, s. 92 mit abb.). – lKJ 
ii, 397. Klotz, bilderbücher i, 1629/12. Wegehaupt ii 2040 ungenau. – etwas 
fleckig, insgesamt jedoch gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

157 mAx, stora: Knirps der tierfreund. ein bilderbuch. Mit 16 Farb­
tafeln von Hedwig Thoma. München. dietrich, g.W., (1926). 23,5 x 
20,5 cm. illustrierter Originalhalbeinwandband. 18 bll. text.  300,–
erste ausgabe. – bemerkenswert illustriertes tierbilderbuch aus der bekannt 
qualitätvollen reihe der Münchener Künstler-bilderbücher (band 47). – 
hedwig thoma (1886–1946) studierte an der allgemeinen gewerbeschule in 
basel, war schülerin von hermann Meyer in basel und „malte vorwiegend 
kleinformatige tier- und pflanzenbilder. ihre bilderbücher sind in der Mehr-
zahl für Kleinkinder konzipiert, mit flächigen, scharf konturierten bildern. in 
‚Knirps…‘ finden sich ornamentale elemente“ (rutschmann, schweiz s. 78, 
nr. 576 und Farbabb. taf.30). liebert, d 28. doderer-M. 614. Klotz iii, 
4499/6. – sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

158 mAx, stora: der pfeiferhans. bilderbuch. Mit 12 Farbtafeln und 
11 Textillustrationen von Frank Adams. München. dietrich, g.W., 
(1914). 28 x 22 cm. Originalhalbleinwandband. 13 bll. als blockbuch 
gebunden.  240,–
erste deutsche ausgabe als band 26 von „dietrichs Münchener Künstler-bil-
derbüchern“ erschienen. die englische Originalausgabe war wohl um 1910 
erschienen (die illustrationen sind 1910 datiert). – sehr lebendig und witzig 
illus triertes bilderbuch des britischen illustrators F.adams (1871–1944), der in 
england lebte, um 1903 allerdings einige Zeit in new York arbeitete. – liebert, 
dietrich d26. ries, Wilhelminische Zeit, s. 396,1. Klotz, bilderbücher i, 20/1. 
– schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

Zusammen mit „Die große Wurst“

159 meggenDorFer, lothar: auf dem lande. ein bilderbuch. 6. auf-
lage. Mit farbig illustriertem Titel und 12 handkolorierten Illustrationen; 
auf den Tafelrückseiten 12 s/w lithographierte Illustrationen des Titels 
„Die große Wurst“. München. braun und schneider, (ca.1890). 18,5 x 
31 cm. Originalhalbleinwandband (gelenke teils leicht beschädigt).  
14 feste Kartonblätter als leporello gebunden.  1200,–
außerordentlich seltene und wohl letzte ausgabe, die bibliographisch noch 
nicht beschrieben ist. sie enthält auf den tafelrückseiten die schwarz/weiß 
Fassung des leporellos „die große Wurst“, das erstmals 1886 erschienen war. 
– „die themen und inhalte für die bildfriese lagen für den augenmenschen 
Meggendorfer buchstäblich auf der straße. Mit wachem blick beobachtete er 
das geschehen um sich herum, und dank seiner neigung zur szenenreihung 
und Figurenhäufung fügte sich eine szene an die andere“ (Krahe,s. 72, s. 187,11 
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(4.aufl.) und s. 188,53 (2.aufl.). – „bei braun und schneider hält man lange, bis ins 20. Jhdt. an der Kolorierung fest, 
und zwar hier vorzüglich auch an der freihändig ausgeführten. Meggendorfer lieferte mit seiner umrißbetonten Zeich-
nung für die Kolorierung höchst geeignete Vor lagen. die Farbigkeit dieser bücher gehört zusammen mit der groß-
flächigen auffassung der bilder und der ebenso einfachen wie klaren Zeichnung zu den geglücktesten hervorbringungen 
des deutschen bilderbuches, die in der ausländischen produktion kaum vergleichbares haben“ (ries, Wilhelminische 
Zeit, s. 274 und s. 711,26 und 37). – Wegehaupt iV, 1399 (5.aufl.). Klotz, bilderbücher ii, 3678/14 (4.aufl.) und 58. Kat-
zenheim, Meggendorfer s. 37 und 122. – Mit nur leichten gebrauchsspuren sonst schönes und gut erhaltenes exemplar 
dieser beiden seltenen leporellobilderbücher. – siehe Farb abbildung unten.

„Unvergleichliches Glanzstück“

160 meggenDorFer, lothar: internationaler circus. Mit 6 farblithographierten Tafeln mit aufklappbaren 
Teilen, 2 aufklappbaren Seitenstücken neben den Logenreihen, vorne und hinten die Kasse und das Pro­
gramm. esslingen. schreiber, J.F., (1887). 33 x 22,5 cm. Vlgs.-nr.104.  3400,–
sehr seltene erste ausgabe eines Werkes, das neben dem „puppenhaus“ und dem „stadtpark“ zu den Meisterwerken 
dieser gattung gehört. acht zum leporello montierte farblithographierte tafeln lassen sich zur Zirkusmenagerie in drei 
ebenen aufklappen und präsentieren mit über 450 meist ausgeschnittenen einzelfiguren das lebhafte geschehen mit 
Künstlern, artisten, tieren, Zuschauern und Orchester. – „in diesem aufstellbuch zeigt Meggendorfer sein ganzes 
Können. „in der detailgenauigkeit, in der typisierung der Figuren zeigt sich die liebe des Künstlers zu diesem Metier. 
Ob man nun Miss ella, die die hohe schule reitet, oder die Zuschauer in den letzten reihen betrachtet, alle diese  
gestalten werden direkt aus dem leben gegriffen und orientieren sich an damals existierenden Vorbildern“ (bilderwelt 
2076). – „der Zirkus ragt als unvergleichliches glanzstück aus all den buchkuriositäten heraus. der humor, welcher 
den Künstler beseelt, ist echt: er steckt an“ (Krahé, s. 78; die doppelseitige Farbabbildung auf s. 82 entspricht nicht 
vorliegender ausgabe. dort sind es nur 4 tafeln, ohne die beiden tafeln des Mittelstücks mit dem Orchester!). – ries, 
s. 711,42 und s. 53, anm.6. – pressler s.126/27 und nr.153 zeigt ein exemplar, in dem zahlreiche Figuren fehlen! – 
Katzenheim, Meggendorfer s. 218. Krahé, spielbilderbücher 185 und abbildung s. 120. – außergewöhnlich gut erhal-
tenes exemplar, bei dem wenige stücke fachmännisch hinterlegt wurden, bei dem aber alle elemente im Original vor-
handen sind. in diesem Zustand von großer seltenheit! – siehe Farb abbildung seite 71.

161 meise, heinrich: spiel und scherz und ein wenig schmerz. ein neues buch. (2. auflage). Mit illustrier­
tem Titel und 15 ganzseitigen farbigen Illustrationen von Gertrud Caspari. Fürth. löwenstein, J., (ca. 1920). 
32,2 x 23,6 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (ecken und Kanten bestoßen, berieben und 
leicht fleckig). 16 bll. Vlgs.nr.2050.  440,–
Mit der ersten auflage von ca.1909 identische ausgabe. „die jetzt angegebene Verlagsnummer deutet auf ein erscheinen 
ca. 1920 hin“ (neubert 12.1.2). – dieses bei löwensohn erschienene bilderbuch gehört zu den frühen und auch seltene-
ren caspari-titeln. Zur datierungsfrage vgl. ries, Wilhelminische Zeit, s.463 (caspari). das bilderbuch entstand aus 
der Zusammenarbeit mit ihrem schwager h. Meise, der lehrer und später schulrektor in bielefeld wurde. – Vgl.ries, 
Wilhelminische Zeit, s. 464,12 und Klotz, bilderbücher i, 843/79, beide nur die ea. – Mit leichten, teils fachmännisch 
restaurierten leichten gebrauchsspuren, sonst gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 71.
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162 meise, heinrich: spiel und scherz und ein wenig schmerz. ein neues buch. (2. auflage). Mit illustrier­
tem Titel und 15 ganzseitigen farbigen Illustrationen von Gertrud Caspari. Fürth. löwenstein, J., (ca. 1920). 
31,2 x 23,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (oberes Kapital etwas beschädigt). 16 bll. 
Vlgs.nr.2050.  380,–
diese Variante der zweiten auflage unterscheidet sich von der vorhergehenden zweiten ausgabe nur dadurch, dass es 
im Format unwesentlich kleiner ist, eine Klammerheftung hat (statt Fadenheftung) und keine Vorsätze enthält (im 
vorhergehenden exemplar grüne Vorsätzen). außerdem sind die kleinen Kreise rechts und links der beiden letzten 
Zeilen auf dem einband hier in weiß (im vorhergehenden ex. in rot). es ist anzunehmen, dass löwensohn hier eine 
„billigere“ ausgabe herausbrachte. – „die jetzt angegebene Verlagsnummer deutet auf ein erscheinen ca. 1920 hin“ 
(neubert 12.1.2, der vorliegende Variante der 2. auflage nicht kennt). – Vgl.ries, Wilhelminische Zeit, s. 464,12 und 
Klotz, bilderbücher i, 843/79, beide nur die ea. – bemerkenswert gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
unten.
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Konstruktivistisches Bilderbuch

164 meissen, conny: das Männchen. eine bildergeschichte für Kinder. Mit 19 handkolorierten Illustrationen 
von Conny Meissen. berlin. stuffer, h., 1926. 20 x 14,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband (etwas 
fleckig und berieben). 8 bll.  1400,–
sehr seltene erste ausgabe eines heute weithin unbekannten, in der geschichte des bilderbuches aber außerordentlich 
wichtigen bilderbuchbeitrages der 20er Jahre. – „conny Meissens Männchen-bücher sind nicht mehr aufzutreiben“, so 
b. hürlimann in ihrer ausführlichen Würdigung von Meissens „Männchen-büchern“. auch doderer/Müller beschäftigen 
sich sehr ausführlich mit der Frage, warum diese bücher so rasch in Vergessenheit geraten sind. „solche erklärungs-
versuche können jedoch nicht die empirische bilderbuch-Forschung in Kindergärten, bibliotheken und grundschulen 
ersetzen; sollten in diese arbeit auch eines tages conny Meissens bändchen einbezogen werden, so setzt das voraus, 
daß sie aus dem Museum herausgeholt und neu verlegt werden“ (s. 313). – „im Vergleich mit anderen bilderbuchillus-
trationen der Weimarer Zeit fallen Meissens Zeichnungen vor allem durch ihren hohen abstraktionsgrad auf: ähnlich 
wie bei Kinderzeichnungen ist das ‚Männchen‘ auf zwei ovale Flächen, rumpf und Kopf, und einfache striche für die 
gliedmaßen reduziert. durch Verzicht auf Farbabstufungen und schattierungen verstärkt sich der extrem flächige 
charakter der bilder. die einfachheit der Zeichnungen fördert stark typisierende und karikierende elemente, wie bei-
spielsweise in der Figur des doktors“ (ausstellungskatalog Künstler illustrieren bilderbücher 201). – Murken-stuffer  
2. stuck-Villa ii, 257. pressler 123. bilderwelt 655. – im innenfalz fachmännisch restauriert, sonst von leichten Finger-
flecken abgesehen, gut erhaltenes, schönes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 71.

165 metz, Josefa: das puppenhaus. 2. auflage. Mit zahlreichen Farbillustrationen von Else Preussner. 
hannover. Molling, a., (ca.1913/1924?). 32 x 23,5 cm. pappband der Zeit mit marmorierten deckelbezügen. 
18 ss.  380,–
„die plakativen bilder der Künstlerin else preußner auf beigegrauem hindergrund passen hervorragend zu den humor-
vollen Versen der jüdischen autorin Josefa Metz (1871–1943 im Konzentrationslager theresienstadt ermordet). dazu 
schrieb der germanist a.h.appelamm: ‚die knappen Vierzeiler enden in jeder strophe mit einer trefflich gelungenen 
humoristischen Wendung, von denen manche ebenso sicher als geflügelte Worte weiterleben werden‘. das puppenhaus 
ist anscheinend 1924 neu aufgelegt worden. c.Z. Klötzel bespricht für das berliner tageblatt das bilderbuch 1924 als 
‚neuerscheinung‘ und bemerkt dazu: ‚die Kinder bleiben dabei todernst und sind furchtbar interessiert, der erwachsene 
aber amüsiert sich über diese glänzende parodie auf den bürgerlichen haushalt“ (Wangerin, slg. seifert nr. 103). – sehr 
seltene ausgabe eines bilderbuches, das wir außer bei Klotz, bilderbücher ii, 4397/1 und ries, Wilhelminische Zeit,  
s. 788/2 bibliographisch nicht nachweisen können; die vorliegende 2. auflage (= 6.–10. tsd.) ist auch diesen biblio-
graphen unbekannt. es handelt sich wahrscheinlich um eine titelauflage der erstausgabe von 1913 oder die bei Wange-
rin erwähnte auflage von 1924). – der unterrand etwas fransig beschnitten und im bund leicht gelockert, sonst gut 
erhalten. – siehe Farb abbildung unten.
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166 mönCKeBerg‑KollmAr, Vilma: die erzählung von der Weihnachtskrippe. (einbandtitel: heute war 
es, wo der heilige christ ein Kind, wie du, geworden ist). Mit farbiger Titelillustration, 10 farbigen Text­
illustrationen und 3 ganzseitigen Farbtafeln von E. Wenz­Viëtor. Oldenburg. stalling, g., 1925. 29 x 23 cm. 
Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 10 bll.  220,–
seltene erste ausgabe dieses in zahlreichen auflagen erschienenen erfolgs-bilderbuches der autorin. – die bekannte 
Märchenerzählerin und Märchensammlerin Vilma Mönckeberg-Kollmar (1892–1985) durfte 1919 als eine der ersten 
Frauen ein studium an der universität hamburg aufnehmen. dort übernahm sie später das lektorat für sprecherzie-
hung und phonetik und wurde 1933 fristlos von den nationalsozialisten entlassen. Mönckeberg hat wesentlichen anteil 
daran, Märchen als wichtige Form der mündlichen überlieferung wiederentdeckt zu haben; vgl. dazu ausführlich 
Künnemann/ram in lKJ iV, s. 417. – „eine sonderrolle spielt Mönckebergs Weihnachtsgeschichte. die große Märchen-
erzählerin verlegt das geschehen in den schneereichen norddeutschen Winter. die Verknüpfung zeigt e. Wenz-Viëtor 
nach traditionellem Vorbild im gegenüber von engel und Jungfrau vor dem Fensterausblick in eine Winternacht. Zur 
schätzung ziehen Maria und Joseph durch den kalten dezembersturm, und so fügt die Malerin bild an bild, um deut-
schen Kindern das geschehen verständlich zu machen. sie gibt an, die illustrationen sind 1923 entstanden. Mit ihnen 
begänne dann so etwas wie ein neuer stil, malerischer, geschlossener in den darstellungen, der sich dann zu den bildern 
des st. nikolaus und des häwelmann hin entwickelte“ (reetz s.23 und nr. 27). die datierung dieses bilderbuches in 
den einzelnen auflagen ist bei allen bibliographen unterschiedlich: von 1923 (ea) bis 1925 (7.auflage). Ob die erstaus-
gabe wirklich 1923 erschien, ist ungewiss, da alle nachweisbaren exemplare – wie das vorliegende – den copyrightver-
merk von 1925 tragen – Klinkow/scheffer 26. liebert, stalling, 26. bilderwelt 1154. stuck-Villa ii, 350. slg. hürlimann 
1868. doderer-Müller 555. Klotz iii 4726/2. düsterdieck 5208. – im bund etwas locker, sonst gut erhaltenes exemplar. – 
siehe Farb abbildung seite  72.

167 mönCKeBerg‑KollmAr, Vilma: die erzählung von der Weihnachtskrippe. (einbandtitel: heute war 
es, wo der heilige christ ein Kind, wie du, geworden ist). 11. auflage. Mit farbiger Titelillustration, 10 farbigen 
Textillustrationen und 3 ganzseitigen Farbtafeln von E. Wenz­Viëtor. Oldenburg. stalling, g., (ca. 1928).  
30 x 23,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband Mit schutzumschlag. 10 bll.  160,–
die vorliegende ausgabe trägt den copyrightvermerk von 1925, ist im Format etwas größer als die ea und auf besserem 
papier gedruckt. im unteren rand des titels eine handschriftliche Widmung, datiert „Weihnachten 1928“. – Klinkow/
scheffer 26. liebert, stalling, 26. bilderwelt 1154. stuck-Villa ii, 350. slg. hürlimann 1868. doderer-Müller 555. Klotz 
iii 4726/2. düsterdieck 5208. – bemerkenswert gut erhaltenes exemplar mit dem seltenen schutzumschlag. – siehe 
Farb abbildung seite 72.
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168 mosig, ines angelika: hansemanns traumfahrt. ein Märchen vom rundfunk. nach dem gleichnamigen 
Farbentrickfilm der commerz-Film-ag berlin. Mit farbig illustriertem Titel und zahlreichen Farbillus­
trationen von S.H. Mainz. scholz, J., (1942). 18,7 x 16 cm. illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas 
berieben). 10 bll.  140,–
erste und einzige ausgabe dieses lebendig illustrierten bilderbuches, in welchem das rundfunkmännchen hansemann, 
der einen aufsatz über den rundfunk schreiben soll, im traum durch eine rundfunkanstalt und über ein „Wellenschiff“ 
wieder nach hause zu seinem radio führt. – der erstaunlich ideologiefreie text läßt eigentlich nur bei der Marschmusik 
der soldaten und dem Kinderfunk aus Wien das dritte reich erkennen. die titelillustration ist mit sh signiert. – Klotz 
iii, 4797/3. Wangerin, slg. seifert 335 und s. 297/98 mit abb. hopster/Josting/neuhaus, nationalsozialismus 3739. – 
schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 73.

169 mosig, ines angelika: die spielzeugkiste. ein Märchen. Mit 9 Farbtafeln und 15 farbigen Textillustra­
tionen von Else Wenz­Viëtor. Mainz. scholz,J., (1940). 23,5 x 18 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwand-
band. 12 bll. Vlgsnr. 576.  100,–
erste ausgabe. – Wirklich besonders reizend und witzig illustrierte kleine geschichte; die hübschen farbigen Vorsätze 
mit viel spielzeug! – bilderwelt 647. reetz, Wenz-Viëtor 118. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – 
siehe Farb abbildung unten.

Reiseführer für Kinder mit einer kolorierten Ansicht von Weimar

170 müller, heinrich: die lust- und Kinderreise durch das malerische thüringen. schilderung merk-
würdiger Orte und personen, abenteuer, geschichten und anekdoten für die lernbegierige Jugend. Mit 
gestochenem Titel mit altkolorierter Vignette und 5 altkolorierten Kupfertafeln. leipzig. Krappe, chr.c., 
(1839). 17 x 11 cm. bedruckter Originalpappband (leicht berieben, ecken und Kanten etwas bestoßen). 
198 ss.  980,–
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außerordentlich seltene erste und wohl auch einzige ausgabe dieses schönen reiseführers für Kinder aus der Feder 
eines der wichtigen Kinderbuchautoren des biedermeier. – „Müller gehörte, wie viele seiner schreibenden Zeitgenossen, 
zu den pädagogisierenden autoren. er war einer der hauptautoren des biedermeier, der uns vor allem wegen seiner 
programmatischen schrift ‚bitte! bitte! liebe Mutter! bester Vater!…‘bekannt ist“ (vgl. h. göbels, der in lKJ ii, 506 
sehr ausführlich über den autor schreibt. Vorliegende Veröffentlichung kennt er nicht!). – Wegehaupt iii, 2491. 
hauswedell 879. schatzki 382. Klotz iii, 4856/35. brunken/hurrelmann/pech 646 anm. – der lebendig und anek-
dotenreich geschriebene reiseführer für Kinder beginnt in ballenstedt und führt über stollberg, Weimar, erfurt, gotha, 
die Wartburg, sondershausen und nordhausen bis nach neustadt/hohenstein. die Kupfertafeln zeigen u.a. schöne 
altkolorierte ansichten von ballenstedt, der Wartburg und Weimar. – etwas gebräunt und mit wenigen stockflecken, 
sonst sehr gut erhaltenes und schönes exemplar dieses reizvollen und sehr gut kolorierten biedermeier-Kinderbuches. 
– siehe Farb abbildung unten.

171 pABst‑huBer, clär: das sternenkind. ein bilderbuch. Mit illustriertem Titel und 10 farbigen Scheren­
schnitten von Clär Pabst­Huber. stuttgart. bodensee-Verlag, (1946). Quer-Klein-4to. Farbig illustrierte 
Originalbroschur (etwas fleckig). 22 ss., 1 bl.  90,–
die entzückenden farbigen scherenschnitte werden jeweils mit einem Vierzeiler erklärt. – der 1910 in ravensburg ge-
gründete bodensee-Verlag erhielt 1946 in stuttgart eine lizenz, die bereits 1951 erlosch; vgl. dazu liebert, stuttgarter 
Verlage s. 15 und doderer, Zwischen trümmern und Wohlstand, s. 272. – Mück 5854. Weismann 231. – Mit nur ganz 
leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 76.

172 pAur‑ulriCh, Marguerite: das rösslein Kilian. Mit 8 ganzseitigen Federzeichnungen (davon 4 reseda­
grün lithographiert) und zahlreichen Federzeichnungen im Text von Lili Roth­Streiff. Zürich. atlantis, 
1944. 21,8 x 28 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (Kanten leicht bestoßen). 28 ss.  160,–
seltene erste ausgabe. – die ehmcke-schülerin und Malerin l. roth-streiff ist 1905 in Mollis/schweiz geboren. „in 
verhaltenen bildern werden Figuren aus einer kindlich-heiteren traumwelt gezeichnet. Zirkustiere, Karussellfiguren, 
Kinder, die entfernt an puppen erinnern“ (rutschmann, schweiz, s. 64 und nr.827). – „die bildflächen sind mehrmals 
resedagrün lithographiert mit weißen aussparungen. die Verfasserin M. paur-ulrich (geb. 1887) erzählt in Versen die 
erlebnisse eines Karussellpferdes, das eines nachts davonläuft und schließlich nach guten und schlechten erfahrungen 
wieder zu seinem platz auf dem Karussell zurückfindet“ (slg. brüggemann ii, 698). – eine textillustration ist ebenfalls 
resedagrün lithographiert, eine weitere handkoloriert. – slg. hürlimann 963. seebaß ii, 1444. Klotz, bilderbücher ii, 
4787/1. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 76.
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Spielbilderbuch

173 peltzer, Fritz (hrsg.): Klipp-Klapp. buntes allerlei. Mit farbig illustriertem Titel und 9 Farbtafeln mit 
beweglichen Teilen von Rotraud Hindersk­Kutscher. Mainz. scholz, (1937). 25 x 19,5 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband (leicht fleckig, ecken etwas bestoßen). 6 bll. Vgl.nr. 440.  110,–
erste ausgabe eines spielbilderbuches, dass zu 6 tafeln ausklappbare bilder enthält, mit denen die tafelbilder neu ge-
staltet, bzw. ergänzt werden können. bei 2 tafeln sind diese extraillustrationen auch schon in die grundtafel eingeklebt, 
so wie es die anleitung angibt. – über die Journalistin, graphikerin und Jugendbuchautorin hinderks-Kutscher 
(1908–86) vgl. ausführlich lKJ iV, 282: „Von 1926–1931 studierte sie an der Kunstgewerbeschule in München bei emil 
praetorius“. – nicht bei Klotz, bilderbücher i, 2313. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung oben.

Signiertes Exemplar

174 perrAult, charles: der kleine däumling und andere Märchen. nacherzählt von Moritz hartmann. 
Mit meist ganzseitigen Farbillustrationen nach Klaus Ensikat. stuttgart. thienemann, K., 1980. 29,5 x 21 cm. 
illustrierter Originalleinwandband mit schutzumschlag (umschlag leicht berieben und lichtrandig). 101 ss., 
1 bl.  60,–
erste westdeutsche ausgabe mit einer handschriftlichen signatur von K. ensikat auf dem Vorsatz. das buch erschien 
erstmals 1977 im Kinderbuchverlag berlin/Ost. – „die illustrationen knüpfen stilistisch an die handkolorierten Kupfer-
stiche und bilderbücher aus der ersten hälfte des 19. Jhdt. an, lassen jedoch auch einen anflug von leichter ironie nicht 
vermissen“(s. Knopf zit. nach slg brüggemann iii, 717). – „auch scheint ensikat die übertriebene art, mit der im 
Märchen weibliche schönheit gepriesen wird, ziemlich suspekt zu sein. hätte der in prinzessin ‚eselshaut‘ verliebte 
prinz seine angebetete so gesehen, wie sie ensikat von hinten nackt ins Wasser steigend, gezeichnet hat, wäre er wohl 
kaum liebesrasend geworden“ (bode in Kinderbuchillustrationen von ensikat, s. 16). – Künstler illustrieren bilder-
bücher 34 (ausführlich). lKJ i, 351. – gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 78.

175 pFisterer, helmut: nacht trinkt sonnenblumen. Kindergedichte mit anne damals. Mit 18 ganzseitigen 
Scherenschnitten und 2 Vignetten von Ursula Kirchner. stuttgart. ammann, 1982. 20 x 21,5 cm. blaue illus-
trierte Originalbroschur. 2 weiße bll., 22 bll.  45,–
erste ausgabe. – eins von 300 num. exemplaren. – die außergewöhnlichen illustrationen der frei schneidenden Künstlerin 
ursula Kirchner bilden zusammen mit den sprachspielerischen, fast spröden „Kindergedichten“ ein reizvolles und ganz 
besonderes buch. – tadelloses exemplar. – siehe Farb abbildung seite 78.
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176 piChler, luise (d.i. luise Zeller): silberflocken. aus der Märchenfee rocken. lustige geschichten und 
Märchen für die Jugend bearbeitet. Mit 6 farblithographierten Tafeln nach Aquarellen von Carl Offterdinger. 
stuttgart. nitzschke, W., (1884). 35,5 x 27 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht berie-
ben). 2 bll., 32 ss.  180,–
prachtvoll illustriertes bilderbuch mit von l. pichler gekürzten Märchen von andersen, grimm und alten sagen. – es 
handelt sich hier offenbar um eine teilausgabe von „Märchengarten“, das nach Klotz erstmals 1883 erschienen war. – 
„der stuttgarter carl Offterdinger (1829–89) ist ein hauptillustrator des gründerzeitgeschmacks. dem übergewicht 
der riesenhaften bilder von grobschlächtig-theatralischer attitüde und meist lärmend-dramatischer buntheit entspricht 
der nur in Kurzform gebotene text“ (bilderwelt 1642). Vgl. dazu auch doderer in lKJ ii, 605, der nicht ganz so 
kompromisslos mit dem schwäbischen Maler umgeht: „Wie seine illustrationen einerseits ein trauliches Milieu, in dem 
Mitleid und liebe herrschen, entwerfen, so strahlen sie andererseits eine hausbackene, steife heroik aus“. – ries, Wil-
helminische Zeit 753,65. seebaß ii, 1472. düsterdieck 5956. Klotz, bilderbücher ii, 4076/151. nicht bei Wegehaupt 
ii-iV. – schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 79.

177 piChler, luise (d.i.luise Zeller): Märchengarten. Mit blüten aus berg und Wald, wo helle der Vogelsang 
schallt. lustige Märchen und geschichten für die Jugend. 2. auflage. Mit 12 farblithographierten Tafeln 
nach Aquarellen von Carl Offterdinger. stuttgart. nitzschke, W., (1885). 35,7 x 27 cm. Farbig illustrierter 
Originalhalbleinwandband (leicht berieben). 2 bll., 64 ss.  260,–
prachtvoll illustriertes bilderbuch mit von l. pichler gekürzten Märchen von andersen, grimm und alten sagenstoffen. 
– „der stuttgarter carl Offterdinger (1829–89) ist ein hauptillustrator des gründerzeitgeschmacks. dem übergewicht 
der riesenhaften bilder von grobschlächtig-theatralischer attitüde und meist lärmend-dramatischer buntheit entspricht 
der nur in Kurzform gebotene text“ (bilderwelt 1642). Vgl. dazu auch doderer in lKJ ii, 605, der nicht ganz so 
kompromisslos mit dem schwäbischen Maler umgeht: „Wie seine illustrationen einerseits ein trauliches Milieu, in dem 
Mitleid und liebe herrschen, entwerfen, so strahlen sie andererseits eine hausbackene, steife heroik aus“. – eine teil-
ausgabe der ersten Märchen bis zum „der rattenfänger von hameln“ erschien 1884 unter dem titel „silberflocken…“. 
– ries, Wilhelminische Zeit 754,70 kennt auch nur diese 2.aufl. Klotz, bilderbücher ii, 4076/118, danach ist die  
ea 1883 erschienen. Wegehaupt ii, 2628 die ea. – sehr schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
seite 79.
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Die komplette Ausgabe

178 plisChKe, georg: Vom Osterhasen schnellebein und den 
vier bösen engelein – die reise nach himmel heim. 2 bände. 
Mit 2 Titelillustrationen und 49 Scherenschnittabbildungen 
von Georg Plischke. München. callwey, g.d.W., (1925–29). 
31 x 24,5 cm. illustrierte Originalhalbleinwandbände. 16 ein-
seitig bedruckte bll.; 18 beidseitig bedruckte bll.  340,–
sehr seltene erste ausgabe der kompletten Folge seiner scheren-
schnittfolgen bei callwey unter dem serientitel: „allerlei ha holdrio 
von der schere: schnippel-Froh. erstes (Zweites) buch“. – georg 
plischke (1883–1973) „studierte in greifswald alte sprachen und 
war ab 1914 als privatlehrer tätig. nach 1918 lebte er vom Verkauf 
seiner größten teils humoristisch angelegten scherenschnitte und 
gründete 1934 einen eigenen Verlag in dresden, verlor aber 1945 
durch Kriegseinflüße seine gesamten arbeitsunterlagen“ (Weber, 
schwarze Kunst, s. 47/48 mit 2 abbildungen). – Klotz, bilderbücher 
ii, 4321/1+2. – sehr gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

179 reinheimer, sophie: im blumenhimmel. Mit 18 Farb­
illustrationen von Else Wenz­Viëtor. Oldenburg. stalling, g., 
1929. 28,5 x 22,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband 
(Kanten und ecken etwas bestoßen). 8 bll.  120,–
erste ausgabe „eines der schönsten Wenz-Viëtor bücher“ (seebaß 
ii, 1573). – „reinheimers Verse wurden von e. Wenz-Viëtor farbenfroh, rührend und detailreich illustriert“ (Wangerin, 
slg. seifert 181). – liebert, stalling 76. reetz 52. doderer-M. 566. stuck-Villa ii, 351. Klotz, bilderbücher iii, 6317/76. 
hopster, Märchen und Mühsal s.129. – etwas fingerfleckig sonst schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb-
abbildung seite 80.
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180 roth, herbert: bilderbuch für kleine Kinder. Mit 10 Farbtafeln von Otto Schubert. dresden. laube, 
O., (1920). 25 x 36 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (stärker berieben, ecken bestoßen). 
10 bll.  220,–
seltene erste und einzige ausgabe mit illustrationen des dresdner expressionisten Otto schubert (1892–1970), der vor 
allem durch sein abc-bilderbuch und das expressive bilderbuch „tyll und nele“ in die geschichte der Kinder-bilder-
bücher eingegangen ist. – schaefer, schubert 7 (dat. 1929). Knorr, dresden 1861 und Klotz, bilderbücher iii, 5236/4 
datieren beide 1920. – Mit gebrauchsspuren und 2 blatt mit kleinen, sauber restaurierten einrissen im unterrand; ins-
gesamt jedoch noch ordentliches exemplar. – siehe Farb abbildung unten.
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181 sAChs – ipF, ps für hermann siegmann: allen leuten recht getan. eine lehrreiche geschichte nach 
hans sachs. Mit illustriertem Titel, 9 Farbtafeln und zahlreichen Textillustrationen von Beatrice Braun­Fock. 
Mainz. scholz, J., (1939). 15 x 13,5 cm. Farbig illustrierter Originalpappband (leicht berieben). 10 bll. 
Vlgsnr. 3410.  55,–
erste ausgabe des wohl letzten bilderbuches von b.braun-Fock nach ausbruch des Zweiten Weltkriegs, bevor es dann 
ab 1948 mit der Zusammenarbeit mit paul alverdes weiter ging. – hermann siegmann (1896–1974) hat die geschichte 
von hans sachs in Versen kindgerecht wiedererzählt. – Murken, braun-Fock i,19. Klotz, bilderbücher ii, 657/3. – 
schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung oben.

182 sAint‑exupéry, antoine de: der kleine prinz. übertragung ins deutsche von grete und Josef leitgeb. 
Mit zahlreichen meist ganzseitigen Farbillustrationen von A. de Saint­Exupéry. bad salzig. rauch, K., 1950. 
22,5 x 17,5. Originalleinwandband mit illustriertem schutzumschlag. 91 ss., 1 bl.  160,–
erste deutsche ausgabe. – „Zum ruhm dieses buches hat vermutlich das Missverständnis, es handele sich um ein aus-
gesprochenes Kinderbuch, nicht unwesentlich beigetragen. in Wirklichkeit umschreibt die Widmung an ‚léon Werth‘ 
recht genau die Zielgruppe: erwachsene, die ein nostalgisches Verhältnis zur eigenen Kindheit kultivieren. der reiz des 
buches liegt in der aus der sicht der erwachsenen gezeichneten kindlichen perspektive auf die Welt, die der autor in 
einigen typischen Verformungen von sprache und Wahrnehmung zu Wort kommen läßt“ (M. bosse in lKJ iii, 246). 
doderer, trümmer s. 85. – Vgl. brüggemann ii, 777, eine französische ausgabe. – gut erhalten. – siehe Farb abbildung 
oben.

183 sChieDer, hermann: ein Kindertag. gedichte. Mit farbig illustriertem Titel und 10 Farbtafeln von 
Josef Mauder. (esslingen und München. schreiber, J.F., 1922). 22 x 30 cm. Farbig illustrierte Originalbroschur 
(leicht fleckig, unteres Kapital etwas beschädigt). 11 bll. Vlgs.-nr. 158Z.  290,–
erste ausgabe in der einfachen, broschierten ausgabe mit dem Zusatz „Z“ in der Verlagsnummer. – eines der wenigen 
großformatigen bilderbücher des bayerischen Jugendstilkünstlers Josef Mauder (1884–1969), worin er kleine Vers-
erzählungen lebendig und humorvoll illustriert. „Wir erkennen heute in J.Mauder eine Zeichnergestalt von eigenwilliger 
ausprägung, wie sie für bayerische Wesensart nicht unbedingt typisch und dennoch sehr wohl denkbar ist: herzhaft, 
voll spielerischer laune, mit mehr Witz als gemüt und heiterkeit statt ernst. seine Kunst ist nie bedächtig“ (iJb, 
Mauder s.11). – lKJ iV, s.404. Klotz, bilderbücher i, 3650/23. Zur halbleinwandausgabe siehe slg.breitschwert, 
schreiber esslingen nr.195. – gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 82.
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Attenkofer

184 sChmeDes, Kurt von: der öesterreich.-ungarische soldat mit Waffe und Werkzeug. armee-bilderbuch. 
unter der leitung des generals der infanterie emil von Woinowich. Mit 21 teils größeren Textillustrationen 
und 16 chromolithographierten Tafeln von Anton Sussmann. straubing. attenkofer, c., (1912). 28 x 35,5 cm. 
Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (Kanten und ecken etwas berieben). 18 bll. (einschließlich 
tafeln).  1200,–

sehr seltene erste und einzige ausgabe des pendants zum 1910 erschienenen parallelwerk von K.staudinger: „der 
deutsche soldat mit Waffe und Werkzeug“. – „die großzügigen tafeln zeigen verschiedene situationen aus dem soldaten-
leben der österr.-ungar. armee, also auch regimenter verschiedener nationalitäten. Vor allem die jeweilige land-
schaftsdarstellung muß als gelungen bezeichnet werden. ‚glücklich die Jugend, der es einst gegönnt ist, in Zeiten der 
gefahr mit ganzer, tiefer begeisterung den Fahnen zu folgen‘“ (heller, Wien 144). – „der text, Krieg und Kriegs-
geschehen ausgesprochen glorifizierend, geht von einer – im Jahr des erscheinens noch fiktiven – Kriegssituation aus, in 
der die einzelnen armeeteile aktiv werden, selbstverständlich immer siegreich. dabei ist die moderne technik durchaus 
schon berücksichtigt (telefon, telegraf, luftschiff)“ (pohlmann-heller, das Kinderbuch erklärt den Krieg s.27 (abb.) 
und s. 53). blaume, attenkofer s. 151). – bemerkenswert gut erhalten. – siehe Farb abbildung oben.
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185 senCKpiehl, Joachim: geheimnisse aus deutschland. 
Durchgehend mit fotographischen Abbildungen. Ohne Ort 
drucker und Jahr. (ca. 1943). 24 x 22,5 cm. illustrierte Ori-
ginalbroschur (berieben, rücken leicht beschädigt). 125 ss.,  
1 bl.  440,–
außerordentlich seltene propagandaschrift des in brüssel stationier-
ten Militärbefehlshabers für belgien/nordfrankreich. in der ein-
leitung beschreibt dr. J.Windschuh sehr ausführlich die gründe der 
militärischen überlegenheit deutschlands gegenüber england und 
den Vereinigten staaten von amerika. nachfolgend wird dies in  
fotographischen bildern mit kurzen Zitaten adolf hitlers dargestellt. 
beginnend mit der erziehung der Jugend (hitlerjugend) und studen-
ten im ernteeinsatz werden dann die rüstungspro duktion, die ver-
schiedenen Waffengattungen, rohstoffgewinnung, militärische For-
schung etc. sehr eindrucksvoll ins bild gesetzt. hauptansprechpartner 
für diese propagandaschrift war wohl die Jugend. ihr wollte man mit 
dieser schrift die großmachtstellung deutschlands und ihre soziale 
ausgewogenheit von der Jugend bis in das „sorglose alter“ vermit-
teln. „dieser Kampf ist nicht nur ein Kampf um die gegenwart, 
sondern er ist in erster linie ein Kampf für die Zukunft“ (a.hitler 
1940). – bibliographisch für uns nicht nachweisbar. – bemerkenswert 
gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

186 sergel, albert: dideldumdei! Verse für die Kleinen … 
mit Kompositionen von engelbert humperdinck. Mit zahl­
reichen, teils ganzseitigen Farbillustrationen von Hans (Richard) 
von Volkmann. reutlingen. ensslin & laiblin, (1910). 30 x 
23 cm. Farbig illustrierter Originalhalb lein wandband (leicht 
fleckig). 31 ss.  340,–
erste ausgabe. – der als etwas reaktionär und konservativ geltende 
lyriker albert sergel (1876–1946) verarbeitete „in seiner Kinderlyrik 
allerdings keine politische und soziale thematik. er formte die seit 
der romantik vertrauten lied-töne immer wieder neu und nimmt 
die umweltgebundenen lebensregeln und alltäg lichen dinge in der 
Kinderwelt (trotz, Freude, spiel, schule, heim, eltern, geschwister) 
zu themen und Motiven. einige seiner Kinderlieder hat engelbert 
humperdinck vertont“ (K.doderer in lKJ iii, 380). – über den 
landschaftsmaler und illustrator h.r. von Volkmann (1860–1927) 
vgl. ausführlich lKJ iii, 723. – ries, Wilhelminische Zeit, s. 949,13. 
Klotz, bilderbücher iii, 6084/7. doderer-M. 484. Mgg 6, 948.  
– schönes und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
rechts.

187 sixtus, albert: die kleinen tapferen eierzwerge. Mit illus­
triertem Titel, 8 Farbtafeln und Textillustrationen von Richard 
Heinrich. Mainz. scholz, J., (1935). 22 x 22,8 cm. Farbig illus-
trierter Originalhalbleinwandband (etwas berieben). 9 bll. 
Vlgsnr.427.  160,–
erste ausgabe dieses vergnüglichen Osterbilderbuches, in dem der 
Osterhase die eier legt und man mit eierkanonen das Wiesel vertreibt. 
– Klotz, bilderbücher i, 2172/6. – Mit nur leichten gebrauchsspuren 
und gut erhalten. – siehe Farb abbildung rechts.

188 sixtus, albert: schützenfest in Katzenhausen. Mit farbig 
illustriertem Titel, 13 Farbtafeln und 14 halb seitigen Illus­
trationen von Arthur Thiele. leipzig. hahn, a., (1933). 20,2 x 
18,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas 
berieben). 14 bll. Vlgsnr. 60.  120,–
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erste ausgabe dieses bilderbuchklassikers, das ein ironisch-verschmitztes bild 
des Kleinbürgertums zeichnet. – lKJ iii, s. 407. Klotz, bilderbücher iii, 
5832/12. – Klammerheftung im innensteg etwas angerostet, sonst gut erhalte-
nes exemplar. – siehe Farb abbildung links.

189 sixtus, albert: der Zuckertütenbaum. ein bilderbuch. Mit farb­
illustriertem Titel, 14 ganzseitigen Farbillustrationen und zahlr. Text­
illustrationen von Richard Heinrich. leipzig. hegel & schade, (1929). 
26,8 x 20 cm. Farbillustrierter Originalhalbleinwandband. 15 bll.  
 120,–
erste ausgabe. – im Zwergenland spielende, sehr hübsch illustrierte ge-
schichte, die die entstehung von Zuckerschultüten beschreibt. sie werden von 
einem im Winter gepflanzten baum im Frühjahr geerntet und den schulanfän-
gern vom Osterhasen gebracht. – lKJ iii, 407. Klotz, bilderbücher i, 2172/5. 
cotsen 10305. – Mit leichten lesespuren, sonst gut erhalten. – siehe Farb-
abbildung links.

190 sixtus, albert: die Zwergeisenbahn. Mit farbiger Titelillustration 
und 14 ganzseitigen Farbillustrationen von Ernst Kutzer. leipzig. 
hegel & schade, 1928. 19,5 x 27 cm. Farbig illustrierter Originalhalb-
leinwandband (leicht fleckig und berieben). 8 bll. Vlgs.nr. 80.  160,–
die Zwergeisenbahn – eines der ganz typischen Kurtzer-bilderbücher – ist 
auch gleichzeitig eines der seltensten. es schildert in Kutzers unnachahmlicher 
art den bau einer eisenbahnstrecke – gegen den erbitterten Widerstand des 
herrn Maulwurf. – shindo 410. lKJ iii, 407. Klotz, bilderbücher ii, 3212/110. 
Vgl. doderer-M. 1328 (ausg. von 1951). – innensteg und die unteren weißen 
ränder fachmännisch mit leinwandstreifen verstärkt, sonst mit nur leichten  
gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten
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191 speCht, Jochen: Köpfchen – Köpfchen! Viele bunte rätsel. 
Durchgehend farbig illustriert von Jochen Specht. berlin. eos, 
1949. 19,5 x 17,5 cm. Farbig illustrierter Originalbroschur.  
32 ss.  50,–
erste ausgabe des reizend illustrierten fröhlichen rätselbuches für 
Kinder, u.a. mit bilder- und sprachrätseln und mit einem Kapitel ‚dich-
ter geben rätsel auf‘. – Mück 3504. Weismann, s. 141. – schönes und 
gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

192 stiCKel, aline: das Ostereierbuch. Mit 6 Farbtafeln von 
Aline Stickel. esslingen und München. schreiber, J.F., (1924). 
4to. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas  
fleckig und rückendeckel fachmännisch neu bezogen). 7 bll.  
 1200,–
erste ausgabe von aline stickels letztem ihrer drei expressiven bilder-
bücher. – stuck-Villa ii, 324 erwähnt 7 illustra tionen, wobei über die  
6 textillustrationen hinaus wahrscheinlich noch die einbandillustration 
als siebente hinzu gezählt wird. lKJ iii, 465. – im bund fachmännisch 
restauriert und mit leichten gebrauchsspuren, insgesamt jedoch gut 
erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

193 strässle, Franz: bunte bilder in freundlichen geschichten und gedichten. beitrag zur beförderung 
einer kindlichen anschauungsweise. 2. vermehrte auflage. Mit lithographiertem, kolorierten Titel, 1 chromo­
lithographierten Widmungstafel und 7 beikolorierten, getönten lithographierten Tafeln. stuttgart. nitzschke, 
W., (1859). 22 x 18 cm. Farbiger reliefeinband (berieben, rücken und ecken restauriert). 72 ss.  120,–
die um die Widmungstafel und über 20 seiten vermehrte 2. auflage eines seiner frühesten bücher für junge leser. „Für 
kleinere leser schrieb er umweltgeschichten und geschichten aus dem alltag des bürgerlichen Kleinkindes sowie 
kleine erzählungen mit märchenhaften elementen“ (h.Müller in lKJ iV, s.517). – die unbezeichneten illustrationen 
zeigen ein großes Mittelbild, umrahmt von zahlreichen kleineren einzelszenen die sich auf das thema der tafel bezie-
hen. – Klotz iV, 7168/4. nicht bei Wegehaupt ii-iV und seebaß. – etwas fleckig und mit stärkeren gebrauchsspuren; 
insgesamt jedoch noch ordentliches exemplar. – siehe Farb abbildung unten.
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194 strässle, Franz: Kleine naturgeschichte für die Jugend. 5. durchgesehene auflage. Mit 12 beikolorier­
ten Farblithographien und 59 Textholzstichen. stuttgart. nitzschke, W., (1880). illustrierter Originalhalb-
leinwandband mit goldgeprägtem rückentitel (leicht berieben). Vi, 231 ss., 1 bl. anzeigen.  60,–
sträßle (1817–95), Volksschullehrer an der Knabenschule in neckarsulm und Vorsitzender des 1865 gegründeten 
würt tem bergischen Volksschullehrervereins, „entfaltete eine vielseitige schriftstellerische tätigkeit für junge leser. 
ansprechend waren auch die erzählend-belehrenden texte, die das lesende Kind in naturgeschichte und geographie 
seiner heimat und der weiteren Welt einführen wollten“ (h.Müller in lKJ iV, 517). – die schönen, teils beikolorierten 
tafeln zeigen tiere, Vögel, Fische, pflanzen, Mineralien etc. – Kuhlmann/söcknick, Kindersachbücher 144 (ausführlich 
zum inhalt und mit Farbabbildung s. 134). Vgl. Wegehaupt ii, 3320 (4.aufl.); seebaß ii, 1990 und bilderwelt 390  
(2. aufl.). Klotz iV, 7168/30. – gut erhaltenes exemplar in schönem Originaleinband. – siehe Farb abbildung unten.

195 strässle, Franz: schmetterlingsbuch. anleitung zum sammeln und bestimmen der schmetterlinge. 
Fünfte, vollständig umgearbeitete auflage. bearbeitet von h. Fischer. Mit 16 chromolithographierten Tafeln. 
stuttgart und leipzig. nitzschke, W., (1905). Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas berie-
ben). Viii, 204 ss.  95,–
schönes und sehr gut erhaltenes exemplar dieses bekannten schmetterlingsbuches des pädagogen Franz strässle 
(1817–95), hier in der zweiten von h. Fleischer herausgegebenen ausgabe. – „ansprechend waren die erzählend-beleh-
renden texte, die er für größere Kinder verfasste und die das lesende Kind in naturgeschichte und geographie einführen 
sollte“ (h. Müller in lKJ iV, 517). – Klotz iV, 7168/35. Wegehaupt ii, 3322 (ea von 1877). – siehe Farb abbildung 
oben.

196 strAssBurger, egon hugo: Firlefanz der puppendoktor. Märchen. 2. auflage. Mit 6 Farbtafeln von 
Adolf Propp. esslingen und München. schreiber, J.F., (1926). 24,5 x 17 cm. Farbig illustrierte Originalbroschur 
(etwas berieben). 102 ss. Vlgs.nr. 402.  80,–
erste ausgabe bei schreiber; die Originalausgabe war 1921 bei heinemann in berlin erschienen. – sehr einfallsreich und 
teils etwas expressiv illustrierte ausgabe des „Firlefanz“, der als Märchenoper in den Jahren 1921–23 beispiellose erfolge 
auf deutschen bühnen erlebte. der 1882 in Memel geborene Maler adolf propp lebte in berlin und war schüler von  
e.doepler und e.Orlik; vgl. Vollmer iii, 629. – Klotz, bilderbücher ii, 4408/3 geht irrtümlich davon aus, dass diese 
schreiber-ausgabe ohne illustrationen erschienen sei. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung seite 87.
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197 süs, gustav: Froschküster Quak. eine historia für Jung und 
alt. Mit Holzstichtitel, 9 Holzstichtafeln und 10 Textholzstichen 
von Gustav Süs. glogau. Flemming, c., (1862). 4to. Original lein-
wandband mit goldgeprägter Vorderdeckelillustration (gelenke 
etwas beschädigt). ix, 185 ss.  180,–
erste ausgabe. – „bebilderte Verserzählung; sie erinnert an rollhagens 
Froschmeuseler. es handelt sich um eine parodie auf die ausfahrt und 
abenteuer eines ritterlichen sängers, Motto: bleibe im lande und nähre 
dich redlich. Wegen der Fülle der anspielungen (z.b. auf Kirchenlieder, 
balladen, schiller, sprichwörter und redensarten) wohl für Jugendliche 
und erwachsene gedacht. die darstellung der tierischen Figuren im  
stil der grandvilleschen homme-bête-Karikaturen, komisch durch ihre 
Menschenähnlichkeit“ (handbuch der Kinderliteratur 1850–1900, nr. 
891). „Froschküster Quack wird in seinem humor und seiner mensch-
lichen auffassung der tiere Volksgut bleiben“ (zitiert nach rümann,  
s. 292; und nr. 2583). – semrau, süs 27. lKJ iii, 496. Wegehaupt ii, 3335. 
doderer-M. 210. thiele, Künstler illustrieren bilderbücher 109. – etwas 
stockfleckig und leicht fingerfleckig, sonst gut erhalten. – siehe Farb - 
 ab bil dung rechts.

198 süs, Wilhelm: das Milchbrünnlein. ein bildermärchen. Mit farbigem Titel, 8 farblithographierten 
Tafeln (davon 1 doppelblattgroß) und farblithographierten Textillustrationen von Wilhelm Süs. elberfeld. 
lucas, s., (1891). 21 x 28,5 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband mit einer ausstanzung im 
oberen drittel (leicht berieben). 12 bll.  190,–
seltene erste ausgabe dieser sehr lebendig gezeichneten Märchenillustration um „Klein-else“ und ihrem Wunsch, ein 
„brüderlein oder schwesterlein“ zu bekommen. – Wilhelm süs (1861–1933), sohn des illustrators gustav süs, lebte in 
Frankfurt/Main, gründete 1901 in Karlsruhe die großherzogliche Majolika-Manufaktur, die er auch leitete und war ab 
1917 direktor der Mannheimer galerie. im Kinderbuchbereich wurde er vor allem durch seine richtungweisende 
neuillustration zu l. Fernows „tante Fabula“ bekannt geworden. – ries, Wilhelminische Zeit s. 916,4. Wegehaupt iV, 
2198. düsterdieck 7662. Klotz, bilderbücher iii, 5767/4. – die ausstanzung des Vorderdeckels lenkt den blick auf ein 
illustrationsdetail der ersten tafel. – Mit leichten gebrauchsspuren und die innenstege sorgfältig restauriert. – siehe 
Farb abbildung seite 88.
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199 thiele, Margarete (d.i. Margarete abshagen): 
christnacht wunder. Zwei Weihnachtsmärchen. Mit 
farbig illustriertem Titel, 4 Farbtafeln und 9 teils ganz­
seitigen farbigen Textabbildungen von Ernst Kutzer und 
Franziska Schenkel. dresden. abshagen, h.F., (1927). 
23 x 19 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband 
von ernst Kutzer (leicht berieben). 48 ss., 1 bl.  90,–
erste ausgabe. – Zwei sehr zeittypische Weihnachtserzäh-
lungen von e. Kutzer und der dresdner illustratorin F. 
schenkel kongenial illustriert. „der geschickte einsatz von 
blau- und gelbplatten koloriert diese Zeichnungen, die den 
raum erschließen, ohne die klare Flächenbindung zu spren-
gen“ (ries, Kutzer 22). shindo, Kutzer 355. Knorr, dresden 
2101. Klotz, bilderbücher ii, 3212/26. – gut erhalten. – siehe 
Farb abbildung links.

201 thiele, Margarete (d.i. Margarete abshagen).: am 
Ostermorgen. ein Märchen-bilderbuch. Mit farbig  
illustriertem Titel und 12 teils ganzseitigen Farb illus  ­
tra tionen von A. Scheiner und Rolf Winkler. stuttgart. 
udV, (1929). 27 x 21 cm. Farbig illustrierter Original-
halbleinwandband (etwas berieben). 24 ss.  100,–
erste ausgabe dieser zwei bekannten, lebendig illustrierten 
Ostergeschichten im bewährten erzählstil von M. thiele und 
den bekannten Jugendstilkünstlern arthur scheiner (1863–
1938) und rolf Winkler (1884–1942). – lKJ iV, 545. Klotz, 
iii, 4956/2. – Mit nur leichten gebrauchsspuren und gut er-
halten. – siehe Farb abbildung seite 89.
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202 thiele, Margarete (d.i. Margarete abshagen).: das goldene Osterei. ein Märchen-bilderbuch. Mit farbig 
illustriertem Titel und 10 teils ganzseitigen Farbillustrationen von Arthur Scheiner. stutt gart. udV, (1928). 
27 x 21 cm. Farbig illustrierter Originalhalb leinwandband (leicht berieben). 20 ss.  120,–
erste ausgabe dieser Ostergeschichte im bewährten erzählstil von M. thiele und den illustrationen des bekannten 
böhmischen Jugendstilkünstler arthur scheiner (1863–1938), „ein Märchenbuchillustrator, der auch im ausland sehr 
beliebt war“ (lKJ iii, 576). Klotz, bilderbücher iii, 4956/5. – schönes und sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe 
Farb abbildung oben.

203 tolKien, J(ohn) r(onald) r(euel): der herr der ringe. Lepo rello mit 8 Farbtafeln von Bernhard 
Oberdieck. stuttgart. Klett, e., 1975. 21,5 x 13,5 cm. Originalumschlag. 8 bll. in leporellofaltung.  70,–
interessante bildinterpretationen bernhard Oberdiecks zu tolkiens klassischem Kinderbuch. – nur leicht angestaubt 
und gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 90.

204 umlAuF – lAmAtsCh, annelies: dackeljana. Mit farbigem Frontispiz, 3 Farbtafeln und zahlreichen 
Text illustrationen von Ernst Kutzer. Wien. swoboda, a., 1951. 28 x 21 cm. Farbig illustrierter Original halb-
leinwandband (etwas berieben). 79 ss.  90,–
erste und einzige ausgabe. – „problematisches spätwerk zu einem gleichfalls problematischen text“ (ries, Kutzer 15). 
– „Kutzers bilder- und Kinderbücher zeigen in der reihenfolge des entstehens ein allmähliches abgleiten in auftrags-
routine. schuld daran war sicher die zum broterwerb notwendige übernahme von zu vielen aufträgen, durch die 
Kutzer in Zeitdruck geriet“ (h.Müller in lKJ ii, s.94). – shindo 756. Klotz, bilderbücher ii, 3212/27. – gut erhalten. 
– siehe Farb abbildung seite 90.

205 uzArsKi – sCholz‘ Künstler-bilderbücher nr. 29: don Quichote. Mit illustriertem Titel, zahlreichen 
Textillustrationen und 8 ganzseitigen Farblithographien von Adolf Uzarski. Mainz. scholz, J., (1924). 22 x 
29 cm. illustrierter Originalhalbleinwandband (Kanten leicht berieben). 8 bll. Vlgs-nr. 113.  950,–
erste und einzige ausgabe des wohl seltensten bilderbuches aus der reihe der ‚scholz-Künstler-bilderbücher‘. – „Von 
1923 bis 1926 hat der Verlag unter den nummern 27–30 weitere, ähnlich ausgestattete bände im gleichen Format her-
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ausgebracht“ (ries, scholz Vlg., s. 138). – „die von uzarski im Verlag J. scholz in Mainz herausgegebenen ‚Künst-
ler-bilderbücher‘ zeigen den lockeren strich, die expressive lebendigkeit und übertreibende Zeichnung von Figuren 
und gegenständen. die karikaturistischen Züge, wie sie im ‚don Quichote‘ besonders stark hervortreten, bleiben bei 
uzarski auch noch später erhalten“ (gerhard, in lKJ iV, 526). – Murken, uzarski 2. stuck-Villa ii, 337. – schönes und 
sehr gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung unten.
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Mit Schutzumschlag

207 Vesper, Will: das buch vom lieben Weihnachtsmann. 4. auflage. 
Durchgehend farbig illustriert von Else Birkenstock. Oldenburg. stal-
ling, g., (ca. 1922). 30 x 23 cm. Farbig illustrierter Originalhalbleinwand-
band mit schutzumschlag. 10 bll.  280,–
„Vieles von den bildern dieses buches erinnert an die Jugendstilmalerei: die 
klaren, großzügig geschwungenen Kon turen, die die einfachen großen Flächen 
der bildgegenstände eingrenzen, die mächtige gestalt der großmutter im 
blauen lehnstuhl, der auf ebenso blauem teppich steht, der wiederum von ei-
ner schwarzen gewellten borte eingefasst ist; die mächtigen gestalten des 
Weihnachtsmannes und des Knecht ruprecht, mit wallenden weißen bärten; 
die vielen geflügelten engelsgestalten, die in die bilder eingerückten und ge-
rahmten texte, alles möglichst dekorativ auf der bildfläche verteilt. aber es ist 
ein Jugendstil nicht für den erlesenen geschmack von ästheten, sondern fürs 
Volk, fürs saisonbedingte Warenhausbilderbuch“ (doderer/Müller, s. 298 sehr 
ausführlich über bild- und textqualität; nr. 470). – lKJ iii, 712. Klotz, bilder-
bücher i, 472/1. liebert, stalling 7. – nürnberger bilderbücher nr. 7. – ein 
blatt mit fachmännisch restauriertem einriss, sonst schönes und gut erhaltenes 
exemplar; mit dem schutzumschlag selten. – siehe Farb abbildung rechts.

Beispielhaft für den deutschen Jugendstil in der kolorierten Fassung

208 Vogeler‑WorpsWeDe, heinrich: dir. gedichte. Mit koloriertem Titel und 34 kolorierten Illustrationen, 
Vignetten und Zierrahmen von Heinrich Vogeler. berlin. Verlag der insel bei schuster und löffler, 1899. 
24,3 x 18,5 cm. Originalhalbpergamentband mit illustrierten deckelbezügen und titelschild (leicht stock-
fleckig). 32 bll. (das erste und letzte bl. weiß).  1800,–
außerordentlich seltene erste ausgabe. nach dem druckvermerk könnte es sich hierbei um eines der 6 exemplare der 
Vorzugsausgabe handeln, die Vogeler eigenhändig koloriert hat. das exemplar ist wie diese auf Van geldern bütten 
gedruckt, hat allerdings keine nummerierung und auch nicht den für diese ausgabe angezeigten ganzpergamentband. 
– Frühe Veröffentlichung des insel-Verlags und zugleich einer der höhepunkte der deutschen Jugendstil-buchillus-
tration; hinreißend schön in dieser Kolorierung. die feinen blumenstücke, girlanden, landschaftsbilder in den durch-
sichtig lieblichen Farben geben die Worpsweder Frühlingsstimmung und den Zeitgeist des Jugendstils aufs Zarteste 
wieder. – „Vogeler brachte die empfindsame und zugleich gegenständliche richtung des Jugendstils zu vollkommenem 
ausdruck. die von ihm selbst verfassten und niedergeschriebenen Verse, feinstrichig, schlank und dicht, bilden die 
wahre Mitte des rahmenden liniengespinstes aus blütengewächsen und geäst“ (schauer i, 47 und ii, 12 mit abb.) –  
sarkowski 1842. Vgl. Kaldewey Kat.25, 1000 eine ähnliche ausgabe, allerdings ohne das blatt mit dem druckvermerk. 
– Vogeler entwarf auch die Vorsatzpapiere, stilisierte blüten, die abgewandelt auf dem einbandpapier wiederkehren. – 
Von vereinzelten leichten stockflecken abgesehen, tadelloses und unbeschnittenes exemplar. – siehe Farb abbildung 
unten.

Nr. 208
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209 VolKmAnn, hans (richard) von: strabantzerchen. bilder und reime. Mit koloriertem Titel und  
16 handkolorierten Lithographien von H. R. von Volkmann. Köln. schaffstein, h. & F., (1906). Quer-4to. 
Farbig illustrierter Originalhalbleinwandband (etwas fleckig und leicht berieben). 18 bll.  2200,–
seltene erste ausgabe. – bei diesem bilderbuch handelt es sich „um den wohl vollkommensten einsatz von pochoir- 
Kolorit im deutschen Kinderbuch“ (bilderwelt 515). – „die bilder in ‚strabantzerchen‘ zeigen Kinderszenen, eingebet-
tet in eine landschaft, die an die badische heimat des Künstlers erinnert. Mit lebhaften Farben sorgfältig gemalt haben 
sie vor allem dort ihren reiz, wo sie landschafts-details erfassen, etwa die pilz-gruppe im Wald oder die Kinder bei 
der apfelernte. Mit diesem Werk eroberte sich Volkmann einen platz in der geschichte der Kinderliteratur“ (zit. nach 
haase, slg. Kling 14; doderer-Müller s. 253 und halbey in lKJ iii, 723). – stuck-Villa ii, 340 mit abbildung. – stra-
bantzerchen gilt als der „wesentlichste beleg einer deutschen künstlerischen pochoirkolorierung im Kinderbuch vor 
1914. besonders in diesem buch wird ein reichtum der Farbentfaltung und -gestaltung bei mustergültiger ausführung 
erzielt, der das buch an die spitze der kolorierten bilderbücher jener Zeit rückt. in ihm werden breitere, farbintensivere 
und in gewissem sinn sogar malerischere Wirkungen erzielt als in den zunächst vorbildlichen französischen bilder-
büchern“ (ries, Wilhelminische Zeit, s. 278 und s. 949,9). stark, schaffstein, s. 187. – titel mit kleinem, fachmännisch 
restaurierten einriß im Oberrand und mit wenigen Fingerflecken im weißen rand; insgesamt jedoch schönes und gut 
erhaltenes exemplar der seltenen erstausgabe. – siehe Farb abbildung oben.

210 WAnnsKe, Magdalene: Wie engelchen seine Mutter suchte. ein Märchen in Versen. Mit farbiger Titel­
illustration, 19 farbigen ganzseitigen und zahlreichen farbigen Textillustrationen von Ernst Kutzer. leipzig. 
hahn, a., (1927). 20,5 x 18,5 cm. illustrierter Originalhalbleinwandband (leicht fleckig und berieben). 20 bll. 
Vlgsnr. 49.  100,–
erste ausgabe des beliebten bilderbuchs mit den fröhlichen Kutzer-illustrationen. – ein versehentlich auf die erde 
gefallener engel sucht bei Fischen und Vögeln seine Mutter und findet mit hilfe des Osterhasen zu den Menschen. – slg. 
brüggemann i, 873. shindo, Kutzer 401. Klotz, bilderbücher ii, 3212/295. bilderwelt 1141 (spätere aufl.). – Mit leichten 
gebrauchsspuren, sonst gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung seite 93.
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211 WAtzliK, hans: Firleifanz. (2.auflage) 5.–8.tsd. Mit far­
biger Titelvignette, 16 Farbtafeln und einigen Textillustrationen 
von Ernst Kutzer. reichenberg. stiepel, (1927). 30 x 22 cm. 
Farbig illustrierter Original halbleinwandband (etwas berieben). 
17 bll. Vlgsnr.55.  180,–
der lyriker, dramatiker und Jugendbuchautor hans Watzlik (1879– 
1948) „lebt aus dem Wurzelboden seiner böhmischen, ländlichen  
heimat. auf der höhe seiner einfallsreichen Fabulierkunst zeigt sich 
Watz lik in seinen ausgesprochenen Jugendbüchern, deren eigenart in 
der zyklischen aufbereitung und summierung von literarischen Volks-
gutbestand teilen liegt. dazu gehört das Kinder-reimbuch ‚Firleifanz‘, 
die beschwörung einer magisch-mythischen traumwelt von überschäu-
mender einfallskraft“ (h. bertlein in lKJ iii, 766). – Von ernst Kutzer 
kongenial illustriert! – shindo 153. Klotz, bilderbücher ii, 3212/131. 
– im bund etwas locker, sonst von leichten Flecken abgesehen schönes 
und gut erhaltenes exemplar. – siehe Farb abbildung rechts.

212 Wilm, Friedel: die geschichte vom Korn. Mit farbig illus­
triertem Titel, 14 Farbtafeln und Textillus trationen von Friedel 
Wilm. Oldenburg. stalling, g., 1935. 24,5 x 28 cm. illustrierter 
Originalhalbleinwandband mit schutzumschlag. 16 bll.  220,–
tadellos erhaltenes, schönes exemplar der erstausgabe. – in guten 
Versen und lebendigen, auch das brauchtum berücksichtigenden bil -
dern wird das Korn vom bearbeiten des ackers bis zu der entstehung von Weihnachtsplätzchen lebendig dargestellt. 
– Klinkow/scheffer 91. liebert, stalling 91. doderer-Müller 849. stuck-Villa ii, 355. – Mit schutz umschlag und in 
diesem perfekten Zustand selten. – siehe Farb abbildung seite 94.
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213 zgliniCKi, Friedrich pruss von: die geschichte vom holzpferdchen. Mit Farbillustrationen von F.P. 
von Zglinicki. berlin. holz,a, 1948. 4to. illustrierter Originalhalbleinwandband. 24 ss.  40,–
erste ausgabe. – „auch unter den traditionellen büchern findet sich manche solide illustrationsleistung. dazu gehört 
‚die geschichte vom holzpferdchen‘. Zglinickis (1895-1986) illustrationsweise hat die typische zurückhaltende Far-
bigkeit der 30er Jahre, er steht mit seiner idyllisierenden Vergangenheitssicht stilistisch aber eher in der tradition der 
braven buchkünstler der 20er Jahre“ (steinlein/strobel/Kramer, sp. 837). – „im ‚holzpferdchen‘ versucht der Verfasser, 
den jungen lesern einblick in 500 Jahre deutsche geschichte zu vermitteln. das pferdchen wird Mitte des 15. Jhdts. von 
einem alten Mann in den bergen geschnitzt und beginnt dann zu ‚leben‘, d.h. die dinge um es herum bewusst wahrzu-
nehmen“ (haase, slg. Kling 98). – gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.

214 zgliniCKi, Friedrich pruss von: ürps, der erpel. eine Wildentengeschichte. Mit illustriertem Titel,  
12 ganzseitigen Farbillustrationen und großen farbigen Initialen von F.P. von Zglinicki. berlin. holz, a., 
1950. 20,7 x 30 cm. Farbig illustrierter Originalpappband (leicht angestaubt und etwas fleckig). 12 bll.  
 65,–

Nr. 212
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erste ausgabe. – F.p. von Zglinicki (1895–1986) war buchillustrator und Maler. die bilder beweisen, dass in der Früh zeit 
der ddr noch bücher publiziert werden konnten, die von politik völlig unbeeinflusst waren und sich auch in ihrem 
äußeren erscheinungsbild von den westeuropäischen publikationen nicht unterschieden. (steinlein/strobel/Kramer  
sp. 837 und zu einem ähnlichen Werk nr. 603). – Mück 6432. Weismann s.255. – Mit leichten gebrauchsspuren und das 
hintere Vorsatzblatt mit buntstiftkritzeleien; insgesamt jedoch gut erhalten. – siehe Farb abbildung seite 94.

215 zur mühlen, hermynia: ali, der teppichweber. Fünf Märchen. Mit 12 Textillustrationen und einer 
farbigen Einbandillustration von John Heartfield. berlin. Malik Verlag, (1923). 24,5 x 19,5 cm. Farbig illus-
trierte Originalbroschur (leicht angestaubt und etwas berieben). 47 ss.  960,–
sehr seltene erste ausgabe. – „Mit ihren proletarischen Märchen zählt Zur Mühlen zu den bekanntesten und bedeu-
tendsten Kinderbuchautoren der proletarisch-revolutionären literaturbewegung der Weimarer republik. Mit hilfe 
parabelhafter und allegorischer elemente suchte sie darin dem arbeiterkind in vereinfachender Weise komplizierte 
bedingungen und prozesse der gesellschaft zu erklären“ (dolle-Weinkauf in lKJ iii, 861). – „Offensichtlich ist hier die 
anlehnung an Motive des Märchens ‚Von dem Fischer und syner Fru‘ von ph.O.runge; doch während dort die prota-
gonisten gegen die feudale hierarchie insgesamt tabuisierende gebote des nicht-gott-gleich-sein-dürfens verstoßen, 
vergehen sich ali und seine Frau Fatma gegen den sozialistischen gleichheitsgedanken, indem sie mehr beanspruchen 
als die ergebnisse ihrer eigenen ‚redlichen arbeit‘. die Wandlung vom ‚guten‘ zum ‚bösen‘ ali verläuft synchron zu 
seinem wachsenden geldhunger“ (dolle-Weinkauf, das Märchen…, s. 59–60). – „die illustrationen von heartfield 
sind mit festem strich angefertigt; die mit Kreide angelegten, schattenhaften grauflächen zielen weniger auf die plasti-
zität der Figuren als vielmehr auf eine Verdichtung der bildkomposition ab. die Qualität der Zeichnungen läßt, ange-
sichts der tatsache, dass heartfield als einer der bedeutendsten Künstler der Zwanziger Jahre gilt, hier zu wünschen 
übrig“ (hoffmann/thiele, Künstler illustrieren bilderbücher 177). – die weiteren, Märchen sind: die störenfriede – 
der Knecht – die brille – aschenbrödel. – Kunze/Wegehaupt, proletarische Kinderliteratur, s. 219ff. Wegehaupt,  
arbeiterklasse 391. – Vereinzelt etwas stockfleckig, sonst gut erhalten. – siehe Farb abbildung unten.
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Künstler

adams, F. 158 
appleton, h.c. 1 

baum, d. 2, 3 
birkenstock, e. 207 
bodecker, a.von 115 
braun-Fock, b. 148, 181 

caspari,g. 4, 82–84, 108, 135, 144, 
161–63 

caspari, g.u.W. 112, 113 
claudius, W. 153 

darling, b. 5–7 
diethe, a. 93 
doering, l. 90 

ebner, p. 8 
eisgruber, e. 94 
eisgruber, t. 9, 10 
enders, l. 95 
engelhard,p .O. 11 
ensikat, K. 174

Fikentscher, O. 146 
Freyhold, K.F.e.von 97 
Friedrich-gronau, l. 98 
Fröhlich, K. 71 
Fuchs, r. 12 

gehrts, c. 156 
greenaway, K. 81, 102, 103 
grüger, J. 110 
grünwald, ernst 111 
guenther, b. 74 

hansche, r. 13, 14 
harwerth, W. 72 
haumtmann, t. 15 
heartfield, J. 215 
heinrich, r. 187, 189 
hinderks-Kutscher, r. 173 
hofer, K. 86, 146 

hoffmann, a., 77  

Jahn, M. 104 
Jöhnssen, a. 80, 128 

Kemper, chr. 114 
Kirchner, u. 175 
Klimsch, e. 153 
Klose-greger, h. 16 
Koch-gotha, F. 145 
Kramer, l.v. 149 
Kredel, F. 150 
Kreidolf, e. 151 
Krieg, h. 206 
Kubasta, V. 105 
Kubel, O. 17, 99 
Kuithan, e, 87 
Kutzer, e. 19, 73, 75, 101, 116, 120–

123, 125–127, 129–134, 136–139, 
147, 152, 154, 190, 199, 200, 204, 
210, 211 

langen, h.107 
löffler, b. 155 

Mauder, J. 183 
Meggendorfer, l. 100, 159, 160 
Meissen, c. 164 
Mickelait, c. 118
Mühlmeister, K. 152 

Oberdieck, b. 22–33–35, 76, 142, 203 
Offterdinger, c. 176, 177 
Oswald, W. 79 

pabst-huber, c. 171 
parschau, h. 36 
plischke, g. 178 
preussner, e. 165 
propp, a. 196 

rackham, a. 96 
reinhardt, e. 37 

roth-streiff, l. 172 

saint-exupéry, a.de 182 
scheiner, a. 201, 202 
schenkel, F. 199 
schmidt, F. 77 
schubel, h. 141 
schubert, O. 180 
sh 168 
siegl, W. 117 
specht, J. 191 
stickel, a. 192 
stockmann, h. 152
süs, g. 39, 40, 197 
süs,W. 198 
sussmann, a. 184 

teschner, r. 41 
thiele, a. 188 
thoma, h. 157 
thrän, chr. 42 
trier, W. 85 
trost-regnard, b. von 119 

unger, e. 89 
uzarski, a. 205 

Vogeler, h. 106, 208 
Voigt, Käthe 43, 44, 45, 46 
Volkmann, h.r.von 146, 186, 209 

Wacik, F. 47–65 
Wagner, K. 91, 92 
Wenz-Viëtor, e. 124, 166, 167, 169, 

179 
Wilm, F. 212 
Winkler, r.: 152, 201 

Zglinicki, F.p. von 213, 214 
Zweigle, W. 66 
Zweybrück, e. 67–70 

sachgebiete

abc 20, 71–73 
anthroposophie 107 
arbeiterklasse 215 

biedermeier 149, 170 
böse Kinder 62 

dornröschen 108 
dreikönige 131,166, 167, 206 

einblattdrucke 18 
eisenbahn 190 

expressionismus 86, 97, 180, 192, 205 

Fibel 82, 84 

hasen 121, 187, 200, 201 

Jugendbewegung 88 
Jugendstil 1, 8, 79, 87, 102, 104, 106, 

118, 122, 155 

Kalender 78 
Katzen 6, 7, 34 

Konstruktivismus 164 
Krieg 77, 184 
Kulissenbilderbuch 160 

leporello 159, 203 
lesebücher 147, 154 
lieder 28, 29, 32, 35, 80, 87, 112, 131 
lyrik 208 

Märchen 53, 74, 75, 105, 106, 109, 169, 
174, 176, 177, 215 

Malbücher 103 
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sachgebiete

drucKer und Verleger

Manuskript 5, 10, 11, 16, 38 
Militaria 150 
Musik 186 

nationalsozialismus 168, 185 
naturwissenschaft 194, 195 

Ostern 121, 189, 201, 202 

pop-up 105, 117 
puppen 37, 196 
puppenbücher 165 

rätsel 191

rattenfänger 80, 81, 158, 177 
rechenbücher 82, 84 
rotkäppchen 108 
rundfunk 168 

sagen 109 
scherenschnitt 43–46, 71, 171, 175, 178 
schlaraffenland 125, 126 
schmetterlinge 195 
schützenfest 188 
schule 189 
spielbücher 110, 117, 173 
spielzeug 124, 169 
sütterlin 90, 98, 110 

tausend und eine nacht 101 
technik 190 
thüringen 170 

Wandfries 2, 4 
Weihnacht 17, 29, 31, 83, 98, 136, 137, 

166, 167, 199, 207 
Weihnachtsmann 41, 207 
Widmungsexemplare 36, 76, 115, 150, 

174 

Zeitschriften 143 
Ziehbilderbücher 107 
Zirkus 85, 160 

abshagen,h.F. 199 
aktien gesellschaft für druck und 

Verlag 84 
ammann 175 
aretz, p. 85 
artia 105 
atlantis 172 
attenkofer, a. 100, 184 

bäumer & co 40
bagel, a. 78 
bing 128  
bing-spiele 80 
bodensee-Verlag 171 
braun und schneider 159 

callwey, g.d.W. 178 
cassell, petter, galpin 103 

dietrich, g.W.95, 96, 157, 158 

effenberger, W. 153 
elkan, l., 40 
ensslin & laiblin 127, 130, 138, 149, 

186 
eos 191 

Fischer & Franke 87 
Flemming, c. 93, 156, 197 

geppert, W.117 
graphische lehr- und Versuchsanstalt 

104 

hahn, a.82, 83, 108, 112, 113, 118, 
120, 121, 123, 135, 136, 137, 145, 
188, 210 

hahn, a. dietrich & sell 73, 131, 144 
hausser, O.M. 3 
hegel & schade 189, 190 
hesse, M. 106 
holz, a. 213, 214  
huyke e.111 

Jaser, a.17, 99 

Kaiser, e.133 
Kinderbuchverlag 36, 74, 115 
Kinderbücher-Verlag 119 
Klett, e.203 
Klingspor 72 
Krappe, chr.c.170 

laube, O. 180 
levy & Müller 75, 101 
löwensohn, g. 125, 126, 132, 163 
löwenstein, J. 161, 162 
lucas, s. 198 

Malik Verlag 215 
Meinhold, c.c. 91, 92 
Molling, a. 165 

nister, e. 80, 128
nitzschke, W. 176, 177, 193, 194, 195 

Österreichische bundesverlag 147, 154 
Ostdeutsche Verlagsanstalt 110 

privatdruck von georg hartmann 150

rauch, K.182 
reisser, chr. 79 
rosenbaum brüder 155 

rotapfel 151 
routledge 102 
rowohlt, e. 143 

schaffstein 86 
schaffstein, h. 97 
schaffstein, h.&F. 209 
schauenburg, M. 89 
schneider, r. 200 
scholz, J. 90, 98, 141, 148, 168, 169, 

173, 181, 187, 205 
schreiber, J.F. 160, 183, 192, 196 
stalling, g. 124, 134, 166, 167, 179, 

206, 207, 212 
steinkamp, J.a. 77, 122, 129 
stiepel 211 
stuffer, h. 94, 164 
swoboda, a. 204 

teubner, b.g. 146 
thienemann, K. 76, 142, 174 
trewendt, e. 71 

udV 139, 152, 201, 202 

Verlag der insel bei schuster und 
löffler 208 

Verlag für Jugend und Volk 116 
Voigtländer, r. 4 

Waldorf-spielzeug-Verlag 107 
Warne 81 
Weber, W. 114 
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drucKOrte

bad salzig 182 
berlin 13, 14, 36, 74, 94, 109, 115, 164, 

191, 208, 213–215 
berne 5, 6, 7 
bielefeld 43–46 
breslau 71, 110 

chemnitz 16 

dresden 85, 91, 92, 180, 199 
düsseldorf 40, 78, 87 
duisburg 77, 122, 129 

elberfeld 198 
erlenbach/Zürich 151 
esslingen 160, 183, 192, 196   

Frankfurt/Main 150 
Fürth 125, 126, 132, 161–163

glogau 93, 156, 197 

hannover 165 

Kassel 84 
Köln 86, 97, 209 

lahr 89 
leipa 133 
leipzig 4, 73, 82, 83, 106, 108, 112, 

113, 118, 120, 121, 123, 131, 135, 
136, 137, 144, 145, 146, 170, 188, 
189, 190, 210 

london und new York 81, 102, 103 
ludwigsburg 3 
lugano 67 

Mainz 90, 98, 141, 148, 168, 169, 173, 
181, 187, 205 

Markersdorf und leipzig 200 
München 95, 96, 117, 157, 158, 159, 

178 

nürnberg 9, 10, 17, 80, 99, 128 

Offenbach 72 
Oldenburg 111, 124, 134, 166, 167, 

179, 206, 207, 212 

prag 105 

reichenberg 211 
reutlingen 127, 130, 138, 149, 186 
riga 38 

straubing 100, 184 
stuttgart 75, 76, 101, 107, 143, 171, 

174–177, 193, 194, 201, 202, 203 
stuttgart und leipzig 139, 152, 153, 

195 
stuttgart-Wien 142 

überlingen 114 

Wernigerode 119 
Wien 12, 20, 41, 47–63, 79, 104, 116, 

154, 204 
Wien und leipzig 147, 155 

Zürich 172 
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